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REWE ist mein Markt, weil ich hier immer alles finde, was ich brauche.

Aktion

 2.49 
Roastbeef   
vom Jungbullen, am 
Stück oder in Scheiben,
je 100 g

Aktion

 1.49 Ossobuco   
vom Kalb,
je 100 g

Aktion

 1.79 
Langewiesche
5 Sterne Kochschinken   
heißgeräuchert,
je 100 g

Aktion

 0.99 
Frischwurst-
Aufschnitt   
versch. Sorten, 
mit Bierschinken,
je 100 g

Aktion

 0.55 Schweine-Stielkotelett   
je 100 g

Aktion

 1.59 Schiller
Knoblauchsalami   
je 100 g

Aktion

 1.89 
Käserebellen 
Berg Rebell   
Hartkäse, 50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 0.79 
Grünländer
mild & nussig   
Schnittkäse, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.79 

Bettine
Ziegenkäse   
holl. Frisch- oder 
Weichkäse, 
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 1.29 

Rinder-Rouladen, 
-Braten oder 
-Gulasch   
Jungbullenfleisch 
aus der Keule,
je 100 g

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

%
Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 35 . Woche. Gültig ab  29.08.2022 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

 17.99 

Karlsberg
Mixery   
je 24 x 0,33-l-Fl.-
Kasten (1 l = 2.27)
zzgl. 3.42 Pfand

 8.99 

Gerri
Limonade   
versch. Sorten,
je 12 x 1-l-Fl.
(1 l = 0.75)
zzgl. 3.30 Pfand

 17.99 

Schneider
Weisse Original   
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.80)
zzgl. 3.10 Pfand

 3.99 

7 Mountain
Mineralwasser   
medium,
je 12 x 0,75-l-Fl.
(1 l = 0.44)
zzgl. 3.30 Pfand

 5.99 

Hirschquelle
Natürliches 
Heilwasser   
je 12 x 0,75-l-Fl.
(1 l = 0.67)
zzgl. 3.30 Pfand

 7.99 

Vita Cola   
je 12 x 0,7-l-Fl.
(1 l = 0.95)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

 8.59 

Riesling
»Alter Wingert«   
2020er Weißwein, 
QbA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 11.45)

Aktion

 8.82 

Hahnmühle
Riesling   
2020er Weißwein, 
QbA, halbtrocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 11.76)

 11.99 
Stoffel Riesling   
2018er Brut,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 15.99)

Aktion

 7.61 

Hahnmühle
Weißburgunder   
2020er Weißwein, 
QbA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 10.15)

Aktion

 11.99 

Hahnmühle
Alisencia   
2020er Weißwein, 
QbA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 15.99)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Die Äpfel reifen und der Apfelsonntag naht
Der Werbekreis Oberpleis freut sich,
auch am 23. Apfelsonntag wieder zahlreiche Besucher, begrüßen zu können

Der Obstanbau in der Region hat dem Apfelsonntag einen NamenDer Obstanbau in der Region hat dem Apfelsonntag einen NamenDer Obstanbau in der Region hat dem Apfelsonntag einen NamenDer Obstanbau in der Region hat dem Apfelsonntag einen NamenDer Obstanbau in der Region hat dem Apfelsonntag einen Namen
gegeben, Obst wird auch in dieses Jahr wieder angebotengegeben, Obst wird auch in dieses Jahr wieder angebotengegeben, Obst wird auch in dieses Jahr wieder angebotengegeben, Obst wird auch in dieses Jahr wieder angebotengegeben, Obst wird auch in dieses Jahr wieder angeboten

Der Apfelsonntag - eine Traditionsveranstaltung und stets ein kunter-Der Apfelsonntag - eine Traditionsveranstaltung und stets ein kunter-Der Apfelsonntag - eine Traditionsveranstaltung und stets ein kunter-Der Apfelsonntag - eine Traditionsveranstaltung und stets ein kunter-Der Apfelsonntag - eine Traditionsveranstaltung und stets ein kunter-
buntes Spektakel - wie hier im Jahr 2015buntes Spektakel - wie hier im Jahr 2015buntes Spektakel - wie hier im Jahr 2015buntes Spektakel - wie hier im Jahr 2015buntes Spektakel - wie hier im Jahr 2015

Der Vorstand des Werbekreises lädt herzlich zum 23. Apfelsonntag in den Ortskern von Oberpleis einDer Vorstand des Werbekreises lädt herzlich zum 23. Apfelsonntag in den Ortskern von Oberpleis einDer Vorstand des Werbekreises lädt herzlich zum 23. Apfelsonntag in den Ortskern von Oberpleis einDer Vorstand des Werbekreises lädt herzlich zum 23. Apfelsonntag in den Ortskern von Oberpleis einDer Vorstand des Werbekreises lädt herzlich zum 23. Apfelsonntag in den Ortskern von Oberpleis ein

(bk) Oberpleis. Der „Grüne Sonn-
tag“ im Mai dieses Jahres hatte
bereits für reges Besucheraufkom-
men im Ortskern der Bergmetro-
pole von Königswinter gesorgt. Der
nun anstehende „Apfelsonntag“,
der am 4. September wieder nach
Oberpleis einlädt, soll es ihm
gleichtun. Auf den Obstplantagen
rund um den Ort herrscht momen-
tan reges Treiben. Die Apfelernte
ist in vollem Gange und so ver-
spricht dieser verkaufsoffene Sonn-
tag wieder viele leckere Obstsor-
ten. Die Obsthöfe der Region wer-
den ihre Stände wieder aufgebaut
haben und der Werbekreis begrüßt
jeden Gast mit einem dieser lecke-
ren Äpfel, damit Jung und alt auch
einmal herzhaft zubeißen und sich
von der Qualität der heimischen
Produkte überzeugen können. „Wir
haben bereits zahlreiche Anmeldun-
gen zum Apfelsonntag erhalten und
hoffen mit nahezu 90 Teilnehmern,
die sich auf dieser Veranstaltung
präsentieren wollen“, so Frank Rös-
gen, Vorsitzender des Werbekrei-
ses, „Wir laden herzlich ein zum
Bummeln, Schlemmen und Schop-
pen und dies mit der gesamten Fa-
milie.“ Neben vielen Ausstellern
steht auch ein Angebot aus der Ap-
felwoche des vergangenen Jahres
auf dem Programm. So wird die Ar-
che Lütz an der Siegburger Straße
wieder eine Führung anbieten. Die
Führung startet um 16 Uhr und max.
25 Teilnehmer*innen können daran
teilnahmen.
Eine Anmeldung ist über

info@bergregion-koenigswinter.de
möglich. Zwei neue Mitglieder des
Werbekreises präsentieren sich an
der Siegburger Straße. Das Sani-
tätshaus Rahm und Binten&Buiten
haben ihre Pforten geöffnet. Ein
Apfellehrpfad, der am „Alten Zoll
beginnt und auf Höhe Möbel Tho-
mas endet, informiert an unter-
schiedlichen Apfelsorten deren An-
baubedingungen. An zahlreichen
Plätzen findet sich zudem ein reich-
haltiges Angebot an Speisen und
Getränken. Die Pfadfinder haben

wieder ein Programm für die Kids
zusammengestellt.
Auf die jungen Besucher warten
darüber hinaus ein Kinderkarus-
sell sowie zwei Hüpfburgen. Zum
Bullenreiten besteht die Möglich-
keit am Kreisel. Auch die Traktor-
freunde sind stets Stammgast auf

den Veranstaltungen des Werbe-
kreises und werden die Kids auf
die ein oder Fahrt durch den Orts-
kern mitnehmen. Die Liste der An-
gebote auch an diesem 23. Apfel-
sonntag ist lang, ein Besuch wird
sich auf jeden Fall lohnen und dies
gilt für Jung und Alt.
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„Garten für Alle“ wird seiner Bestimmung übergeben

Vor Wochen stand noch das Baugerät in der Anlage, nun steht dieVor Wochen stand noch das Baugerät in der Anlage, nun steht dieVor Wochen stand noch das Baugerät in der Anlage, nun steht dieVor Wochen stand noch das Baugerät in der Anlage, nun steht dieVor Wochen stand noch das Baugerät in der Anlage, nun steht die
Nutzung der Gartenanlage kurz bevorNutzung der Gartenanlage kurz bevorNutzung der Gartenanlage kurz bevorNutzung der Gartenanlage kurz bevorNutzung der Gartenanlage kurz bevor

Der „Garten für Alle“ wird am Apfelsonntag seiner BestimmungDer „Garten für Alle“ wird am Apfelsonntag seiner BestimmungDer „Garten für Alle“ wird am Apfelsonntag seiner BestimmungDer „Garten für Alle“ wird am Apfelsonntag seiner BestimmungDer „Garten für Alle“ wird am Apfelsonntag seiner Bestimmung
übergebenübergebenübergebenübergebenübergeben

Das Projekt „Propsteigarten“ derDas Projekt „Propsteigarten“ derDas Projekt „Propsteigarten“ derDas Projekt „Propsteigarten“ derDas Projekt „Propsteigarten“ der
Biologischen Station Rhein-SiegBiologischen Station Rhein-SiegBiologischen Station Rhein-SiegBiologischen Station Rhein-SiegBiologischen Station Rhein-Sieg
in Kin Kin Kin Kin Kooperooperooperooperooperation mit der Kath.ation mit der Kath.ation mit der Kath.ation mit der Kath.ation mit der Kath. Kir Kir Kir Kir Kir-----
chengemeinde St. Pankratiuschengemeinde St. Pankratiuschengemeinde St. Pankratiuschengemeinde St. Pankratiuschengemeinde St. Pankratius
Oberpleis und dem DPSG StammOberpleis und dem DPSG StammOberpleis und dem DPSG StammOberpleis und dem DPSG StammOberpleis und dem DPSG Stamm
Oberpleis wird am Oberpleis wird am Oberpleis wird am Oberpleis wird am Oberpleis wird am ApfelsonntagApfelsonntagApfelsonntagApfelsonntagApfelsonntag
offiziell eröffnetoffiziell eröffnetoffiziell eröffnetoffiziell eröffnetoffiziell eröffnet
(bk) Oberpleis. Nach langwieri-
gen Vorarbeiten konnte im ver-
gangenen Jahr ein Projekt gestar-
tet werden, welches sich die
Schaffung eines „Gartens für Alle“
zum Ziel gesetzt hatte. Viele Vor-
arbeiten waren notwendig. Es
wurde das Gelände freigestellt,
Pflanzen nachgezogen, Bäume
gepflegt, Vermessungsarbeiten
erledigt und danach die Detail-
planung umgesetzt. Nachdem die
Arbeiten ausgeschrieben waren
ging man ans Werk. Das Gelände
hinter der Propsteikirche in Ober-
pleis nahm Zug um Zug Gestalt
an. Es wurden Beete angelegt und
Wege hergestellt, zahlreiche Ro-

sengehölze, die sich bereits auf
dem Gelände befanden wurden
während der Bauphase umge-
pflanzt und nun wieder an ihrem
alten Platz verbracht. Was sich in
all den Monaten getan hat, das
kann man am Apfelsonntag in Au-
genschein nehmen. An diesem
Sonntag wird der Garten seiner
Bestimmung übergeben und offizi-
ell eröffnet. Damit erwartet die
Oberpleiser und ihre Gäste ein
Bauerngarten, ein Obstspalier mit
vielen Sorten, inklusiv gestalteter
Hochbeete, Wiesen mit vielen schö-
nen Pflanzen auch als Lebensraum
für Insekten, Wege und Bänke, ei-
ner kleine Kulturbühne, ein Platz
für Aktionen beispielsweise der
Pfadfinder, ein schöner Baumbe-
stand und vieles mehr. Um 14 Uhr
lädt die Biologische Station Rhein-
Sieg-Kreis e.V. zu dieser Aktion ein,
die hinter der Pfarrkirche von Ober-
pleis stattfinden wird.
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Endspurt bei
Herrlich&Weiblich
Bei einem Besuch der Boutique in der
Dollendorfer Straße winken interessante
Rabatte

Auch der modebewusste Herr kannAuch der modebewusste Herr kannAuch der modebewusste Herr kannAuch der modebewusste Herr kannAuch der modebewusste Herr kann
in der Boutique noch das passendein der Boutique noch das passendein der Boutique noch das passendein der Boutique noch das passendein der Boutique noch das passende
Kleidungsstück findenKleidungsstück findenKleidungsstück findenKleidungsstück findenKleidungsstück finden

Für  d ie  Dame b ietetFür  d ie  Dame b ietetFür  d ie  Dame b ietetFür  d ie  Dame b ietetFür  d ie  Dame b ietet
Herrlich&Weiblich noch ein um-Herrlich&Weiblich noch ein um-Herrlich&Weiblich noch ein um-Herrlich&Weiblich noch ein um-Herrlich&Weiblich noch ein um-
fassendes Sortiment anfassendes Sortiment anfassendes Sortiment anfassendes Sortiment anfassendes Sortiment an

In den Schaufenstern weisen die Schilder auf die Rabattaktion hinIn den Schaufenstern weisen die Schilder auf die Rabattaktion hinIn den Schaufenstern weisen die Schilder auf die Rabattaktion hinIn den Schaufenstern weisen die Schilder auf die Rabattaktion hinIn den Schaufenstern weisen die Schilder auf die Rabattaktion hin

(bk) Oberpleis. Ende September
wird der Damen- und Herrenaus-
statter Herrlich&Weiblich seine
Türen schließen. Am Apfelsonntag
findet die Dame aber auch der
Herr noch ein interessantes Sorti-

ment an Sommerware in den Re-
galen und auf den Kleiderstän-
dern. Auf die gesamte Ware räumt
Britta Friedrich einen Nachlass
von 50 Prozent ein. Einige Artikel
im Sortiment sind sogar um 70
Prozent herunter gesetzt. Dies ein
Angebot, dass auch am Apfelsonn-
tag einen Blick in das Geschäft
lohnenswert macht. Im Segment
Herrenmode steht
Herrlich&Weiblich für Mode mit
starker, innovativer Aussagekraft.
Der Look ist vor allem eines: Er-
wachsen. Dekoration ja, aber nur
als Akzent, als Verstärker. Die
Mode wirkt in sich ruhender, strin-
genter, selbstbewusster. Der Stil
bleibt sportiv und gewinnt an ge-
pflegter Rustikalität. Für die Da-
menmode gilt: Es ist die Saison
der Kontraste, die zusätzlich Kon-
tur geben: Strenge und eine über-
raschend neue Eleganz entstehen
durch konfektionierte Teile, die
dagegen durch seidige und softe
Qualitäten mit Weiblichkeit be-
lebt werden. Der starke Fokus auf
Material- und Farbmixturen lie-
fert spannende Looks.
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20% 
AUF ALLES*
am verkaufsoffenen 
Sonntag in Oberpleis!

Optik Kraemer
Dollendorfer Str. 9
53639 Königswinter-
Oberpleis
Tel. 02244 6882

info@optikkraemer.com
www.optikkraemer.com

Mo.-Fr.: 8.30-18.30 Uhr
Sa.: 8.30-13.00 Uhr
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Die Brillenstube lädt zum Kindertag
Auf dem Apfelsonntag stehen die Jüngsten im Fokus, aber auch für die Erwachsenen steht
das Team um Franziska Reinshagen an diesem verkaufsoffenen Sonntag bereit

Wenn die Jüngsten eine Brille brauchen, so liegt auch gleich ein fetzigesWenn die Jüngsten eine Brille brauchen, so liegt auch gleich ein fetzigesWenn die Jüngsten eine Brille brauchen, so liegt auch gleich ein fetzigesWenn die Jüngsten eine Brille brauchen, so liegt auch gleich ein fetzigesWenn die Jüngsten eine Brille brauchen, so liegt auch gleich ein fetziges
Etui bereitEtui bereitEtui bereitEtui bereitEtui bereit

Die Brillenstube bietet am Apfelsonntag viele Informationen rund umDie Brillenstube bietet am Apfelsonntag viele Informationen rund umDie Brillenstube bietet am Apfelsonntag viele Informationen rund umDie Brillenstube bietet am Apfelsonntag viele Informationen rund umDie Brillenstube bietet am Apfelsonntag viele Informationen rund um
das Thema „Pädakustik“ andas Thema „Pädakustik“ andas Thema „Pädakustik“ andas Thema „Pädakustik“ andas Thema „Pädakustik“ an

„Hugo“ freut sich gemeinsam mit Franziska Reinshagen auf viele„Hugo“ freut sich gemeinsam mit Franziska Reinshagen auf viele„Hugo“ freut sich gemeinsam mit Franziska Reinshagen auf viele„Hugo“ freut sich gemeinsam mit Franziska Reinshagen auf viele„Hugo“ freut sich gemeinsam mit Franziska Reinshagen auf viele
Besucher am ApfelsonntagBesucher am ApfelsonntagBesucher am ApfelsonntagBesucher am ApfelsonntagBesucher am Apfelsonntag

(bk) Oberpleis. Neben dem Sorti-
ment an Brillen für Erwachsene
hält die Brillenstube in Oberpleis
auch eine große Auswahl an Kin-
derbrillen für die jüngere Kund-
schaft bereit. Denn, Schwerhörig-
keit oder Hörminderung kann jede
Altersklasse betreffen, darunter
auch Kinder. Sind bestimmte An-
zeichen für eine Hörminderung
oder Schwerhörigkeit diagnosti-
ziert worden, führen Pädakusti-
ker mit den Kindern ihre Ohren
abgestimmte Hörtests durch.
Durch spezielle Messmethoden
wird herausgefunden, ob ein Kin-
derhörgerät notwendig ist. „Als
Familienmenschen liegen uns die
Kleinen natürlich ganz besonders
am Herzen, sodass wir uns schon
auch auf die Pädakustik - also die
Hörgeräteversorgung bei Kindern
- spezialisiert haben“, so Franzis-
ka Reinshagen, „Im Gegensatz zur

Hörgeräteversorgung bei Erwach-
senen verhalten sich Kinder ih-
rem Alter entsprechend anders,
sitzen trotz Zureden ihrer Eltern
bei der Anpassung nicht still und
fangen manchmal auch an zu wei-
nen.
Kein Wunder, schließlich können
die Kleinen gar nicht einschät-
zen, was passiert und müssen ihre
Emotionen rauslassen. Wir wol-
len am Apfelsonntag über das The-
ma Pädakustik informieren und
die Fragen der Eltern beantwor-
ten. Dazu laden wir recht herzlich
in unser Fachgeschäft Brillenstu-
be und Hörakustik ein.“ Neben
all diesen Informationen sind die
Kids auch zum Kinderschminken
eingeladen.
Darüber hinaus winkt allen, die
im Herzen Kind geblieben sind,
ein Rabatt auf 20 Prozent in der
Brillenstube in Oberpleis.
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Genuss in einer Wohlfühl-Atmosphäre
Qualität und Naturverbundenheit haben in der
FINCA Leben & Wohnen einen hohen Stellenwert

Genussvoll speisen und trinken -Genussvoll speisen und trinken -Genussvoll speisen und trinken -Genussvoll speisen und trinken -Genussvoll speisen und trinken -
die Wiederentdeckung von ur-die Wiederentdeckung von ur-die Wiederentdeckung von ur-die Wiederentdeckung von ur-die Wiederentdeckung von ur-
sprünglichem Geschmack und fei-sprünglichem Geschmack und fei-sprünglichem Geschmack und fei-sprünglichem Geschmack und fei-sprünglichem Geschmack und fei-
nen Aromen macht aus einer Mahl-nen Aromen macht aus einer Mahl-nen Aromen macht aus einer Mahl-nen Aromen macht aus einer Mahl-nen Aromen macht aus einer Mahl-
zeit erst ein sinnenfrohes Erlebniszeit erst ein sinnenfrohes Erlebniszeit erst ein sinnenfrohes Erlebniszeit erst ein sinnenfrohes Erlebniszeit erst ein sinnenfrohes Erlebnis

Neben klassischen Einrichtungs-Neben klassischen Einrichtungs-Neben klassischen Einrichtungs-Neben klassischen Einrichtungs-Neben klassischen Einrichtungs-
objekten im Country Style oderobjekten im Country Style oderobjekten im Country Style oderobjekten im Country Style oderobjekten im Country Style oder
Vintage Look findet man in derVintage Look findet man in derVintage Look findet man in derVintage Look findet man in derVintage Look findet man in der
FINCA eine große Auswahl anFINCA eine große Auswahl anFINCA eine große Auswahl anFINCA eine große Auswahl anFINCA eine große Auswahl an
mediterranen Wohnaccessoiresmediterranen Wohnaccessoiresmediterranen Wohnaccessoiresmediterranen Wohnaccessoiresmediterranen Wohnaccessoires

Anke Binotto lädt zu einem Rund-Anke Binotto lädt zu einem Rund-Anke Binotto lädt zu einem Rund-Anke Binotto lädt zu einem Rund-Anke Binotto lädt zu einem Rund-
gang durch die FINCA am Apfel-gang durch die FINCA am Apfel-gang durch die FINCA am Apfel-gang durch die FINCA am Apfel-gang durch die FINCA am Apfel-
sonntag einsonntag einsonntag einsonntag einsonntag ein

(bk) Oberpleis. Wer etwas Beson-
deres sucht, kann sich in der FIN-
CA Leben & Wohnen im Ortsteil
Oberpleis inspirieren lassen. In
einer Wohlfühl-Atmosphäre bie-
ten das umfassende Sortiment
skandinavische und extravagante
Mode ebenso an wie besonderen
Schmuck, hochwertige Wohnac-
cessoires, ausgesuchte Feinkost
und Geschenke. „Wir bieten aus-

schließlich Produkte aus hochwer-
tigen, erstklassig verarbeiteten
Materialien, deren Qualität und
Naturverbundenheit für sich spre-
chen“ so Inhaberin Anke Binotto,
„Im Modebereich arbeiten wir mit
kleinen, feinen Labels zusammen,
denen Nachhaltigkeit ebenso
wichtig ist wie uns - hier geht es
um sehr individuelle Mode, kei-
nen Mainstream.“ Die Pflegepro-

dukte der französischen Manu-
faktur Panier enthalten nahezu
hundert Prozent Inhaltsstoffe na-
türlichen Ursprungs. Die Verpa-
ckungen bestehen ebenfalls aus
Recyclingmaterialien. Aber auch
für kulinarische Genießer bietet
die FINCA eine große Auswahl, zu
der Olivenöle, Essige, Pesto, Nu-
deln, Wildkräuter, handgeschöpf-
tes Meersalz, Chutneys, Honig

und viele andere Köstlichkeiten
u.a. von Deligrees und Wajos ge-
hören. Produziert werden die Pro-
dukte hauptsächlich von kleinen
Familienunternehmen. Zum Apfel-
sonntag öffnet die FINCA im Rah-
men des verkaufsoffenen Sonntags
wieder die Türen. Das Team um
Anke Binotto lädt alle Besucher
ein, bei einem Rundgang durch die
zahlreichen Ausstellungsräume auf
mehreren Etagen schönes zu ent-
decken und zu erleben. Darüber
hinaus lockt die FINCA mit inter-
essanten Rabatten.
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Die Äpfelernte läuft auf Hochtouren
Obsthof Siebengebirge präsentiert auf dem Apfelsonntag wieder leckere Obstsorten

Lisa und Klaus Reuter werden mit den Äpfeln aus dem Obsthof Siebengebirge wieder auf dem ApfelsonntagLisa und Klaus Reuter werden mit den Äpfeln aus dem Obsthof Siebengebirge wieder auf dem ApfelsonntagLisa und Klaus Reuter werden mit den Äpfeln aus dem Obsthof Siebengebirge wieder auf dem ApfelsonntagLisa und Klaus Reuter werden mit den Äpfeln aus dem Obsthof Siebengebirge wieder auf dem ApfelsonntagLisa und Klaus Reuter werden mit den Äpfeln aus dem Obsthof Siebengebirge wieder auf dem Apfelsonntag
präsent einpräsent einpräsent einpräsent einpräsent ein

(bk) Oberpleis. Anfang August
begann die Ernte der Apfelsorte
Delba. Anfang September wird
der Elster gepflückt. Auch die Ap-
felsorte Delba und die Birne Con-
ference wird auf dem Apfelsonn-
tag am 4. September angeboten.
Die Apfelernte hat auf dem Obst-
hof Siebengebirge in diesem Jahr
zwei Wochen später als im Vor-
jahr begonnen. „Wir konnten mit
der eigenen Ernte aus dem letz-
ten Jahr unser Obstangebot über-
lappend anbieten und die Äpfel
waren somit durchgehend in un-
serem Hofladen erhältlich“, so
Klaus Reuter, „Wie haben die Tro-
ckenheit bisher gut überstanden.
Der Zuckergehalt der Früchte ist
gut und die Süße stimmt. Wir hof-
fen nun auf kühlere Nächte da-
mit die Rotfärbung der Äpfel
durch den Temperaturunter-
schied noch etwas zunimmt.“
Nach Corona ist die Versorgung
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Die Apfelernte 
2022 ist da!
Dollendorferstraße 227

53639 Königswinter
02244-7660

Ein überdimensionaler Apfel weist bereits von Weitem auf den ObsthofEin überdimensionaler Apfel weist bereits von Weitem auf den ObsthofEin überdimensionaler Apfel weist bereits von Weitem auf den ObsthofEin überdimensionaler Apfel weist bereits von Weitem auf den ObsthofEin überdimensionaler Apfel weist bereits von Weitem auf den Obsthof
Siebengebirge hinSiebengebirge hinSiebengebirge hinSiebengebirge hinSiebengebirge hin

Die Äpfel reifen an den Bäumen des Obsthofes und werden momentanDie Äpfel reifen an den Bäumen des Obsthofes und werden momentanDie Äpfel reifen an den Bäumen des Obsthofes und werden momentanDie Äpfel reifen an den Bäumen des Obsthofes und werden momentanDie Äpfel reifen an den Bäumen des Obsthofes und werden momentan
gepflücktgepflücktgepflücktgepflücktgepflückt

durch den Obsthof mit regional
erzeugtem Obst sicher gestellt.
„Wir haben hier auf dem Obsthof
Siebengebirge die Plantagen vor
der Ladentür. Der Weg vom Baum
in den Laden beträgt zwischen
50 Metern und maximal 1,5 km.
Dies kommt uns aber auch dem
Obst sehr entgegen“, so Tochter
Lisa Reuter, „Die meisten Äpfel
werden bei uns nicht mehr in Plas-

tiktüten abgepackt. Der Kunde
oder die Kundin kann sich aus
unseren Verkaufskisten das Obst-
sortiment nach eigenem Wunsch
selbst zusammenstellen. Dazu
stellen wir umweltfreundliche
Papiertüten zur Verfügung.“
Durch Photovoltaikanlagen auf
den Lagerhäusern können die
Kosten für den Stromverbrauch
reduziert werden und die Ener-

giegewinnung umweltfreundlich
gestaltet werden. Auf dem Ap-
felsonntag können sich die Be-
sucher wieder von der Qualität

des Obstes, dass der Obsthof
Siebengebirge dort anbietet,
überzeugen. Es lockt hier ein
Biss in den leckeren Apfel.
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Kapellen und Wegekreuze kennen lernen
Am Apfelsonntag lädt der Alte Zoll zu zwei Wanderungen
rund um das Naturschutzgebiet Eisbachtal und über den Hartenberg ein

Der „Alte Zoll“ lädt am Apfelsonntag zum Verweilen einDer „Alte Zoll“ lädt am Apfelsonntag zum Verweilen einDer „Alte Zoll“ lädt am Apfelsonntag zum Verweilen einDer „Alte Zoll“ lädt am Apfelsonntag zum Verweilen einDer „Alte Zoll“ lädt am Apfelsonntag zum Verweilen ein

Von dem Heiligenhäuschen hat man ein herrlichen Blick auf das Sieben-Von dem Heiligenhäuschen hat man ein herrlichen Blick auf das Sieben-Von dem Heiligenhäuschen hat man ein herrlichen Blick auf das Sieben-Von dem Heiligenhäuschen hat man ein herrlichen Blick auf das Sieben-Von dem Heiligenhäuschen hat man ein herrlichen Blick auf das Sieben-
gebirge und die Kölner Buchtgebirge und die Kölner Buchtgebirge und die Kölner Buchtgebirge und die Kölner Buchtgebirge und die Kölner Bucht

Die Marienkapelle liegt auf demDie Marienkapelle liegt auf demDie Marienkapelle liegt auf demDie Marienkapelle liegt auf demDie Marienkapelle liegt auf dem
Wanderweg durch das EisbachtalWanderweg durch das EisbachtalWanderweg durch das EisbachtalWanderweg durch das EisbachtalWanderweg durch das Eisbachtal

(bk) Oberpleis. Vom „Alten Zoll“
an der Siegburger Straße geht es
gemeinsam mit Thomas Bendler
nach Übequerung des Pleisbach
vorbei zu einem bemerkenswer-
ten Wegkreuz hinauf ins Eisbach
zu einem besonderen Kleinod, der
Marienkapelle, mit der „schönen
Madonna“. Im Ort selbst befin-
den sich noc zahlreiche Hofanla-
gen in Fachwerkbauweise. Im küh-
len Talgrund des Eisbachs liegt
das gleichnamige Naturschutzge-
biet mit der Fauna und Flora ei-
nes typischen Siefen im Natur-
park Siebengebirge. Auf dem Ka-
pellenwanderweg geht es vorbei
an alten Streuobstwiesen nach
Pleiserhohn zur Kapelle Sankt
Anna und dem alten Dorfbrunnen
Pleiserhöhner Pütz. Über einen
Wiesenweg gelangt man zum
Weiler Thelenbitze und weiter
bergab durch einen herrlichen Bu-
chenmischwald. Am Waldausgang
führt der Weg dann über den Pleis-
bach wieder zurück in den Orts-
kern von Oberpleis. Die Wande-
rung beginnt um 15 Uhr und en-
det um 17.30 Uhr. Treffpunkt ist
der Alte Zoll, Siegburger Straße
13. Die Kosten betragen 10 Euro
pro Person. Eine weitere Wande-
rung beginnt zur gleichen Zeit und
zu den gleichen Konditionen

ebenfalls am Alten Zoll. Unter der
Bezeichnung „Heimathäppchen“
wandert man entlang des Kapel-
lenwanderweges über den Har-
tenberg. Vom Heiligenhäuschen
kann man die schöne Aussicht auf
das Siebengebirge genießen.
Entlang der Obstfelder und Baum-
schulen am Wahlfelder Hof geht
es zur Antoniuskapelle und wieder
zurück nach Sankt Pankratius in

Oberpleis. Die Heimathäppchen-
tour wird begleitet von der Geo-
graphin und Natur- und Land-
schaftführerin Ingrid Küsgens, die
der Wandergruppe viele Natur-
und Kulturschätze sowie Kleino-
de am Wegesrand schmackhaft
werden möchte. Für beide Wan-
derungen wird festes Schuhwerk
und angepasste Kleidung empfoh-
len. Der Wege sind ca. 5 km lang
und für geübte Spaziergänger gut
geeignet. Es wird gebeten ausrei-
chend Getränke mitzuführen. Eine
Anmeldung ist am Apfelsonntag
im Alten Zoll möglich. Nach der
Wanderung kann man sich dann
gerne im Alten Zoll niederlassen.
Für den Apfelsonntag hat Inhabe-
rin Soledad Sichert wieder eine

spezielle Speiskarte zusammen-
gestellt. Ein Marktsalat mit Äp-
feln und Walnüssen, geräucherter
Lachs mit Apfel-Pastinaken-
Creme, Apfel-Hähnchen-Filet mit
Reis und weitere leckere Gerich-
te stehen auf Apfelsonntag-Spei-
sekarte.
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* Ein Finanzierungsangebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Für Laufzeiten 
von 12 bis 48 Monaten. Beispiel für eine jährliche Laufleistung von 10.000 km. Nähere Informationen bei uns. 
Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Angebot gültig, solange der Vorrat reicht.

z.B. VW T-Cross "ACTIVE" 1.0 TSI 81 kW (110 PS) EZ: 06/2021, km-Stand: 15.486.

Ausstattung: Multifunktionsanzeige "Plus", Leichtmetallräder "Galway" 6 J x 16 in Schwarz, Chrom-
Paket, Ambientebeleuchtung, Ganzjahresreifen 205/60 R 16, Multifunktionskamera, Fußgänger- und 
Radfahrererkennung, Beifahrersitzlehne komplett umklappbar, LED-Innenleuchten mit 
Abschaltverzögerung und Dimmfunktion, 2 LED-Leseleuchten vorn und hinten u.v.m.

Unser attraktives Finanzierungsangebot* für Sie:

Auto Thomas GmbH
August-Lepper-Str. 1-12 . 53604 Bad Honnef
Tel.: 02224/9420-0 . gebrauchtwagen-badhonnef@auto-thomas.de 

www.auto-thomas.de

Fahrzeugpreis:
Anzahlung:
Nettodarlehensbetrag:
Sollzinssatz (gebunden):
Effektiver Jahreszins:

23.690,00 €
6.000,00 €

17.690,00 €
2,75 %
2,79 %

Vertragslaufzeit:
Jährliche Laufleistung:
Schlussrate:
48 monatliche Finanzierungsraten à
Gesamtbetrag:

48 Monate
10.000 km

10.676,08 €
179,00 €

19.268,08 €

Sofort verfügbar!

+++ Inzahlungnahme Ihres Gebrauchten zu TOP-Preisen! +++
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40 Jahre Eine-Welt-Laden in Bad Honnef
Ein Jahr voller Jubiläen in Bad Honnef
Am 11. August wurde das Stadtju-
biläum 1100 Jahre Honnef im Kur-
saal feierlich fröhlich begangen,
ein Markt zum Stadtfest soll
vom 26. bis 28 August folgen.
In unserer evangelischen Kir-
chengemeinde hatte die Orgel
60. Geburtstag, die Ökumeni-
sche Hospizbewegung feierte ihr
25-jähriges Jubiläum und der

Eine-Welt-Laden wurde 40!
40 Jahre Eine-Welt-Laden in der
evangelischen Kirchengemeinde
in Bad Honnef. Er ist also er-
wachsen geworden. Als er noch
in den Kinderschuhen steckte,
Anfang der 80er Jahre, bestand
die Verkaufsfläche lediglich aus
einem alten Schrank, das Ange-
bot beschränkte sich auf Nica-
ragua Kaffee und Jute Taschen.
Bis in die 90er Jahre hinein nann-
ten sich die Weltläden „Dritte-
Welt-Laden“. In Bad Honnef
stand von vornherein fest, es
gibt nur eine Welt, in der Reich-
tum jedoch ungerecht verteilt
ist. Der Name sollte Eine-Welt-
Laden sein.
In den 80er Jahren dominierten
im fairen Handel Handwerkspro-
dukte. Um eine größere Rolle in
der globalen Arena zu spielen

und mehr Gerechtigkeit im in-
ternationalen Handel zu errei-
chen, erschloss die Fairhandels-
bewegung in den 90ern den land-
wirtschaftlichen Bereich. Für
landwirtschaftliche Erzeugnisse,
wie Kaffee, Tee, Kakao, Obst,
Reis, usw. war jeder Verbrau-
cher ein potentieller Kunde. Die
Angebotspalette wuchs enorm
und der „Eine-Welt-Schrank“
reichte nicht mehr aus; er durf-
te in einen eigenen Laden in der
evangelischen Kirchengemeinde
umziehen.
Einen weiteren Aufschwung er-
hielt der faire Handel, durch die
Initiative für ein Fair-Trade Sie-
gel. Mit der Vergabe des Trans-
fair Siegels, vor 30 Jahren ins
Leben gerufen, wurde gewähr-
leistet, dass die Kriterien für den
Fairen Handel eingehalten wer-
den. Im Kern geht es darum, die
Lebens- und Arbeitsbedingungen
der Menschen im Süden zu ver-
bessern. Der faire Handel er-
wirkt Marktzugang für benach-
teiligte Produzenten, schließt
unfairen Zwischenhandel aus,
etabliert verlässliche Handels-
beziehungen, bietet faire Preise
für die Erzeuger, sichert Rechte
von Kindern und Frauen, fördert
den Umweltschutz.
Der Eine-Welt-Laden in Bad
Honnef führt ein breites, attrak-
tives Produktsortiment, hier gibt
es das Beste aus dem Süden,
aromatischen Kaffee oder Tee,
edle Schokoladen, schöne Ge-
schenkartikel, aber er versteht
sich wie alle Weltläden nicht nur
als reiner Einkaufsort. Mit Akti-
onen in Zusammenarbeit mit den

Kirchengemeinden, der Stadt, in
Schulen möchte er auch Infor-
mations- und Bildungsarbeit
leisten.
„Wir sind dabei“ hieß es im Ja-
nuar 2010: Bad Honnef wurde
10. Fair-Trade-Town Stadt in
NRW. Auch der Eine-Welt-Laden
gehörte mit zu den zahlreichen
Initiatoren dieser Auszeichnung
und möchte mit dem Eine-Welt-
Laden, seinen Aktionen und sei-
ner Präsenz auf den Märkten der
Stadt einen Beitrag hierzu leis-
ten. Ende August auf dem Stadt-
fest wird es mit dem Stand des
Eine-Welt-Ladens wieder hei-
ßen: Wir sind Fair-Trade Stadt.

Baumfällarbeiten
in Ittenbach
Auf dem Gelände der Feuerwehr Ittenbach
wird eine Säuleneiche gefällt
(bk) Ittenbach. Auf dem Gelände
der Feuerwehr Ittenbach in Kö-
nigswinter wurden Bäume im Hin-
blick auf deren Verkehrssicherheit
überprüft. Dabei wurde festge-
stellt, dass eine Säuleneiche ab-

gestorben ist und entfernt wer-
den muss. Die Baumfällung findet
voraussichtlich am 29. August
statt. Eine Ersatzbepflanzung ist
an gleicher oder anderer Stelle
geplant.
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Same procedure as every year
Die neuen „Erstis“ erkunden Notinsel-Sticker entlang ihrer Schulwege

Mit ihren Tüten traten die Schülerinnen und Schüler wieder den Heim-Mit ihren Tüten traten die Schülerinnen und Schüler wieder den Heim-Mit ihren Tüten traten die Schülerinnen und Schüler wieder den Heim-Mit ihren Tüten traten die Schülerinnen und Schüler wieder den Heim-Mit ihren Tüten traten die Schülerinnen und Schüler wieder den Heim-
weg anweg anweg anweg anweg an

Auf dem Weg durch die Innenstadt - die Erstklässler erkunden dieAuf dem Weg durch die Innenstadt - die Erstklässler erkunden dieAuf dem Weg durch die Innenstadt - die Erstklässler erkunden dieAuf dem Weg durch die Innenstadt - die Erstklässler erkunden dieAuf dem Weg durch die Innenstadt - die Erstklässler erkunden die
Hinweise auf eine „Notinsel“Hinweise auf eine „Notinsel“Hinweise auf eine „Notinsel“Hinweise auf eine „Notinsel“Hinweise auf eine „Notinsel“

(bk) Bad Honnef. „Wir haben so
tolle Taschen bekommen, in de-
nen sind ganz viele Sachen mit
dem Zeichen drauf. Ein Radiergum-
mi zum Beispiel. Jetzt schauen wir,
wo wir das Zeichen an einem Ge-
schäft oder Laden oder so finden.
Da bekommen wir dann Hilfe, wenn
was ist.“ Sinan aus der 1a der Lö-
wenburgschule hat schon verstan-
den worum es bei dem Projekt geht.
Dr. Sabine Grunthal, Apothekerin in
der Brunnenapotheke erklärt ge-
duldig was das Notinselzeichen so
besonders macht und wieso es bei
ihnen in der Apotheke vorne gut
sichtbar an der Scheibe klebt. Sie
vermittelt der Schulklasse nochmal
liebevoll das Gefühl, dass sie sich
auch bei kleineren Sorgen dort mel-
den dürfen. Gemeinsam mit den
Kindern sammelt sie Beispiele für
„Notfälle“. Gerade diesen Sommer
naheliegend ist vielleicht ein Wes-
penstich. Ein aufgeschürftes Knie
wird bei den Notinsel-Partnern in
Bad Honnef ebenfalls versorgt. Kin-
der können reinkommen, wenn sie
Angst haben, wenn sie ihre Eltern
nicht finden, wenn sie sich verfolgt
oder bedroht fühlen, aber auch wenn
sie den Schlüssel verloren haben
oder den Bus verpasst und anrufen
möchten. „Es gibt zahlreiche Grün-

de, wieso sich ein Kind unsicher
fühlen kann.
De facto passiert das in Bad Honnef
natürlich selten. Es geht aber um
das Grundgefühl: Hier bist du si-
cher, hier wird dir geholfen. Es gibt
Kindern, aber natürlich auch Eltern,

ein gutes Gefühl. Ich hab auch den
Eindruck, dass die Notinsel-Part-
ner gerne ihre Hilfe anbieten“, so
Laura Solzbacher, Vorsitzende des
Bündnis für Familie hat die erste
Klasse heute bei ihrer Suche nach
Stickern in die Innenstadt begleitet

und direkt eine Liste gemacht, an
welchen Orten noch Partnerge-
schäfte sinnvoll wären. Hier wird
nun weiter akquiriert. Geschäfte,
die mitmachen möchten, können
sich unter info@familie-bad-
honnef.de melden.
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Anzeige

Auto Thomas Familie wächst
44 neue Auszubildende erlebten ihren ersten Tag in der Natur
und bekamen die ersten Eindrücke rund um die Auto Thomas Firmengruppe
(bk) Bonn. Es war wieder soweit,
das neue Lehrjahr hat auch bei der
Auto Thomas Firmengruppe am 1.
August 2022 begonnen. „Wir ha-
ben an diesem Tag alle Auszubil-
denden der gesamten Firmengrup-
pe zentral in Bonn begrüßt“, so
Florian Maacks, Prokurist Auto Tho-
mas Firmengruppe, „Wir bilden
dieses Jahr in den Fachrichtungen
Bürokommunikation, Automobil-
kaufleute, Fachkraft für Lagerlo-
gistik, Karosserie- und Fahrzeug-
bau sowie IT Systemintegration
aus.“ Zu Beginn erfolgte die Be-
grüßung aller Auszubildenden
durch die Geschäftsführung. Im An-
schluss machten sich die neuen
Auszubildenden, 44 an der Zahl,
aufgeteilt in 8 Gruppen, zu einer
Schnitzeljagd durch den Ennert auf,
um auf halber Strecke die Mit-
tagspause am Auto Thomas Logis-
tik Center, zu verbringen. Das Piz-
zaPrinzip sorgte hier für frische und
leckere Verpflegung. Nach dem
Mittagessen wurden die besten
Auszubildenden des letzten Jah-
res geehrt. Christian Stapmanns,
Werkstattleiter am Standort Bonn,
führte im Anschluss für die „neuen
Mitarbeiter*innen eine Schulung
zur elektrisch unterwiesenen Per-
son durch. Die grundsätzlichen Ver-
haltensregeln in der nun begin-
nenden Ausbildungszeit erläuter-
ten die Ausbilder Marius Macion
und Martin Hinz. Auch die Erwar-
tungen an das Azubi-Team seitens
des Autohauses und der direkten
Ansprechpartner wurden hierbei er-
läutert. „Es ist stets ein spannen-
der Moment, wenn neue Auszubil-
dende den ersten Schritt in unser
Autohaus machen“, so Martin Hinz,
„Viele haben sich bereits im Vor-
feld über unser Unternehmen in-
formiert, doch die Spannung am
ersten Ausbildungstag ist zu spü-
ren und dies ist auch gut, denn wir
als Ausbilder haben das Ziel, unse-
re Auszubildenden optimal durch
ihre Lehrzeit zu begleiten und auf
der anderen Seite sollen diese Lehr-
jahre auch für unsere „Neuen“ er-
folgreich werden und darüber hin-
aus auch Spaß machen.“ Nach der
Pause ging es weiter zu dem neu-
en Standort des Unternehmens am
Teufelsbachweg, wo allen der neue
Betrieb vorgestellt wurde und in
diesem Zusammenhang das neue
Konzept aus Gebrauchtwagen-

schwerpunkt im Verkauf unter der
Marke Škoda Gebrauchtwagen in
Verbindung mit der freien Werkstatt
für alle Marken erläutert wurde.
„Auch unser Unternehmen entwi-
ckelt sich ständig weiter“, so Mac-
ion, „Die Auszubildenden lernen heu-
te ein Autohaus kennen, das sich in
unserer sich ständig weiterentwi-
ckelnden Zeit nach ihrer Ausbildung
in Teilen vollkommen anders ausse-
hen kann. Dies macht aber auch den
Reiz aus, in einem Unternehmen mit
einem derart vielfältigen Spektrum
an Fahrzeugmodellen und nebenei-
nander herlaufenden Technologien,
tätig zu sein.“ Die Schnitzeljagd und
der „Abstieg“ vom Ennert führte alle
zurück in das Haupthaus in Bonn, wo

die Siegerehrung den Abschluss bil-
dete. Es war ein schöner abwechs-
lungsreicher Tag, bei dem viel ge-
lacht wurde, aber bei dem die kör-
perliche Anstrengung auch nicht zu
unterschätzen war. Die Meinung der
Auszubildenden zu dem Geschehen
an ihrem ersten Tag lauteten dann
auch: „Ich hätte nie gedacht, dass
es in Bonn so viel Bäume und so
steile Berge gibt“ und „Ok, dass
wird dann wohl der anstrengendste
Tag in der Ausbildung gewesen sein.“
Der Marsch durch die Natur wurde
auch kommentiert: „Da werde ich
morgen wohl Muskelkater haben
beim ersten Tag in der Werkstatt, na
super.“ Aber auch dies war zu hören:
„Geile Aktion, so konnte man schnell

Die neuen Auszubildenden wurden am Hauptsitz der Firmengruppe Auto Thomas begrüßtDie neuen Auszubildenden wurden am Hauptsitz der Firmengruppe Auto Thomas begrüßtDie neuen Auszubildenden wurden am Hauptsitz der Firmengruppe Auto Thomas begrüßtDie neuen Auszubildenden wurden am Hauptsitz der Firmengruppe Auto Thomas begrüßtDie neuen Auszubildenden wurden am Hauptsitz der Firmengruppe Auto Thomas begrüßt

viele ebenfalls neue Mitstreiter
kennenlernen.“ Aus sicheren Quel-
len weiß das Ausbildungsteam,
dass es in der Tat einige Muskelka-
ter gegeben hat, aber niemanden
konnte dies aufhalten, am nächs-
ten Tag in seinem neuen Ausbil-
dungsberuf zu beginnen. Ein gro-
ßer Dank ging an das gesamte
Orga-Team rund um die beiden
Auszubildenden Annalena Bill und
Anne Schlesiger. Das gesamte Team
des Autohauses macht nochmals
deutlich: „Ein herzliches Willkom-
men an alle neuen Azubis, wir freu-
en uns darauf gemeinsam mit Euch
in eine abwechslungsreiche, inter-
essante aber auch oftmals fordern-
de Ausbildungszeit zu gehen.“

Am neuen Standort des Unternehmens am Teufelsbachweg wurde das neue Konzept aus Gebrauchtwagen-Am neuen Standort des Unternehmens am Teufelsbachweg wurde das neue Konzept aus Gebrauchtwagen-Am neuen Standort des Unternehmens am Teufelsbachweg wurde das neue Konzept aus Gebrauchtwagen-Am neuen Standort des Unternehmens am Teufelsbachweg wurde das neue Konzept aus Gebrauchtwagen-Am neuen Standort des Unternehmens am Teufelsbachweg wurde das neue Konzept aus Gebrauchtwagen-
schwerpunkt Škoda in Verbindung mit der freien Werkstatt für alle Marken erläutertschwerpunkt Škoda in Verbindung mit der freien Werkstatt für alle Marken erläutertschwerpunkt Škoda in Verbindung mit der freien Werkstatt für alle Marken erläutertschwerpunkt Škoda in Verbindung mit der freien Werkstatt für alle Marken erläutertschwerpunkt Škoda in Verbindung mit der freien Werkstatt für alle Marken erläutert



Rundblick Siebengebirge – 27. August 2022 – Woche 34 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 21



Rundblick Siebengebirge – 27. August 2022 – Woche 34 – www.rundblick-siebengebirge.de22

13.13.13.13.13. J J J J Jahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     August 2022  I  NrAugust 2022  I  NrAugust 2022  I  NrAugust 2022  I  NrAugust 2022  I  Nr..... 34 /  34 /  34 /  34 /  34 / 20222022202220222022

Energiekrise
Stadt Bad Honnef verschärft ihren bisherigen Energiesparkurs erneut
Bad Honnef. Die im Zuge des rus-
sischen Angriffskrieges auf die
Ukraine entstandenen Auswirkun-
gen auf den europäischen Ener-
giemarkt, die mit einem nochma-
ligen Preisschub verbunden sind,
haben auch bei der Stadt Bad Hon-
nef seit dem Frühjahr zu zusätzli-
chen Maßnahmen zur Reduzierung
des Energieverbrauchs geführt.
Die gemeinsamen Anstrengungen
der Kommunen des Rhein-Sieg-
Kreises sollen einen spürbaren
Beitrag dazu leisten, dass die En-
ergieversorgung für alle im Win-
ter gesichert ist. Dazu werden
jetzt auch Maßnahmen ergriffen,
die den gewohnten Komfort der
Bürger und der Mitarbeiter der
Stadtverwaltung reduzieren. Bür-
germeister Otto Neuhoff: „Dies
ist notwendig, um das Ziel die
Energieversorgung für alle Bürger
und Unternehmen über den Win-
ter zu gewährleisten - es geht um
gelebte gesellschaftliche Solida-
rität!  Die Stadt Bad Honnef setzt
hierzu die vom Rhein-Sieg-Kreis
unter Beteiligung der Kommunen
erarbeiteten Ziele „Ausmachen
macht was aus“, „Gut geregelt“
und „Erfrischendes Nass“ mit den
entsprechenden Maßnahmen zur
Reduktion des Strom- und Wär-
mebedarfs um. „Wir fangen bei
unseren Energiesparmaßnahmen
in Bad Honnef nicht bei null an“,
betont Bürgermeister Otto Neu-
hoff: „Energiesparen heißt Kos-
ten- und zugleich CO2-Redukti-
on. Beides tut die Stadt Bad Hon-
nef mit vielfältigen Maßnahmen
bereits seit Jahren, weil wir Kli-
maschutz als kommunale Pflicht-
aufgabe verstehen.“ So arbeitet
die Stadt regelmäßig und intensiv
mit der Energieagentur Rhein-
Sieg zusammen, deren Grün-
dungsmitglied die Stadt Bad Hon-
nef ist. Gemeinsam wurde ein
kommunales Energiemanagement
installiert. Dieses umfasst die
monatliche Erfassung der Energie-
und Wasserverbräuche für jede
städtische Liegenschaft. Die Ver-
bräuche für die Jahre 2019 und
2020 sind bereits analysiert und

Maßnahmen zur Steigerung der
Energieeffizienz sowie zum Ener-
giesparen angestoßen und auch
umgesetzt worden. So wurden
bereits die Heizzeiten der Hei-
zungsanlagen angepasst, Absenk-
temperaturen reduziert und an
den Heizungsanlagen hydrauli-
sche Abgleiche durchgeführt.
Zudem wurden die Heizkörper mit
speziellen Ventilen ausgestattet,
die eine Optimierung des Durch-
flusses sicherstellen. Die nun noch
einmal intensivierten Maßnah-
men lassen sich in Sparmaßnah-
men bei Gebäude- und Wasser-
temperaturen sowie Stromspar-
maßnahmen unterscheiden: Re-
duzierung der Gebäudetempera-
tur und Steigerung der Energieef-
fizienz  Das kreisweite Leitziel
„Gut geregelt“ sieht vor, dass die
Heizkurve der Heizungen in kom-
munalen Gebäuden auf 12 Grad
Celsius eingestellt wird und Bü-
roräume zu normalen Bürozeiten
auf höchstens 19 Grad geheizt
werden. Flure und Nutzflächen
werden nicht beheizt. Alle Büros
und Besprechungsräume der
Stadtverwaltung werden auf
höchstens 19 Grad Raumtempe-
ratur eingestellt. Elektrische Heiz-
lüfter sind nicht gestattet. Die re-
duzierte Raumtemperatur wird
auch in den Bürgerbüros, Bürger-
häusern und allen anderen Räu-
men der Stadt eingestellt. Das gilt
auch für Schulgebäude, in denen
die Stadt Bad Honnef in den ver-
gangenen Monaten auch vor dem
Hintergrund der andauernden Co-
ronapandemie und der Empfeh-
lungen zum Lüften weitere Maß-
nahmen ergriffen hat, erklärt Bür-
germeister Otto Neuhoff: „Wir
haben an zwei Grundschulen die
ersten sogenannten Raumluft-
technische Anlagen eingebaut,
welche die Abwärme der Abluft
aus den Räumen nutzt, um die
Frischluft für die Räume anzuwär-
men. So erhalten die Klassen er-
wärmte Frischluft, ohne dass die
vorhandene Raumwärme beim re-
gelmäßigen Lüften buchstäblich
zum Fenster rausgelassen werden

muss.“ Im vergangenen Winter
wurde mit der Schulung der Haus-
meister an Schulen und in öffent-
lichen Gebäuden begonnen, um
Energiesparpotenziale zu identi-
fizieren. Weitere Schulungen wer-
den in am kommenden Mittwoch
durchgeführt. Zudem sind alle
Mitarbeitenden der Stadt Bad
Honnef zur aktiven Mithilfe beim
Energiesparen aufgerufen worden.
Einsparungen bei und Einsparungen bei und Einsparungen bei und Einsparungen bei und Einsparungen bei und Abschaltun-Abschaltun-Abschaltun-Abschaltun-Abschaltun-
gen beim gen beim gen beim gen beim gen beim WWWWWarmwarmwarmwarmwarmwasserasserasserasserasser
Das Leitziel „Erfrischendes Nass“
der kreisweiten Energiespariniti-
ative sieht eine Absenkung der
Wassertemperatur von Duschen
in Turnhallen und Schwimmbän-
dern vor. Zudem wird die Tempe-
ratur in Schwimmbädern und Sau-
nen entsprechend der Empfehlun-
gen der Deutschen Gesellschaft
für das Badewesen reduziert. In
Bad Honnef wurden diese Ziele
bereits umgesetzt: Warmwasser
zum Händewaschen ist in städti-
schen Gebäuden sind im Juli mit
wenigen Ausnahmen etwa in Spül-
küchen schrittweise abgeschaltet
worden. Das Schwimmwasser im
Freibad auf Insel Grafenwerth wird
ausschließlich durch Solarthermie
erwärmt, an sonnenarmen Tagen
aber nicht mehr mit einer Gashei-
zung unterstützt. Im Lehr-
schwimmbecken Aegidienberg
kommt eine Kombination aus
CO2-neutraler Solarthermie und
hocheffizienter Nutzwärme aus
dem Blockheizkraftwerk des
Schulzentrums zum Einsatz. Das
zum Duschen erzeugte Warmwas-
ser wird weiterhin auf die vorge-
gebene Solltemperatur von 60
Grad erhitzt, um die Entstehung
von gesundheitsgefährdenden
Legionellen im Warmwasserkreis-
lauf zu verhindern. Allerdings wird
beim Duschen weniger Warmwas-
ser zugemischt, sodass Warm-
wasser und damit auch Energie
eingespart werden.  Stromeinspa-Stromeinspa-Stromeinspa-Stromeinspa-Stromeinspa-
rungen durch rungen durch rungen durch rungen durch rungen durch Anpassungen oderAnpassungen oderAnpassungen oderAnpassungen oderAnpassungen oder
Abschaltung von LeuchtstellenAbschaltung von LeuchtstellenAbschaltung von LeuchtstellenAbschaltung von LeuchtstellenAbschaltung von Leuchtstellen
Hinter dem Leitziel „Ausmachen
macht was aus“ hat der Rhein-
Sieg-Kreis das generelle Ausschal-

ten der Außenbeleuchtung an öf-
fentlichen Gebäuden, das Aus-
schalten von Straßenbeleuchtung
„wo immer möglich“ von 23 bis 6
Uhr sowie das Ausschalten von
nicht-sicherheitsrelevanten Am-
pelanlagen von 23 bis 6 Uhr zu-
sammengefasst. Dunkelheit berei-
tet vielen Menschen Unbehagen.
Deshalb steht die Stadt Bad Hon-
nef bereits seit mehreren Wochen
im intensiven Austausch mit den
Fachberatern des Ordnungsamtes
und der Polizei, um die Auswirkun-
gen auf das subjektive Sicherheits-
empfinden und die objektive Si-
cherheit zu prüfen. Abschaltungen
oder Helligkeitsreduzierungen wer-
den vorab im Detail geprüft und
bekannte Gefahrenstellen, Angst-
räume sowie Fußgängerüberwege,
an denen eine Beleuchtung vorge-
schrieben sind, werden weiterhin
vollumfänglich ausgeleuchtet.
Zudem müssen zunächst techni-
sche Voraussetzungen geschaffen
werden, um die Straßenbeleuch-
tung, die derzeit in sechs große
Schaltbereiche aufgeteilt ist, prä-
ziser und unabhängiger steuern zu
können. Gleichwohl hat die An-
passung der Straßenbeleuchtung
einen spürbaren Effekt beim Ener-
gieverbrauch: insbesondere in den
Dämmerungs- und Nachtstunden,
in denen keine Photovoltaik zur
Verfügung steht, werden bis zu 20
Prozent des deutschen Strombe-
darfs durch die sogenannte Gas-
verstromung gedeckt. Stromspa-
ren bedeutet also auch Gas zu spa-
ren, erklärt Bürgermeister Otto
Neuhoff: „Unsere Straßenbeleuch-
tung wird durch sogenannte Däm-
merungsschalter gesteuert. Allein
durch eine 30-minütige Verzöge-
rung beim Einschalten der Be-
leuchtung wird die Stadt über
46.000 Kilowattstunden an Strom,
der insbesondere in den Dämme-
rungs- und Nachtstunden auch aus
Erdgas erzeugt wird, einsparen
können.“ Weitere 10.000 Kilo-
wattstunden Strom jährlich wird
die Abschaltung der sogenannten
Objektbeleuchtung von Kirchtür-
men und Kreisverkehren ab 23.00
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1 Jahr Fitnesslounge in Oberpleis
Und schon „Alles ist Neu“
Unter dem Motto „Mit uns kom-„Mit uns kom-„Mit uns kom-„Mit uns kom-„Mit uns kom-
men Sie an Ihr Ziel!“men Sie an Ihr Ziel!“men Sie an Ihr Ziel!“men Sie an Ihr Ziel!“men Sie an Ihr Ziel!“ lädt das
Fitnesslounge-TFitnesslounge-TFitnesslounge-TFitnesslounge-TFitnesslounge-Teameameameameam alle Fit-
ness- und Gesundheitsinteres-
sierten ein, das Gesundheits-
zentrum mit all seinen Möglich-
keiten kennenzulernen. Das
Team berät Sie individuell über
alle Möglichkeiten des Studios.
Ganzheitliche Trainingskonzep-
te, welche nicht nur durch Gerä-
tetraining den akut Zustand ver-
bessern, sondern die Ursache für
Probleme analysieren, stehen im
Gesundheitszentrum auf der Ta-
gesordnung. Zur ganzheitlichen
Ursachenforschung gehören un-
ter anderem fachmännische
Nahrungsunverträglichkeiten-
Analysen, energetische Meridi-
anmessungen und kinesiologi-
sche Blockaden Messungen des
Stoffwechsels. Lernen Sie durch

individuelle persönliche Betreu-
ung sich Schritt für Schritt Ihrem
Problem anzunehmen und
entgegen zu wirken. So macht das
Training in familiärer Atmosphäre
sogar richtig Spaß. Falls Sie Ihre
allgemeine Fitness verbessern, Ihr
Gewicht reduzieren, Ihre Musku-
latur stärken, Ihren Stoffwechsel
in Schwung bringen oder sich ein-
fach besser fühlen möchten, soll-
ten Sie sich dieses Angebot nicht
entgehen lassen! Denn das Ge-
sundheitszentrum bietet einige
Methoden Ihr Training effektiv und
abwechslungsreich zu gestalten.
Darunter zählt unter anderem die
mechanische Lymphdrainage.Lymphdrainage.Lymphdrainage.Lymphdrainage.Lymphdrainage. Sie
erzielt eine bis zu 280% höhere
Stoffwechselfunktion und aktiviert
die Lymphe. Ebenso wird das
Hautbild verbessert. Das weltweit
patentierte Galileo-Vibrations-Galileo-Vibrations-Galileo-Vibrations-Galileo-Vibrations-Galileo-Vibrations-

trtrtrtrtrainingainingainingainingaining hilft die Tiefenmuskula-
tur zu trainieren und die Durch-
blutung anzuregen. 15 Min. Vib-
rationstraining ist genau so ef-
fektiv, wie 45 Minuten normales
Gerätetraining. Der Simply BeltSimply BeltSimply BeltSimply BeltSimply Belt
BauchgutBauchgutBauchgutBauchgutBauchgut unterstützt durch eine
Art Lypmhdrainage die Fettredu-
zierung und den Muskelaufbau im
Bauchbereich. Auch für die Erhoh-
lung und Muskelentspannung ist
mit der WWWWWellnessüberwellnessüberwellnessüberwellnessüberwellnessüberwassermas-assermas-assermas-assermas-assermas-
sagesagesagesagesage gesorgt. Warme Wasser-
strahlen drücken gegen die Un-
terseite der Liegefläche und mas-
sieren Ihren Körper von Kopf bis
Fuß. Zusätzlich wird der Stoffwech-
sel angeregt. Machen Sie außer-
dem Gebrauch von unserem um-
fangreichen Kursprogramm und
der Nutzung unseres Wellnessbe-
reiches inklusive Sauna.
Lassen auch Sie sich vom Markt-

führer in Sachen Gesundheit be-
raten und betreuen!
TTTTTeste uns in einem Probemonateste uns in einem Probemonateste uns in einem Probemonateste uns in einem Probemonateste uns in einem Probemonat
Incl.Incl.Incl.Incl.Incl.     All unserer Leistungen,All unserer Leistungen,All unserer Leistungen,All unserer Leistungen,All unserer Leistungen, Er Er Er Er Er-----
nährungsbernährungsbernährungsbernährungsbernährungsberatung,atung,atung,atung,atung, Ganzkörper Ganzkörper Ganzkörper Ganzkörper Ganzkörper-----
analyse und wer bleibt erhält 1analyse und wer bleibt erhält 1analyse und wer bleibt erhält 1analyse und wer bleibt erhält 1analyse und wer bleibt erhält 1
Monat Gratis.Monat Gratis.Monat Gratis.Monat Gratis.Monat Gratis.

Anmelden zum ProbemonatAnmelden zum ProbemonatAnmelden zum ProbemonatAnmelden zum ProbemonatAnmelden zum Probemonat
39,90€ und 200,-€ sparen39,90€ und 200,-€ sparen39,90€ und 200,-€ sparen39,90€ und 200,-€ sparen39,90€ und 200,-€ sparen

Partnerabo zu zweit anmeldenPartnerabo zu zweit anmeldenPartnerabo zu zweit anmeldenPartnerabo zu zweit anmeldenPartnerabo zu zweit anmelden
jeder Zahlt nur 9,50€ wtl.,jeder Zahlt nur 9,50€ wtl.,jeder Zahlt nur 9,50€ wtl.,jeder Zahlt nur 9,50€ wtl.,jeder Zahlt nur 9,50€ wtl.,

TTTTTagesmitgliedschaft 12 - 17 Uhragesmitgliedschaft 12 - 17 Uhragesmitgliedschaft 12 - 17 Uhragesmitgliedschaft 12 - 17 Uhragesmitgliedschaft 12 - 17 Uhr
6,99€ wtl.6,99€ wtl.6,99€ wtl.6,99€ wtl.6,99€ wtl.

SchülerSchülerSchülerSchülerSchüler- und Studentenr- und Studentenr- und Studentenr- und Studentenr- und Studentenrabattabattabattabattabatt
25%. Beitrag ab 7,98€25%. Beitrag ab 7,98€25%. Beitrag ab 7,98€25%. Beitrag ab 7,98€25%. Beitrag ab 7,98€

Haben sie schon Ihren Probe
oder Beratungstermin?
Gesundheitszentrum Multisport
GmbH, Wingertsbitze 1,
53639 Oberpleis,
02244/6020.

Uhr bringen. 2.600 der 3.500
Leuchtstellen im Stadtgebiet wer-
den mit energieeffizienten Natri-
umdampflampen betrieben. Die-
se werden in den nächsten Jahren
schrittweise auf noch effizientere
LED-Lampen ausgetauscht, von
denen es derzeit 400 Stück im
Stadtgebiet gibt. 350 Leuchtstel-
len sind mit einem sogenannten
zweiten Leuchtdraht ausgestat-
tet und werden derzeit von 23 bis
5 Uhr auf die Hälfte der Leucht-
leistung gedimmt. Durch eine Ver-
längerung der reduzierten Leucht-
phase von 22 bis 6 Uhr wird die
Stadt Bad Honnef weitere 7.000
Kilowattstunden Strom einsparen.
Gesamtgesellschaftliche Pflicht-Gesamtgesellschaftliche Pflicht-Gesamtgesellschaftliche Pflicht-Gesamtgesellschaftliche Pflicht-Gesamtgesellschaftliche Pflicht-
aufgabe des Energiesparensaufgabe des Energiesparensaufgabe des Energiesparensaufgabe des Energiesparensaufgabe des Energiesparens

macht macht macht macht macht Anpassung im Nutzungs-Anpassung im Nutzungs-Anpassung im Nutzungs-Anpassung im Nutzungs-Anpassung im Nutzungs-
verhalten notwendigverhalten notwendigverhalten notwendigverhalten notwendigverhalten notwendig
„Die Notwendigkeit zur Einspa-
rung von CO2 zum Klimaschutz
ist uns allen seit langem bekannt,
allerdings standen bisher die fossi-
len Energien immer in ausreichen-
dem Maße zur Verfügung“, erklärt
Bürgermeister Otto Neuhoff: „Nun
sind wir in der Situation, in der wir
sofort zu Einsparungen gezwungen
sind, wenn wir die Energiesicher-
heit über den Winter gewährleisten
wollen. Wir müssen und werden
angesichts der europäischen Ener-
giekrise unsere Gewohnheiten um-
stellen. Das gilt selbstverständlich
auch für uns als Stadtverwaltung.
Es ist keine Frage des Wollens oder
des Geldes, es ist eine gesamtge-

sellschaftliche Pflichtaufgabe. Die-
se gelingt uns auch durch techni-
sche Anpassungen und mehr Effizi-
enz in der Energienutzung. Viel wich-
tiger ist aber, dass wir unser Ener-
giekonsumverhalten ändern. Mit
kleinen Änderungen im Alltag kön-

nen wir in der Summe Großes be-
wirken.“ Anregungen dafür finden
die Bürgerinnen und Bürger auf der
städtischen Webseite
meinbadhonnef.de, der des Rhein-
Sieg-Kreises und der Energie-Agen-
tur-Rhein-Sieg.
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„DHL OPEN AIRport“-Festival 2022 -
Kultur am Flughafen
Kasalla, Cat Ballou und andere Bands am Köln Bonn Airport
Großartige Musiker in beson-
derer Atmosphäre: Am 2. und 3.
September steigt zum zweiten
Mal das „DHL OPEN AIRport“-
Festival am Flughafen Köln/
Bonn. Dabei finden die Konzer-
te auf einer eigens für die Ver-
anstaltung hergerich-teten
Open-Air-Fläche zwischen Flug-
hafenhotel, Parkhaus 2 und Flug-
hafenbahnhof statt - die Fläche
bietet damit einen Rundumblick
auf den Köln Bonn Airport.
Den Auftakt des Festivals be-
streitet die weit über das Rhein-
land hinaus beliebte Kölschrock-
Band Kasalla am Freitag, 2. Sep-
tember (Einlass: 18.30 Uhr, Be-
ginn: 20 Uhr). Am Samstag, 3.
September, folgt der kölsche
Abend „Üvverm Horizont“ mit
gleich vier hochklassigen Grup-
pen: Cat Ballou, Klüngelköpp,
Druckluft und Stadtrand werden

dem Publikum einheizen (Einlass:
15.30 Uhr, Beginn: 17.30 Uhr).
„Wir freuen uns sehr, dass auch
in diesem Jahr wieder tolle Kon-
zerte mit hervorragenden Musi-
kern am Airport stattfinden kön-
nen.
Die spezielle Atmosphäre direkt
am Flughafen macht das Festival
sehr besonders“, sagt Thilo
Schmid, Vorsitzender der Ge-
schäftsführung der Flughafen
Köln/Bonn GmbH. Und Geschäfts-
führer Torsten Schrank ergänzt:
„Es ist schön, dass Menschen an
unserem Flughafen zusammen-
kommen und gemeinsam feiern
können. Uns liegt es sehr am Her-
zen, auch die Kulturlandschaft in
der Region zu fördern.“
Roland Kulik, Geschäftsführer des
Veranstalters Sa Cova musik.
theater.unterhaltung, sagt: „Es ist
immer gut, wenn man Menschen

Anzeige

für Kulturveranstaltungen be-
geistern kann. Musik ist dabei
eine wunderbare Möglichkeit.
Gerade in diesen nicht einfachen
Zeiten. Dass unsere Konzerte am
Flughafen stattfinden können, ist
wirklich, wirklich großartig!“
„Als Hauptpartner des ‚DHL OPEN
AIRport‘-Festivals wollen wir der
engen Zusammenarbeit mit dem
Flughafen Köln/Bonn erneut Aus-
druck verleihen. Wir sind gespannt
auf ein weiteres Festival mit köl-
scher Musik, das endlich wieder
zum Feiern und zu einer ausgelas-
senen Stimmung einlädt“, sagt
Detlef Schmitz, Managing Director
von DHL Airways GmbH. „Auch die
hohe Nachfrage bei unseren
Mitarbeitern*innen haben wir des-
halb gerne zum Anlass genommen,
wieder dabei zu sein und Danke zu
sagen! Wir freuen uns auf das Event
mit dem Flughafen Köln/Bonn.“

Karten für die Konzerte sind un-
ter
www.koelner-kartenladen.de
erhältlich. Telefonisch ist die Ti-
ckethotline montags bis freitags
zwischen 10 und 17 Uhr unter
der Rufnummer
02203/599480
erreichbar. Während es beim
Konzert von Kasalla aus-
schließlich Stehplätze gibt, ste-
hen beim kölschen Abend ne-
ben Stehplätzen auch Sitz-plät-
ze an Bierzeltgarnituren zur Aus-
wahl.

AnreiseAnreiseAnreiseAnreiseAnreise
Der Köln Bonn Airport ist mit
öffentlichen Verkehrsmitteln gut
zu erreichen (unter anderem S19
und RB27). Der Flughafen-bahn-
hof ist 5 Minuten fußläufig zum
Festival-Gelände.
Konzert-Besuchern, die mit dem

Klischeefrei durch die Grundschule
Neues Lesematerial für Grundschulkinder in der Stadtbücherei Bad Honnef
Bad Honnef. Die Bücherei der
Stadt Bad Honnef verfügt über
zwei neue spannende Lesebücher
für Kinder im Grundschulalter.
Herausgeber ist das Kompetenz-
zentrum Technik-Diversity-Chan-
cengleichheit e.V., Bielefeld. Es
fördert bundesweit die Chancen-
gleichheit von Frauen und Män-
nern sowie Vielfalt als Erfolgsprin-
zip in Wirtschaft, Gesellschaft und
technologischer Entwicklung. De-
ren Servicestelle, die Initiative
Klischeefrei, ist ein Bündnis aus
Bildung, Politik, Wirtschaft und
Forschung. Ihr Ziel ist eine an in-
dividuellen Stärken orientierte
Berufs- und Studienwahl - frei von
Geschlechterklischees. Kinder
werden schon früh mit einengen-
den Geschlechterklischees kon-
frontiert. Diese verfestigen sich
im Lebensverlauf und können sich
später auf die Berufs- und Studi-
enwahl auswirken. Der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Stadt Bad
Honnef, Iris Schwarz, ist es wich-
tig, dass dies nicht passiert. Da-
her hatte sie sich dafür einge-
setzt, dass die Stadt Bad Honnef

der Initiative Klischeefrei beige-
treten ist. Im Rahmen der Koope-
ration stellt die Initiative Klischee-
frei Methodensets und Bücher für
die entsprechenden Zielgruppen
zur Verfügung. Für die städtische
Bücherei hat die Gleichstellungs-
beauftragte zwei spannende Le-
sebücher (je drei Exemplare) für
Kinder im Grundschulalter be-
stellt. Über die Geschichten der
beiden Lesebücher wird den Kin-

dern ein spielerischer, klischee-
freier Zugang zu Berufen, Tätig-
keiten und Geschlechterrollen
vermittelt. Das Lesebuch „Der
Schlüssel zu Oma Edas Welt oder
warum Ausprobieren hilft“ ist für
Leseanfänger*innen geeignet.
Das Lesebuch „Oma Edas wun-
dersame Welt und der geheim-
nisvolle Raketenplan“ eignet sich
für fortgeschrittene Leser*innen.
Stephanie Eichhorn, die Leiterin

der Stadtbücherei, freut sich über
die neuen Titel: „Sie passen wun-
derbar in unseren neuen Themen-
bereich ‚Gleichbehandlung und
Geschlechterrolle‘. Dieser wird
bei uns immer mal wieder nach-
gefragt.“ Doch auch die 14 Kin-
dertagesstätten im Stadtgebiet
können sich freuen: Sie erhalten
in den nächsten Tagen je eine Aus-
gabe des großen Berufe Wimmel-
buches „Ich kann alles werden!“
In diesem liebevoll gezeichneten
Bilderbuch wird durch die darge-
stellten Personen mit Klischees
gezielt gebrochen. Da ist der lang-
haarige Tierarzt Dr. Ali und die
engagierte Baggerfahrerin Sarah,
der tätowierte Rico arbeitet als
Pfleger und Hannah ist in orange-
farbener Latzhose für die Stadt-
reinigung unterwegs. Gleichstel-
lungsbeauftragte Iris Schwarz er-
klärt: „Ich wünsche mir, dass die
zur Verfügung gestellten Materi-
alien rege genutzt werden und
die jungen Leser*innen viel Freu-
de daran haben.“
Weitere Informationen unter
https://www.klischee-frei.de
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Modellbahnausstellung in der huma Shoppingwelt

Am Freitag & Samstag, den 2. &
3. September 2022 präsentiert
die huma Shoppingwelt Sankt
Augustin eine große Modell-
bahn-Ausstellung des Eisen-
bahnclubs Rhein-Sieg - inklu-
sive Spielanlage für Kinder.
Kleine und große Eisenbahnfans
aufgepasst: Die zweitägige
Modellbahn-Ausstellung auf der
mittleren Marktebene der
huma Shoppingwelt, eine kosten-
lose Attraktion für alle Besucher
der huma, wird viele Modell-

bahnbauer-Herzen höherschlagen
lassen. Transport- und Schnellzüge
im H0-Format rattern über das gro-
ße Schienennetz und durchkreuzen
dabei ein detailreiches Panora-
ma, das von den Mitgliedern des
Eisenbahnclubs Rhein-Ruhr in vie-
len Stunden mit eigenen Händen
erschaffen wurde.
Da gibt es putzige Landschaften
mit Brücken und Tunnels, Bahn-
höfen und Bahnbetriebswerken.
Eine Kirmes und Brauerei, Säge-
werke und Bauernhöfe, Schreber-

gärten, einen Bauernmarkt - und
sogar Ufos im Kieswerk: Die Mo-
dellbauer des Eisenbahnclubs
Rhein-Sieg haben sich wirklich
humorvoll und detailreich ans
Werk gemacht.
Wer sich ein bisschen Zeit nimmt,
um die Modell-Landschaften auf
der huma Marktebene genau zu
betrachten, kommt aus dem Stau-
nen nicht heraus. Ein Vergnügen
für Groß und Klein! Eine Attrakti-
on besonders für Kids ist außer-
dem die Spielanlage in Garten-

bahngröße zum Selberfahren.
Die Modellbahnausstellung ist am
Freitag und Samstag, den 2. und
3. September von 10 bis 19 Uhr
geöffnet.
Im huma Parkhaus parken Sie zwei
Stunden kostenfrei.
Apropos Kids: Die huma Kids Box,
die es jeden ersten Samstag
im Monat in der huma gibt (so-
lange der Vorrat reicht!), wird
diesmal kleine Eisenbahn-Fans
besonders glücklich machen.
Mehr Info: www.huma.de
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Illusionen - die Welt der Dioramen
Automaten am Drachenfels - Fotos von Dioramen gesucht

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Automat „Orakel“ an der Godesburg, Fotografie, 1950er Jahre.Automat „Orakel“ an der Godesburg, Fotografie, 1950er Jahre.Automat „Orakel“ an der Godesburg, Fotografie, 1950er Jahre.Automat „Orakel“ an der Godesburg, Fotografie, 1950er Jahre.Automat „Orakel“ an der Godesburg, Fotografie, 1950er Jahre.
Foto: Stadtarchiv und Stadthistorische Bibliothek BonnFoto: Stadtarchiv und Stadthistorische Bibliothek BonnFoto: Stadtarchiv und Stadthistorische Bibliothek BonnFoto: Stadtarchiv und Stadthistorische Bibliothek BonnFoto: Stadtarchiv und Stadthistorische Bibliothek Bonn

(bk) Königswinter.
Ab November 2022 wird das Sie-
bengebirgsmuseum der Stadt Kö-
nigswinter eine Ausstellung mit
dem Arbeitstitel „Illusionen - die
Welt der Dioramen“ zeigen, in

deren Mittelpunkt die legendä-
ren Dioramen zu sehen sein wer-
den, die einst am Weg zum Dra-
chenfels aufgestellt waren. In die-
sem Zusammenhang sucht das
Siebengebirgsmuseum Fotografi-

en, die Menschen beispielsweise
vor dem Tischlein-Deck-Dich-, am
Heinzelmännchen-Diorama oder
an anderen Automaten am Dra-
chenfelsweg oder an verschiede-
nen Orten in Königswinter zei-
gen. Das Museum freut sich auf
zahlreiche Rückmeldungen von
allen, die solche Fotografien be-

sitzen und sie dem Museum
leihweise für die Ausstellung zur
Verfügung stellen möchten. Per-
sonen, die solche Fotografien be-
sitzen, werden gebeten, sich te-
lefonisch unter 02223/3703 oder
per Mail unter
info@siebengebirgsmuseum.de zu
melden.
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Festakt zum Jubiläum erinnerte an bewegte
Stadtgeschichte mit spannenden Herausforderungen
und gesellschaftlichen Engagement der Bürgerschaft
Bad Honnef. Im festlich dekorier-
ten Kursaal wurde das Jubiläum
1100 Jahre Bad Honnef mit einer
Benefiz-Gala zugunsten der Ju-
gend- und Integrationsarbeit der
Bürgerstiftung Bad Honnef gefei-
ert. Foto: Christian Köster Foto-
grafie
1100 Jahre Bad Honnef - das sind
1100 Jahre echte rheinische Fröh-
lichkeit. Und das wurde am ver-
gangenen Donnerstagabend im
Kursaal mit einem Festakt zum
großen Stadtjubiläum gebührend
gefeiert. Bürgermeister Otto
Neuhoff empfing rund 180 gela-
dene Gäste aus der engagierten
Vereinswelt, von Hilfs- und Wohl-
fahrtseinrichtung sowie aus Poli-
tik, Verwaltung und Wirtschaft im
feierlich hergerichteten Kursaal.
Aufgrund der Coronapandemie
war es die erste Galaveranstal-
tung im Kursaal seit Abschluss der
umfassenden Sanierungsarbeiten
im Frühjahr 2020.
Von den Qualitäten der Stadt und
ihrer Menschen, der Lebensfreu-
de und Fröhlichkeit, aber auch der
beispiellosen Solidarität und des
beständigen gesellschaftlichen
Engagements in besonders her-
ausfordernden Zeiten hatte sich
im Vorfeld des Festakts auch Ina

Scharrenbach als -Ministerin für
Heimat, Kommunales, Bau und
Digitalisierung des Landes Nord-
rhein-Westfalen als Gast des
Abends überzeugt: „Sie haben
etwas zu feiern, da es nur wenige
Gemeinden in NRW gibt, die 1100
Jahre feiern können. Bad Honnef
hat in dieser Zeit viel mitgemacht
und viel geleistet. Auf das sind
wir als Landesregierung sehr
stolz.“ Die Stadt habe ein dickes
Geschichtsbuch, in dem jede Ge-
neration ein Kapitel hinzugefügt
habe. „Ich möchte Sie ermutigen,
die Geschicke Ihrer Stadt in die
Hand zu nehmen.“ Eine Stadt sei
vergleichbar mit einem Orches-
ter, in welcher es laute und leise
Instrumente gebe, die aber erst
im aktiven Zusammenspiel sich
zu einem Wohlklang vereinen,
denn „Bad Honnef ist wie eine
unvollendete Sinfonie und jede
Generation fügt einen weiteren
Satz hinzu.“ Neben Gratulationen
und Anerkennung für die Leistung
der Bürgerschaft hatte die Mini-
sterin auch ein Geschenk der Lan-
desregierung mitgebracht, das im
Saal mit Begeisterung entgegen-
genommen wurde: für die bean-
tragten Landesmittel zur Sanie-

rung des Stadions in der Menzen-
berger Straße könne im Frühjahr
mit dem Förderbescheid gerech-
net werden.
Durch die anschließende Gala im
Kursaal moderierte Peter Hurrel-
mann, der gemeinsam mit Bür-
germeister Otto Neuhoff in einem
Zwiegespräch an die Meilenstei-
ne der bewegten Bad Honnefer
Geschichte erinnerte. Ein prägen-
der Wegbegleiter der jüngeren
Stadtgeschichte war „et Freude-
blömche“, der Heimatdichter
Franzjosef Schneider (1888-1972),
an dessen Wirken Wilhelm Biren-
feld (90) in einem berührenden
Vortrag mit historischen Tondo-
kumenten erinnerte. Wie das
mitunter meistfotografierte Mo-
tiv der Stadt, der Aalschokker
Aranka zu neuem Leben erweckt
und die Tradition der Aalkönige
hat entstehen lassen, ließ Fried-
helm Ost in einer kurzweiligen
Rede voller spannender Anekdo-
ten revuepassieren. So ist nicht
nur die Geschichte der Rettung
der Aranka in der Stadtgeschich-
te beispielhaft gewesen: der Ver-
ein hat seit seiner Gründung mehr
als 600.000 Euro für soziale Zwe-
cke in der Jugendarbeit generie-
ren können.
Dass der Festakt im Kurhaus ge-
feiert werden konnte, war der
umfassenden Sanierung in den
Jahren 2019 und 2020 zu verdan-
ken. Dabei wurde die historische
Bausubstanz gerettet, das Gebäu-
de technisch für die Zukunft aus-
gestattet und die ursprüngliche
Gestaltung aus den Gründungs-
jahren zum Teil in detektivischer
Kleinstarbeit anhand historischer

Fotos und Berichte wieder herge-
stellt, erinnerten Carla Rupprecht
vom Architekturbüro Deisenroth
in Hennef und Fabiano Pinto, Ge-
schäftsbereichsleiter Städtebau
der Stadt Bad Honnef, in einem
Bildvortrag.
Musik ist mit dem Ort seit seiner
Errichtung verbunden gewesen
und durfte daher auch zum Fest-
akt nicht fehlen: das Harfenen-
semble der Musikschule der Stadt
Bad Honnef unter Leitung von
Marie-Claire Junke, ein gemein-
sames Gastspiel von Musikschu-
le unter Leitung von Antonia
Schwager und Collegium Musicum
unter der Leitung von Rolf Beitzel
sowie das „Melange-Orchester“
der Musikschule bereicherten mit
klassischen und zeitgenössischen
Werken den Festakt, dem ein
Gala-Dinner nicht fehlen durfte:
unter der Regie von Jutta Kirberg
vom gleichnamigen Unternehmen
Kirberg Catering aus Köln wurde
der hochkarätig gestaltete Abend
gesponsert und kulinarisch vere-
delt.
Als Benefiz-Gala war der Festakt
1100 Jahre Bad Honnef einem gu-
ten Zweck gewidmet, erklärte
Otto Neuhoff: „Lebensfreude ver-
mehrt sich, wenn man sie mit
Menschen teilt. Umso mehr freut
es mich, dass die Gäste des Fest-
aktes ihre Freude mit jenen ge-
teilt haben, die unser aller Unter-
stützung brauchen. So wurden am
Rande des Festaktes mehr als
8.000 Euro der Bürgerstiftung Bad
Honnef gespendet, die nun für Pro-
jekte eingesetzt werden, die die
Integration von geflüchteten Ju-
gendlichen fördern.“
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Rockige Töne vor der alten Feuerwache
Bürgerverein Uthweiler hatte zum Sommerfest eingeladen

Die Cover-Band Ex’n Rock um Frontmann Mick Men’s sorgte für eineDie Cover-Band Ex’n Rock um Frontmann Mick Men’s sorgte für eineDie Cover-Band Ex’n Rock um Frontmann Mick Men’s sorgte für eineDie Cover-Band Ex’n Rock um Frontmann Mick Men’s sorgte für eineDie Cover-Band Ex’n Rock um Frontmann Mick Men’s sorgte für eine
kaum zu toppende Stimmungkaum zu toppende Stimmungkaum zu toppende Stimmungkaum zu toppende Stimmungkaum zu toppende Stimmung

Zahlreiche Gäste genossen den Auftritt der Cover-Band Ex’n RockZahlreiche Gäste genossen den Auftritt der Cover-Band Ex’n RockZahlreiche Gäste genossen den Auftritt der Cover-Band Ex’n RockZahlreiche Gäste genossen den Auftritt der Cover-Band Ex’n RockZahlreiche Gäste genossen den Auftritt der Cover-Band Ex’n Rock

(bk) Uthweiler. Das alte Spritzen-
haus in Uthweiler ist mittlerweile
in einen Dornröschenschlaf ver-
fallen. Doch letzten wurde es jäh
aus seinem Schlaf geweckt. Der
Bürgerverein Uthweiler hatte es
in Beschlag genommen und feier-
te auf dem Vorplatz des ehrwür-
digen Gebäudes sein diesjähri-
ges Sommerfest. Während der
Nachmittag noch recht besinnlich
verlief und die jüngeren Besucher
sich an der Hüpfburg erfreuten,
so wurde es am Abend dann rich-
tig fetzig. Ex“n Rock mit Front-
mann Mick Men“s, Gittarist Ze-
lenke, HeDu an der Harfengitarre,
Clasch am Bass und John Sam-
tron am Schlagzeug stürmten die
Bühne und starteten ihre tolle
Show. Die fünf Musiker aus Sieg-
burg und Umgebung stehen für
handgemachte abwechslungsrei-
che Cover-Rockmusik. Das Reper-
toire reichte von den Stones über
REM bis hin zu Erik Clapton, ZZ

Top und vielen anderen Gruppen.
„Covern bedeutet für uns, Klassi-
ker der Rock-Geschichte aus vie-
len Jahrzehnten wiederaufleben
zu lassen und unseren Zuhörern
bei Live-Gigs mit einem Tribut an
die guten alten Zeiten viel Spaß
und garantierte Unterhaltung zu
bieten“, so die Band. Es brauchte
nicht lange und der Funke sprang
über. Vielen waren die Rock-Bal-
laden noch aus ihren Jugendjah-
ren bestens bekannt und so konn-
te kaum eines völlig ruhig auf sei-
nem Platz verweilen. Die Ryth-
men wurden sogleich aufgenom-
men und im Takt bewegten sich
die zahlreichen Körper auf dem
Platz. Stephan Bergmann, erster
Vorsitzender des Bürgervereins,
hatte damit sein Ziel erreicht:
„Mein Ziel, diesen Platz hier heu-
te Abend mit Leben zu erfüllen,
ist aufgegangen. Wir erleben hier
heute ein lebendiges Uthweiler,
dass feiern möchte und gemein-
sam Spaß haben will. Die tolle
Stimmung bestätigt all dies.“
Auch Bürgermeister Lutz Wagner
hatte es sich nicht nehmen las-
sen, den Tag, der mit zahlreichen
Verpflichtungen verbunden war, in
seinem Heimatort ausklingen zu
lassen.
Es wurde ein langer Abend. Die
Thekenmannschaft musste zur
Höchstform auflaufen und die

Auch Stephan Bergmann (l.) und Bürgermeister Lutz Wagner genossenAuch Stephan Bergmann (l.) und Bürgermeister Lutz Wagner genossenAuch Stephan Bergmann (l.) und Bürgermeister Lutz Wagner genossenAuch Stephan Bergmann (l.) und Bürgermeister Lutz Wagner genossenAuch Stephan Bergmann (l.) und Bürgermeister Lutz Wagner genossen
die ausgelassene Stimmung vor dem Spritzenhausdie ausgelassene Stimmung vor dem Spritzenhausdie ausgelassene Stimmung vor dem Spritzenhausdie ausgelassene Stimmung vor dem Spritzenhausdie ausgelassene Stimmung vor dem Spritzenhaus

Rock-Band wollte die Instrumen-
te gar nicht mehr aus der Hand
legen. Nach kaum enden wollen-
den Zugaben neigte sich eine Ver-
anstaltung dem Ende zu, die deut-
lich machte, dass die Menschen
auch in Uthweiler, das gesellige
Beisammensein vermisst hatten
und dieses Sommerfest in ganzen
Zügen genossen.
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Die Treffen der Caddyfreunde für 2023 sind geplant
Gemeinsam an Himmelfahrt in der Harz und im Sommer in den hessischen Westerwald

Caddyfreunde unterwegs. Foto: ZielkeCaddyfreunde unterwegs. Foto: ZielkeCaddyfreunde unterwegs. Foto: ZielkeCaddyfreunde unterwegs. Foto: ZielkeCaddyfreunde unterwegs. Foto: Zielke

Freie Plätze in der
Musikalischen Früherziehung

Familienmesse in
St. Martin, Selhof
Am Sonntag, 4. September, um
9.30 Uhr findet eine Familienmes-
se mit Kinderkirche in St. Martin in
Bad Honnef-Selhof statt. Die Messe
steht unter dem Thema „ Gottes
Liebe ist so wunderbar“ und wird
von Kindern textlich und musikalisch
mitgestaltet.  Nach der Messe gibt
es beim „Kaffee unterm Turm“ Ge-
legenheit ins Gespräch zu kommen.
Herzliche Einladung, an alle Famili-
en, auch Familien mit kleinen Kin-
dern sind herzlich willkommen. Es
gilt weiterhin Maskenpflicht und Ab-
stand in der Kirche. Außerdem wer-
den für die Bad Honnefer Tafel drin-
gend benötigte haltbare Lebensmit-
tel und Hygieneartikel gesammelt.

(Zie.) Die Caddyfreunde e.V. - der
familiäre Verein für alle Familien
mit einem VW Caddy - haben
bereits die Termine und Orte für
die beiden großen Treffen im Jahr
2023 festgezurrt.
„So schnell waren wir noch nie
dabei“ berichtet der 1. Vorsitzen-
de der Caddyfreunde Kai Zielke
und fügt hinzu „der Dank des Vor-
standes geht dafür an die enga-
gierten Mitglieder, die vor Ort als
Organisatoren zur Verfügung ste-
hen werden.“
Das 13. Treffen der Caddyfreunde
e.V. wird am Himmelfahrtswochen-
ende vom 18. bis 21. Mai 2023 im
Unterharz auf dem Ferienpark am
Birnbaumteich in Neudorf am Harz
stattfinden. Die dortige Clubwie-
se bietet den Caddyfreunden aus-
reichend Platz und die Region Harz
viele Möglichkeiten für die fami-

lär geplanten gemeinsamen Aus-
fahrten am Freitag und am Sams-
tag. Um mehr Zeit miteinander zu
haben, deswegen haben die Cad-
dyfreunde den Treffentermin auf
das Himmelfahrtswochenende
verlegt. Zum 5. Nachtreffen der
Caddyfreunde mit Wohnwagen &

Co. treffen sich die Caddyfreunde
e.V. im hessischen Westerwald
vom 11. bis 13. August 2023 auf
dem Campingplatz Wäller Camp
in Mengerskirchen. Die Treffen
sind nicht nur exklusiv für die Mit-
glieder, es sind natürlich auch
Gäste herzlich willkommen, die

die Caddyfreunde e.V. einmal ken-
nenlernen möchten. Schauen Sie
/ schaut doch schon heute mal auf
unserer Homepage vorbei. Unter
www.caddyfreunde.de ist alles
über das familiäre Vereinsleben
der Caddyfreundefamilien zu fin-
den.
Natürlich steht der VW Caddy als
verbindenden Element im Mittel-
punkt, aber das gemeinsame Er-
lebnis ist der Zweck der vielen
Treffen, vom Tagestreffen bis zum
Vereinstreffen. Mal zum grillen,
ein anderes Mal um etwas Neues
zu entdecken. Auch mal zum bas-
teln oder konservieren an den
Caddys oder um gemeinsam wan-
dern zu gehen - bei den Caddy-
freunden ist eigentlich immer was
los.
Die Caddyfreunde e.V. aus Königs-
winter - Oberpleis.

Die Musikschule der Stadt Kö-Die Musikschule der Stadt Kö-Die Musikschule der Stadt Kö-Die Musikschule der Stadt Kö-Die Musikschule der Stadt Kö-
nigswinter bietet ab Septembernigswinter bietet ab Septembernigswinter bietet ab Septembernigswinter bietet ab Septembernigswinter bietet ab September
in Stieldorf und Oberpleis neuein Stieldorf und Oberpleis neuein Stieldorf und Oberpleis neuein Stieldorf und Oberpleis neuein Stieldorf und Oberpleis neue
Kurse in der Musikalischen Frü-Kurse in der Musikalischen Frü-Kurse in der Musikalischen Frü-Kurse in der Musikalischen Frü-Kurse in der Musikalischen Frü-
herziehung für Kindergartenkin-herziehung für Kindergartenkin-herziehung für Kindergartenkin-herziehung für Kindergartenkin-herziehung für Kindergartenkin-
der ander ander ander ander an
(bk) Königswinter. In Stieldorf gibt
es noch einige freie Plätze im Kurs
für Vierjährige, der ab dem 6. Sep-
tember immer dienstags von 16.15
bis 16.45 Uhr in der Grundschule
in Stieldorf stattfindet.
Auch für den Kurs für Vorschul-
kinder, der dienstags von 15.30
bis 16 Uhr in Stieldorf stattfindet,
sind noch Anmeldungen möglich.
In der Grundschule in Oberpleis

bietet die Musikschule ab dem 8.
September immer donnerstags
von 15 bis 15.45 Uhr einen Kurs
für Vierjährige und von 15.45 bis
16.30 Uhr einen Kurs für Vorschul-
kinder an.
In beiden Kursen gibt es noch
freie Plätze.
In den Früherziehungskursen sin-
gen, musizieren und tanzen die
Kinder einmal pro Woche gemein-
sam in einer Gruppe mit maximal
zwölf Teilnehmenden.
Eine ausgewogene Mischung aus
Liedern, Musizieren auf Orff-In-
strumenten, Tänzen, Bewegungs-
und Sprechspielen sorgt für Ab-

wechslung und vermittelt den Kin-
dern elementare Grundlagen für
den späteren Instrumentalunter-
richt.
Die Gebühren betragen pro Jahr
162 Euro für 30 Minuten bzw. 243
Euro für 45 Minuten Unterricht
pro Woche.
Anmeldungen sind noch bis zum
2. September möglich. Für weite-
re Informationen zu den Früher-
ziehungskursen und die Anmel-
dung steht das Musikschulbüro
unter
musikschule@koenigswinter.de
oder 02244/889-288 zur Verfü-
gung.
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Warum spielt der Bereich ‚Bau-Warum spielt der Bereich ‚Bau-Warum spielt der Bereich ‚Bau-Warum spielt der Bereich ‚Bau-Warum spielt der Bereich ‚Bau-
en & en & en & en & en & WWWWWohnen‘ eine so große Rolleohnen‘ eine so große Rolleohnen‘ eine so große Rolleohnen‘ eine so große Rolleohnen‘ eine so große Rolle
beim Klimawandel? Und wiebeim Klimawandel? Und wiebeim Klimawandel? Und wiebeim Klimawandel? Und wiebeim Klimawandel? Und wie
kann die stärkkann die stärkkann die stärkkann die stärkkann die stärkere ere ere ere ere VVVVVerwendungerwendungerwendungerwendungerwendung
von Holz unser Klima entschei-von Holz unser Klima entschei-von Holz unser Klima entschei-von Holz unser Klima entschei-von Holz unser Klima entschei-
dend schützen? Bei dem bun-dend schützen? Bei dem bun-dend schützen? Bei dem bun-dend schützen? Bei dem bun-dend schützen? Bei dem bun-
desweiten ‚KlimaSchutzTdesweiten ‚KlimaSchutzTdesweiten ‚KlimaSchutzTdesweiten ‚KlimaSchutzTdesweiten ‚KlimaSchutzTag‘ amag‘ amag‘ amag‘ amag‘ am
Sonntag, den 18. SeptemberSonntag, den 18. SeptemberSonntag, den 18. SeptemberSonntag, den 18. SeptemberSonntag, den 18. September
2022 werden wieder zahlrei-2022 werden wieder zahlrei-2022 werden wieder zahlrei-2022 werden wieder zahlrei-2022 werden wieder zahlrei-
che Holzbau-Unternehmen inche Holzbau-Unternehmen inche Holzbau-Unternehmen inche Holzbau-Unternehmen inche Holzbau-Unternehmen in
ganz Deutschland ihre ganz Deutschland ihre ganz Deutschland ihre ganz Deutschland ihre ganz Deutschland ihre Türen öff-Türen öff-Türen öff-Türen öff-Türen öff-
nen, um auf diese Fragen kon-nen, um auf diese Fragen kon-nen, um auf diese Fragen kon-nen, um auf diese Fragen kon-nen, um auf diese Fragen kon-
krete krete krete krete krete Antworten zu geben.Antworten zu geben.Antworten zu geben.Antworten zu geben.Antworten zu geben.
„Knapp ein Drittel (28 Prozent)
der gesamten CO2-Emissionen
in Deutschland stammen aus
dem Gebäudesektor. Sie entste-
hen einerseits durch den Ver-
brauch der Energien und
andererseits durch die Herstel-
lung von Strom und Fernwärme
oder auch von Baustoffen. Ob-
wohl man die Produkte maßgeb-
lich im Gebäudesektor benötigt,
werden die Emissionen der En-
ergiewirtschaft und der Indus-
trie zugerechnet. Das macht
deutlich, wie wichtig es für das
Klima ist, Gebäude energetisch
zu sanieren, alte Heizungen aus-
zutauschen und umweltschonen-
des Baumaterial einzusetzen“,
heißt es auf der offiziellen Web-
seite der Bundesregierung.
Gerade wenn es um umweltscho-
nendes Baumaterial geht, gibt
es jedoch noch viel zu tun. Allein
bei der Herstellung von Zement
fallen weltweit rund 3 Milliar-
den Tonnen CO2 an - das sind
fast 8 Prozent der weltweiten
Emissionen und damit mehr als
der gesamte Flugverkehr und
sämtliche Rechenzentren zu-
sammen ausstoßen.
Eine tiefgreifende Möglichkeit

Anzeige

ist es, bei der Planung und Errich-
tung von Häusern und Gebäuden
sich mehr auf den Baustoff Holz
zu konzentrieren. Denn Holz al-
lein hat die Fähigkeit, das um-
weltzerstörende Treibhausgas CO2
zu binden. Das kann kein anderes
Material.
So setzt auch die amtierende Bun-
desbauministerin Klara Geywitz
künftig verstärkt auf den Baustoff
Holz: „Bei der Suche nach Lösun-
gen, die Klimaschutz und Ressour-
censchonung mit dem Bedarf an
Gebäuden zum Wohnen, Leben
und Arbeiten nachhaltig in Ein-
klang bringen, müssen erneuer-
bare Rohstoffe stärker als bisher
berücksichtigt werden. In
Deutschland haben wir ein enor-
mes Potenzial beim Bauen mit
Holz. Holz ist ein heimischer Roh-
stoff.“
Holz als Baumaterial hat viele
Vorteile. Es hat weniger Eigenge-
wicht als Beton, Stahl oder Zie-
gel, doch weist es eine hohe sta-
tische Tragfähigkeit auf (kann das
14-fache seines Gewichts tragen).
Dies macht es vor allem beim
mehrgeschossigen Bauen, bei der
Aufstockung von Gebäuden und
vor allem beim Nachverdichten im
urbanen Bereich zu einem idea-
len Baustoff. Des Weiteren hat
Holz hervorragende Wärmedämm-
eigenschaften, so dämmt es 20
Mal besser als Beton. Zudem ist
es bestens für die Vorfertigung
von kompletten Wand-, Decken-
und Dachelementen in den Werks-
hallen der Holzbau-Unternehmen
geeignet. Dort werden die Ele-
mente witterungsunabhängig vor-
gefertigt, anschließend just in
time auf die Baustelle geliefert

und dort innerhalb kürzester Zeit
zusammenmontiert.
Am Sonntag, den 18. September
findet von 12:00 - 16:00 Uhr auf
dem Firmengelände bei Hamacher
Holzbau, Diepenbroich 11, 51491
Overath für interessierte Besu-
cher ein Tag der offenen Tür statt.
Informative Vorträge zu den The-
men Anbauten, Aufstockungen
und Hausbau, Produktionsvorfüh-
rung sowie Unterhaltung für die
Kleinen runden den Tag ab.
Hamacher Holzbau ist ein Famili-

enunternehmen in dritter Ge-
neration aus Overath. Für die
Kunden in der Region werden
Wohnträume in Holzbauweise
vom ersten Konzept bis hin zur
schlüsselfertigen Übergabe rea-
lisiert.
ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm
12:00 Uhr Eröffnung
13:00 Uhr Gebäude anbauen und
aufstocken - Kann mein Haus
das auch?
14:30 Uhr So geht Hausbau heute -
Dein Weg zum Traumhaus

Modenschau und technische Hilfeleistung
Tag der Feuerwehr in der Königswinterer Altstadt stieß auf großes Interesse
(bk) Königswinter. Man ist erleich-
tert, wenn man sie nicht in An-
spruch nehmen muß. Doch sie sind
ein wichtiger Bestandteil im Le-
ben einer Stadt. Die Freiwilligen
Feuerwehren, die Tag und Nacht
für die Sicherheit der Bürger und
Bürgerinnen in einer Kommune
bereit stehen. So war es nicht über-
raschend, das diese ehrenamtlich
tätigen Kräfte, männlich wie weib-
lich, ihre Aufmerksamkeit auf sich
zogen, als sie zum Tag der Feuer-

wehr auf den Marktplatz der Alt-
stadt einluden. Der Löschzug Alt-
stadt hatte ein abwechslungsrei-
ches Programm auf die Beine ge-
stellt, wobei die Modenschau und
die Darstellung eines Verkehrs-
unfalls, bei dem eine Person ein-
geklemmt wurde, die Höhepunk-
te bildeten. Die technische Hilfe-
leistung wurde von der Einheit It-
tenbach durchgeführt. „Heute
habe ich die Ehre, beim Tag der
Feuerwehr des Löschzuges Alt-

stadt gemeinsam mit der Wehr-
leitung die Feuerwehrkameraden
und -kameradinnen auszuzeich-
nen, die unter physisch und psy-
chisch härtesten Bedingungen im
Juli 2021 den Hilfseinsatz an der
Ahr unterstützt haben“, so Bür-
germeister Lutz Wagner, „Dieser
Einsatz, wie auch der aktuelle Ein-
satz in Frankreich und im letzten
Jahr in Griechenland mit dem
Brandmodul, zeigt, wie breit das
Einsatzspektrum unserer Feuer-

wehr ist. Die Frauen und Männer
machen all dies ehrenamtlich.
Auch Spezialausbildungen sind
Teil des erheblichen Zeitaufwan-
des, die engagierte Feuerwehr-
kameraden und -kameradinnen
leisten müssen. Die Wertschät-
zung für diese Engagement kann
nicht hoch genug sein.“ Der Lösch-
zug Altstadt ist eine von acht Ein-
heiten der Freiwilligen Feuerwehr
der Stadt Königswinter. Der
Löschzug besteht aus einer akti-
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ven Mannschaft mit 41
Kameraden*innen, einer Jugend-
gruppe mit sieben Jugendlichen
sowie der Ehrenabteilung und dem
Spielmannszug. Neben den Stan-
dardaufgaben im Bereich der
Brandbekämpfung und der Tech-
nischen Hilfeleistung besetzt der
Löschzug auch eine von zwei Dreh-
leitern im Stadtgebiet sowie ein
Rettungsboot zur Personenret-
tung auf dem Rhein. Neben einer
Fahrzeug- und Geräteausstellung

Die Darstellung eines Verkehrsunfalls, bei dem eine Person einge-Die Darstellung eines Verkehrsunfalls, bei dem eine Person einge-Die Darstellung eines Verkehrsunfalls, bei dem eine Person einge-Die Darstellung eines Verkehrsunfalls, bei dem eine Person einge-Die Darstellung eines Verkehrsunfalls, bei dem eine Person einge-
klemmt wurde, stieß auf großes Interesse bei den Besuchernklemmt wurde, stieß auf großes Interesse bei den Besuchernklemmt wurde, stieß auf großes Interesse bei den Besuchernklemmt wurde, stieß auf großes Interesse bei den Besuchernklemmt wurde, stieß auf großes Interesse bei den Besuchern

Bei strahlendem Sonnenschein waren zahlreiche Gäste auf den Markt-Bei strahlendem Sonnenschein waren zahlreiche Gäste auf den Markt-Bei strahlendem Sonnenschein waren zahlreiche Gäste auf den Markt-Bei strahlendem Sonnenschein waren zahlreiche Gäste auf den Markt-Bei strahlendem Sonnenschein waren zahlreiche Gäste auf den Markt-
platz der Altstadt gekommenplatz der Altstadt gekommenplatz der Altstadt gekommenplatz der Altstadt gekommenplatz der Altstadt gekommen

Mitsingabend
beim Männerchor Quirrenbach

Die Ausstattung der FeuerwehrDie Ausstattung der FeuerwehrDie Ausstattung der FeuerwehrDie Ausstattung der FeuerwehrDie Ausstattung der Feuerwehr
konnte besichtigt werden undkonnte besichtigt werden undkonnte besichtigt werden undkonnte besichtigt werden undkonnte besichtigt werden und
wurde fachkundig erklärtwurde fachkundig erklärtwurde fachkundig erklärtwurde fachkundig erklärtwurde fachkundig erklärt

konnten sich die Besucher eine
Präsentation von Rettungsdienst
und DLRG anschauen. Schutzbe-
kleidung und Atemschutzgerät
konnten angelegt werden. Ge-
schicklichkeitsübungen mit dem
Rettungsspreizer wurden angebo-
ten.
Der Spielmannszug sorgte für den
guten Ton und eine Bild- und Ein-
satzdokumentation gab Einblick
in das Wirken der Wehr. Auch die
Brandschutzerziehung wurde the-

matisiert. Neben einer Kinderbe-
lustigung sorgten die Cafeteria
und die Grillstation für das leibli-
che Wohl. Es gab viel zu sehen
und zu erfahren. Damit die Wehr
auch in Zukunft ihren Aufgaben
wahrnehmen kann, wurde der Tag
der Feuerwehr von einer Mitglie-
derwerbung begleitet. Ab dem
zehnten Lebensjahr ist jeder herz-
lich willkommen. Alle Abteilungen
freuen sich stets über neue Mit-
glieder.

Sommer, Sonne, Mitsingabend in EudenbachSommer, Sonne, Mitsingabend in EudenbachSommer, Sonne, Mitsingabend in EudenbachSommer, Sonne, Mitsingabend in EudenbachSommer, Sonne, Mitsingabend in Eudenbach

Am 16. August war es wieder so
weit: Nach 3-jähriger unfreiwilli-
ger Wartezeit konnte endlich der
zweite Eudenbacher Mitsinga-
bend stattfinden.
Auf der Wiese hinter dem Pfarr-
heim hatten die Männer beque-
me Stühle aufgebaut, die von den
sangesfreudigen Gästen fast voll-

ständig besetzt wurden. Der Män-
nerchor leitete den Abend mit
zwei Liedern aus seinem Reper-
toire ein. Schon hier stimmten die
treuen Fans unter den Gästen, für
die auch diese Stücke schon zu
den „Ohrwürmern“ gehören, mit
kräftiger Stimme ein. Die vom
Chor herausgegebenen Liederhef-

te förderten dabei die Textsicher-
heit.
Bei der Erstaufführung eines neu
einstudierten Liedes klatschten
die Gäste, animiert von Chorlei-
ter Pavel Brochin, begeistert mit.
Das Seemannslied „Der Weller-
mann“, bekannt gemacht von dem
Schotten Nathan Evens, stammt
im Original aus Neuseeland aus
der Zeit um 1870 und befand sich
im vorigen Jahr monatelang auf
Platz eins der deutschen Single-
Charts.
Es handelt vom Leben auf einem
Walfängerschiff und die rechtzei-
tige Ankunft des Versorgungs-
schiffs mit dem so dringend benö-
tigten Rum. Mittlerweile ist es in
den Internetforen sowohl im Ori-
ginal, als auch in zahlreichen auf
unterschiedliche Gelegenheiten
angepassten Texten zu sehen und
zu hören.
Nach fast zwei Stunden, unter-
brochen durch eine Erfrischungs-
pause mit bereitgestellten küh-
len Getränken, klang der musika-
lische Teil aus und ging in viele
Gespräche und mit dem Wunsch
nach Wiederholung über.
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TÄNZER!
FRÜHER WAR ICH DER ELEGANTESTE

HEUTE TANZE ICH IM VERDISAAL.

WOHNRESIDENZ FÜR SENIOREN. 
www.wohnresidenzen.info

Vorsorgeuntersuchungen
Infos für Senioren
Aus Angst vor Corona haben viele
Senioren während der Pandemie
wichtige Vorsorgetermine, Ge-
sundheits-Check-ups und Zahn-
arztbesuche vernachlässigt.
Ein Trend, der vielen Ärzten und
Krankenkassen Sorgen macht.
Denn die Untersuchungen dienen
dazu, körperliche Veränderungen
oder Krankheiten so früh wie mög-
lich zu erkennen und die Heilungs-
chancen zu erhöhen.
Wer im Ruhestand fit bleiben und
ein selbstbestimmtes Leben füh-
ren will, sollte deshalb regelmä-
ßig diese Vorsorgeangebote wahr-
nehmen.
Viele Krankenkassen überneh-
men dafür nicht nur die vollstän-
digen Kosten, sie belohnen die
Versicherten auch mit der Teil-
nahme an einem Bonuspro-
gramm. Bei einem Gespräch mit
der eigenen Krankenkasse fin-
den Senioren heraus, welche

Prämien es gibt.
Diese Diese Diese Diese Diese VVVVVorsorgeuntersuchungenorsorgeuntersuchungenorsorgeuntersuchungenorsorgeuntersuchungenorsorgeuntersuchungen
sind kostenlossind kostenlossind kostenlossind kostenlossind kostenlos
Die folgenden Untersuchungen
werden von den gesetzlichen Kran-
kenkassen angeboten und sind
ohne Zusatzkosten für die versi-
cherten Senioren:
• Halbjährliche Kontrolle der

Zähne,
• Gesundheits-Check-up beim

Hausarzt alle drei Jahre,
• Hautkrebsscreening alle zwei

Jahre,
• Darmkrebsvorsorge alle zwei

Jahre.
Zudem gibt es spezielle Vor-
sorgeuntersuchungen für
Frauen und Männer, dazu zäh-
len:

• die jährliche Krebsfrüherken-
nung beim Gynäkologen für
Frauen

• sowie die Mammographie zur
Brustkrebsvorsorge alle zwei
Jahre,

• die jährliche Krebsfrüherken-
nung von Prostata und Geni-
talien bei Männern und

• ab 65 ein einmaliger Ultra-
schall zur Früherkennung ei-
nes Bauchaortenaneurysmas.

Daneben bieten Haus- und Fach-

arztpraxen weitere Früherken-
nungs-Untersuchungen an, die
Patienten aus eigener Tasche zah-
len müssen.
Es handelt sich dabei um die so-
genannten individuellen Gesund-
heitsleistungen (kurz IGeL).
Bei vielen Angeboten ist der me-
dizinische Nutzen allerdings um-
stritten und Patienten sind nicht
verpflichtet, diese Zusatzleistun-
gen anzunehmen.

Mehr Budget für Pflegeleistun-Mehr Budget für Pflegeleistun-Mehr Budget für Pflegeleistun-Mehr Budget für Pflegeleistun-Mehr Budget für Pflegeleistun-
gen im gen im gen im gen im gen im AlterAlterAlterAlterAlter
Trotz guter Vorsorge, regelmäßi-
ger Impfungen und gesunden Le-
bensstils sind Senioren im höhe-
ren Alter häufig auf Hilfe und Pfle-
ge angewiesen.
 Wer ein Haus oder eine Eigen-
tumswohnung besitzt, kann durch
den Verkauf der Immobilie gegen
monatliche Rentenzahlungen das
Budget aufbessern und die nöti-
gen Leistungen finanzieren.
Die Deutsche Leibrenten Grund-
besitz AG kauft Immobilien von
Senioren ab 70 Jahren im gesam-
ten Bundesgebiet.

Mehr Infos unter www.deutsche-
leibrenten.de (akz-o)

Foto: Deutsche Leibrenten Grundbesitz AG/akz-oFoto: Deutsche Leibrenten Grundbesitz AG/akz-oFoto: Deutsche Leibrenten Grundbesitz AG/akz-oFoto: Deutsche Leibrenten Grundbesitz AG/akz-oFoto: Deutsche Leibrenten Grundbesitz AG/akz-o
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70 Jahre Bürgerverein - Veußel feiert
Vinxel hat und wird sich auch zukünftig stark verändern -
all dies begleitet der Bürgerverein nun bereits über sieben Jahrzehnte

Auch der ortsansässige Kindergarten gestaltete das Bühnenprogramm mitAuch der ortsansässige Kindergarten gestaltete das Bühnenprogramm mitAuch der ortsansässige Kindergarten gestaltete das Bühnenprogramm mitAuch der ortsansässige Kindergarten gestaltete das Bühnenprogramm mitAuch der ortsansässige Kindergarten gestaltete das Bühnenprogramm mit

Bürgermeister Lutz Wagner dankte dem Bürgerverein und seiner Vorsitzenden Mechthild Meiling für denBürgermeister Lutz Wagner dankte dem Bürgerverein und seiner Vorsitzenden Mechthild Meiling für denBürgermeister Lutz Wagner dankte dem Bürgerverein und seiner Vorsitzenden Mechthild Meiling für denBürgermeister Lutz Wagner dankte dem Bürgerverein und seiner Vorsitzenden Mechthild Meiling für denBürgermeister Lutz Wagner dankte dem Bürgerverein und seiner Vorsitzenden Mechthild Meiling für den
tatkräftig Einsatz rund um den Ort am Rande des Stadtgebietestatkräftig Einsatz rund um den Ort am Rande des Stadtgebietestatkräftig Einsatz rund um den Ort am Rande des Stadtgebietestatkräftig Einsatz rund um den Ort am Rande des Stadtgebietestatkräftig Einsatz rund um den Ort am Rande des Stadtgebietes

(bk) Vinxel. Seit langer Zeit ist er
eine Konstante im Ortsgeschehen
geblieben, der Bürgerverein Vin-
xel, der am 12. August 1952 ge-
gründet wurde. Die Hauptaufga-
be, der er sich damit gestellt hat,
ist er über all die Jahre treu ge-
blieben: Die Dorfgemeinschaft zu-
sammenhalten. „Wir sind stets
anstrechbar für die Bürgerinnen
und Bürger in Vinxel“, so Mecht-
hild Meiling, seit sieben Jahren
Vorsitzende des Vereins, „Unsere
verschiedenen Fest, die hier im
Ort feiern, haben bereits Traditi-
on. Wir wollen durch diese Veran-
staltungen den Kontakt zu den
jungen Familien aufbauen, die
sich hier in Vinxel wohlfühlen sol-
len. Aber nicht nur die jungen Leu-
te, auch unsere Senioren haben
wir im Fokus. Die Seniorenbetreu-
ung ist ein wichtiges Standbein
unserer Arbeit.“ Über 400 Mit-
glieder zählt der Verein momen-
tan und die Vorsitzende ist stolz
darauf, viele junge Familien dazu
zählen zu können. Mit neuen Fah-
nen, die auch Neubürger
demnächst gerne hissen dürfen,
will der Bürgerverein ein Zeichen
setzten. Die Vinxeler Kapelle
„Mariae Heimsuchung“ wird dar-
auf abgebildet sein. Viele Besu-
cher folgten der Einladung zu dem
Sommerfest. Sie wurden an bei-
den Tagen bestens unterhalten.
Für die Kids stand derweil Kinder-
schminken, Bullenreiten, Men-
schenkicker und eine Hüpfburg auf
dem Programm. An mehreren Ver-
pflegungsständen gab so man-
cherlei Nahrhaftes, mach süß mal
herzhaft. Eine Tombola mit rund
600 Preisen sorgte für den reizen-

den Absatz der Lose. Der Haupt-
gewinn war ein Fahrrad. Aber auch
die ein oder andere Fahrt mit ei-
nem Oldtimer konnte gewonnen
werden. Diese Gefährte fuhren am
zweiten Festtag durch den Ort.
Live-Musik rundete das Programm
ab. Schaut man in das Archiv des
Bürgervereins, so wurde dort das
Ziel bes1chrieben, die dörfliche
Gemeinschaft zu pflegen und die
Sitten und Gebräuche zu wahren.
Dies hat für Mechthild Meiling,
auch wenn sich mit der Zeit so
manchen verändert und weiter-
entwickelt hat immer noch eine
hohe Priorität.
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Das sichere Gefühl 

für Sie und Ihre Lieben!
Der Johanniter-Hausnotruf.

Mehr Informationen unter:

0800 8811 220 (gebührenfrei)

hausnotruf.bonn@johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

Hilfe per Knopfdruck

Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein ein-
facher Strom- und Telefonanschluss genügt. Aktuell liefern wir auf 
Wunsch auch kontaktlos. Übrigens: Allein lebende Menschen mit 

von der Krankenkasse einen Zuschuss zu unseren Hausnotruf- 
Paketen. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen Sie uns an.

Aus Liebe zum Leben

Piraten treffen auf Schottenröcke
Auf der Pfadfinderwiese in Ittenbach feierten die Ölbergpiraten ihr Sommerfest

Das Ergebnis ihrer Beutezüge präsentierten dieDas Ergebnis ihrer Beutezüge präsentierten dieDas Ergebnis ihrer Beutezüge präsentierten dieDas Ergebnis ihrer Beutezüge präsentierten dieDas Ergebnis ihrer Beutezüge präsentierten die
Ölbergpiraten auf ihren Sommerfest in IttenbachÖlbergpiraten auf ihren Sommerfest in IttenbachÖlbergpiraten auf ihren Sommerfest in IttenbachÖlbergpiraten auf ihren Sommerfest in IttenbachÖlbergpiraten auf ihren Sommerfest in Ittenbach

Jung und Alt schwang den Hammer und versenkte so manchen Nagel inJung und Alt schwang den Hammer und versenkte so manchen Nagel inJung und Alt schwang den Hammer und versenkte so manchen Nagel inJung und Alt schwang den Hammer und versenkte so manchen Nagel inJung und Alt schwang den Hammer und versenkte so manchen Nagel in
dem Holzbockdem Holzbockdem Holzbockdem Holzbockdem Holzbock

Die Schotten aus dem Oberhau sorgten mit ihren waghalsigen TänzenDie Schotten aus dem Oberhau sorgten mit ihren waghalsigen TänzenDie Schotten aus dem Oberhau sorgten mit ihren waghalsigen TänzenDie Schotten aus dem Oberhau sorgten mit ihren waghalsigen TänzenDie Schotten aus dem Oberhau sorgten mit ihren waghalsigen Tänzen
für Stimmung unter den Piratenfür Stimmung unter den Piratenfür Stimmung unter den Piratenfür Stimmung unter den Piratenfür Stimmung unter den Piraten

(bk) Ittenbach. Ein dreifaches
„Ahoi“ schallte letztens über die

Pfadfinderwiese in Ittenbach. Die
Piraten waren wieder eingefallen

und hatten das Ge-
lände in ihren Be-
sitz gebracht. Wie
in den Vorjahren
hatte die KG Öl-
bergpiraten wieder
alle Ittenbacher, so-
wie Unterstützer
und Freunde des
Vereins, zu ihrem
Sommerfest einge-
laden. „Wir wollen
in diesem Jahr
wieder bei sommer-
lichen Temperatu-
ren einen wunder-
schönen Nachmit-
tag und einen ge-
selligen Abend mit
viel Spaß und Freud
verbringen“, so Ka-
pitän und erster
Vorsitzender Klaus
Kunkel. Ein buntes
Programm erwar-
tete die Besucher.
Wie in der Piraten-
schar üblich, wurde

das Lager mit einem Flaggenap-
pell eröffnet. Als die Flagge end-
lich gehisst war läutete das Itten-
bacher Bläsercorps den Nachmit-
tag musikalisch ein. Zahlreiche
Buden waren um Rund aufgebaut.
Mit leckerem Kuchen und dem
Duft eines frischen Kaffees wurde
das Bürgertum auf den Platz ge-
lockt. Attraktionen für Klein und
Groß fesselten die Besucher und
sorgten dafür, dass die Piraten
eine große Beute machen konn-
ten. Eine Hüpfburg, Seilziehen und
Messerwerfen auf der Wiese tru-
gen zur allgemeinen Erheiterung
bei.
Die kleinen Piraten starteten von
der Wiese aus auf eine Schatzsu-
che. Am späten Nachmittag feu-
erte der Smutje seinen Grill an
und so manch Deftiges kam auf
den Tisch. Mit wehenden Fahnen
fielen am Abend die Schotten auf

den Festplatz ein. Die Eudenba-
cher Männertruppe „Nit fööhle,
sons klatsch“et“ tanzten, wie ge-
wohnt um ihr Leben. Doch die Pi-
raten waren an diesem Abend
gnädig, ließen die Schotten ge-
währen und genossen gemeinsam
mit der Gästeschar den akrobati-
schen Auftritt.
Eines blieb der Truppe jedoch
nicht erspart. Das Piratengebräu,
das jedem halbwegs standfesten
Mannskerl durch Mark und Bein
geht, musste getrunken werden.
Da die Schotten dem ohne Mur-
ren nachkamen, konnten die Sä-
bel der Piratenschar stecken blei-
ben und man verbrachte gemein-
sam noch einige gesellige Stun-
den. Kurz vor Mitternacht war es
dann daran, die Flagge wieder ein-
zuholen und damit ging das La-
ger, wie es begonnen hatte, mit
einem dreifachen „Ahoi“ zu Ende.
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Dankeschön-Grillfest fand großen Anklang
Eine Würdigung für alle Ehrenamtlichen in Königswinter

Viele interessante Gespräche fanden statt und man tauschte seineViele interessante Gespräche fanden statt und man tauschte seineViele interessante Gespräche fanden statt und man tauschte seineViele interessante Gespräche fanden statt und man tauschte seineViele interessante Gespräche fanden statt und man tauschte seine
Erfahrungen rund um das Ehrenamt in Königswinter ausErfahrungen rund um das Ehrenamt in Königswinter ausErfahrungen rund um das Ehrenamt in Königswinter ausErfahrungen rund um das Ehrenamt in Königswinter ausErfahrungen rund um das Ehrenamt in Königswinter aus

Der Grill war gut bestückt und die Gäste genossen das leckere EssenDer Grill war gut bestückt und die Gäste genossen das leckere EssenDer Grill war gut bestückt und die Gäste genossen das leckere EssenDer Grill war gut bestückt und die Gäste genossen das leckere EssenDer Grill war gut bestückt und die Gäste genossen das leckere Essen

Über 200 ehrenamtlich engagierte Bürgerinnen und Bürger waren der Einladung zum Grillfest gefolgtÜber 200 ehrenamtlich engagierte Bürgerinnen und Bürger waren der Einladung zum Grillfest gefolgtÜber 200 ehrenamtlich engagierte Bürgerinnen und Bürger waren der Einladung zum Grillfest gefolgtÜber 200 ehrenamtlich engagierte Bürgerinnen und Bürger waren der Einladung zum Grillfest gefolgtÜber 200 ehrenamtlich engagierte Bürgerinnen und Bürger waren der Einladung zum Grillfest gefolgt

(bk) Königswinter. Ein großes Dan-
keschön an alle ehrenamtlich En-
gagierten in Königswinter war das
Grillfest des Forum Ehrenamt -
Freiwilligenagentur für Königs-
winter und Umgebung. Über 200
Ehrenamtliche kamen zusammen
und trafen sich zu leckerem Es-
sen, interessanten Gesprächen
und zum ausgelassenen Aus-
tausch. Zusammen mit dem
Schirmherrn der Freiwilligenagen-
tur, Bürgermeister Lutz Wagner,
würdigte das Forum Ehrenamt die
vielen Engagierten, die sich in
ganz unterschiedlichen Bereichen
unermüdlich in und für Königs-
winter engagieren. Eingeladen
waren die in Königswinter akti-
ven Vereine und Gruppen. Von In-
itiativen im Rahmen der Integra-
tion und Flüchtlingshilfe bis hin
zum Naturschutz, von Karneval
bis Sport - alle waren dabei und
genossen bei strahlendem Son-
nenschein die Köstlichkeiten vom
Grill. In seiner Ansprache betonte
Bürgermeister Wagner, das Ehren-
amt sei „der Kitt, der unsere Ge-
sellschaft zusammenhält“. Jochen
Beuckers, Vorsitzender der Frei-
willigenagentur, würdigte den
großen und unermüdlichen Ein-
satz der Ehrenamtlichen, gerade
auch in der Corona-Pandemie, in
Zeiten der Ukraine-Krise und wäh-
rend der Flutkatastrophe. „Wir
brauchen in unserer Stadt viele
Engagierte und funktionierende
Vereine. Das wollen wir als Frei-
willigenagentur weiter fördern
und unterstützen“. Die Stimmung
war ausgelassen und man konnte
es den vielen Versammelten an-
merken, dass das Zusammenkom-

men und der Austausch nach den
letzten von Corona geprägten Jah-
ren wirklich guttaten. Das Resü-
mee der Freiwilligenagentur und
des Bürgermeisters war auch,
dass eine solches Fest nach Wie-
derholung schreit. Also 2023
gerne wieder. Menschen, die sich
ehrenamtlich engagieren möch-
ten und Vereine und Initiativen
die Ehrenamtliche suchen, finden
beim Forum Ehrenamt einen kom-
petenten Ansprechpartner rund
um alle Fragen des Engagements.
Weitere Informationen: Forum
Ehrenamt, Freiwilligenagentur für
Königswinter und Umgebung,
Haus Heisterbach, 53639 Königs-
winter, Telefon: 02223/9236-36, E-
Mail: info@forum-ehrenamt.de,
Internet:
www.forum-ehrenamt.de.
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R(h)einspaziert war ein voller Erfolg
Stadtjugendring Bad Honnef ist überwältigt vom Zuspruch
Das Open-Air-Festival R(h)ein-
spaziert war ein voller Erfolg:
Mehrere Tausend Zuschauer
strömten auf die Insel Grafen-
werth. „Wir sind absolut überwäl-
tigt von diesem Zuspruch und hät-
ten uns kein schöneres Geburts-
tagsgeschenk wünschen kön-
nen“, kommentiert Stadtjugend-
ring-Vorsitzender Marius Nissl-

müller und spielt damit auf das
30-jährige Bestehen des Festivals
an: 1992 ging R(h)einspaziert
erstmals über die Bühne und hat
sich im Lauf der Zeit zu einem
festen Bestandteil des regiona-
len Kulturlebens entwickelt.
Dazu gratulierte auch Bürgermeis-
ter Otto Neuhoff, der sich freute,
dass nach zweijähriger Pause die-

se beliebte Veranstaltung wieder
stattfinden konnte. Und er dank-
te den mehr als 120 ehrenamtli-
chen Kräften sowie dem 14-köpfi-
gen Kernteam, die das Event
überhaupt erst möglich machen.
„Was hier auf purem Idealismus
geleistet wird, ist wirklich beein-
drucken. Ich möchte mich im Na-
men des Stadtjugendring-Vor-
stands für dieses beispielhafte
Engagement herzlich bedanken“,
betont Marius Nisslmüller.
Bei R(h)einspaziert ging es Schlag
auf Schlag: Den Auftakt machte
ein sehr gut besuchter Kinderfloh-
markt.
Direkt danach ging es mit dem
Kinder- und Familienfest weiter.
Rund 20 Mitgliedsvereine des
Stadtjugendrings beteiligten sich
mit Kreativ-, Sport- und Erlebniss-
tationen, die die Kinder in einem
Parcours durchlaufen konnten.
175 Kinder hatten am Ende den
Parcours durchlaufen und ihre
Stempelkarte abgegeben. Unter
ihnen verloste der Stadtjugend-
ring attraktive Preise.

Abends gaben sich dann regiona-
le Bands die Klinke in die Hand:
Frame the Moon und Plansche-
malöör fungierten als Eisbrecher,
ehe dann die Band StadtRand mit
Frontsänger Roman Lob richtig
Gas geben konnte. Die Fans san-
gen lautstark mit - wie auch bei
Mo-Torres, dem Rapper aus Köln.
Beim Topact Kasalla gab“s dann
kein Halten mehr: Die vielen Tau-
send Festivalbesucher feierten die
Jungs um Sänger Bastian Camp-
mann und ließen sie nicht ohne
mehrere Zugaben von der Bühne.
Festivalleiter Moritz Zummack
zog nach sehr arbeitsintensiven
Tagen zufrieden Bilanz: „Ich bin
total stolz auf unser Orgateam,
das aus insgesamt 14 Personen
besteht.“ Im einzelnen sind dies
neben Moritz Zummack: Daniel
Waterkamp, Jonas Monzel, Nika
Kasper, Olaf Beddies, Jannis
Roschlau, Tina Rüther, Anne Lar-
roque, Jonathan Diederich, Robert
Hoffmeyer, Jakob Bartels, Frank
Winkler, Marius Nisslmüller und
Marcelo Peerenboom.

Frühschoppen
in Eudenbach
Der Ortsausschuss Eudenbach lädt
wieder ein zum Frühschoppen im
Pfarrheim Eudenbach am Sonn-
tag, 28. August, im Anschluss an
die hl. Messe, ab ca.10.15 bis ca.

13 Uhr.
Man kann man wie früher bei Kaf-
fee/Tee und kühlen Getränken
zum Klaafen oder Kartenspielen
kommen.

Das große Jubiläum
rückt näher
Kindergarten „Die Nachtigall e.V.“
wird 50 Jahre alt
Bald ist es soweit, die älteste El-
terninitiative Bad Honnefs feiert
ihr 50-jähriges Bestehen mit ei-
nem wunderbar bunten Pro-
gramm für Groß und Klein.
Ganz herzlich sind die Ehemali-
gen an dieser Stelle eingeladen,
am 3. September am großen Fest

ab 14 Uhr im Kindergarten teilzu-
nehmen. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt - und auch die ein oder
andere Überraschung wird an die-
sem ganz besonderen Jubiläum
sicher nicht fehlen.
Die Nachtigallen freuen sich
bereits!

Das Festival war überaus gut besuchtDas Festival war überaus gut besuchtDas Festival war überaus gut besuchtDas Festival war überaus gut besuchtDas Festival war überaus gut besucht

Kasalla war der TopactKasalla war der TopactKasalla war der TopactKasalla war der TopactKasalla war der Topact

Beim Kinderfest gab es zahlreiche Aktionen.Beim Kinderfest gab es zahlreiche Aktionen.Beim Kinderfest gab es zahlreiche Aktionen.Beim Kinderfest gab es zahlreiche Aktionen.Beim Kinderfest gab es zahlreiche Aktionen.
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Gemeinsam musizieren -
von Anfang an
Ein neues Eltern-Kind-Angebot der
Musikschule Königswinter

Verdamp lang her, dat der Overhau jerock hät
Ein Konzertabend bei der KG „Spitz pass op“ Oberhau e.V.

(bk) Oberpleis. Ab September hält
die Musikschule Königswinter am
Standort Oberpleis auch für die
Jüngsten ein Angebot bereit: In
den neuen Eltern-Kind-Kursen
machen Kinder im Alter von sechs
Monaten bis drei Jahren gemein-
sam mit einem Elternteil oder ei-
ner anderen Begleitperson die
ersten Schritte in die Welt der
Musik. Durch das gemeinsame
Singen, Musizieren, Bewegen und
Musikhören in der Gruppe wird
das natürliche musikalische Be-
dürfnis der Kinder geweckt und
entwickelt.
Eine Mischung aus Liedern, Be-
wegungs- und Fingerspielen so-
wie dem Spiel auf einfachen In-
strumenten sorgt für Abwechslung
und führt die Kinder spielerisch
an die Musik heran. Für Babys
und Kleinkinder von sechs bis 18
Monaten findet ab dem 15. Sep-
tember donnerstags von 11 Uhr
bis 11.30 Uhr ein Kurs im Ballett-
raum des Schulzentrums Ober-
pleis statt. Für Kinder von 1,5 bis
drei Jahren wird ab dem 15. Sep-
tember donnerstags von 16.45 Uhr
bis 17.15 Uhr ein Kurs in der
Grundschule Oberpleis angebo-
ten. Beide Kurse laufen bis zu den
Weihnachtsferien an 13 Terminen;

in den Herbstferien findet der Kurs
nicht statt. Die Kosten betragen
pro Eltern-Kind-Paar 78 Euro. Für
weitere Informationen zu den El-
tern-Kind-Kursen und für die An-
meldung steht das Musikschul-
büro unter
musikschule@koenigswinter.de
oder 02244/889-288 zur Verfü-
gung.

Kaschämm wird im Oberhau auch auf der Bühne stehen. Foto: BandKaschämm wird im Oberhau auch auf der Bühne stehen. Foto: BandKaschämm wird im Oberhau auch auf der Bühne stehen. Foto: BandKaschämm wird im Oberhau auch auf der Bühne stehen. Foto: BandKaschämm wird im Oberhau auch auf der Bühne stehen. Foto: Band

(bk) Eudenbach. Das Karnevalsle-
ben bei der KG „Spitz pass op“
aus dem Oberhau ruht sein län-
gerer Zeit corona-bedingt. Doch
nun meldet sich der Oberhau zu-
rück. Am östlichen Rand des
Stadtgebietes von Königswinter
gehörte man zu den Gesellschaf-
ten, die stets einen wahren Feier-
marathon in der „Fünften Jahres-
zeit“ starteten. Der Narrentem-
pel, die Mehrzweckhalle des Or-
tes, wurde nicht nur von Gästen
aus dem Oberhau besucht, auch
zahlreiche Gäste aus der Ferne
haben immer wieder gerne den
Weg dorthin gesucht. Nun ist
wieder soweit, auch wenn es nicht
um Karneval geht. Die KG „Spitz

pass op“ Oberhau e.V. veranstal-
tet am Samstag, dem 10. Sep-
tember, ab 19 Uhr einen Konzert-
abend unter dem Motto „Ver-
damp lang her, dat der Overhau
jerock hät!“. In der Mehrzweck-
halle in Eudenbach wird die KG
mit den Bands Kaschämm und ih-
rem Kölsch Cover und MAM und
ihrem BAP-Cover sowie dem Vir-
tuosen an der Trompete Bruce
Kapusta insgesamt ca. sechs Stun-
den Live-Musik präsentieren. Für
diesen stimmungsvollen Abend
sind Karten zum Preis von 28 Euro
im Vorverkauf bei allen Vorstands-
mitgliedern der KG erhältlich.
Weitere Informationen gibt es auf
www.spitz-pass-op.de.
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Rund um den Weiher wird wieder gefeiert
Bürgerfestausschuss hat wieder ein abwechslungsreiches Programm auf die Beine gestellt

Baedeckers Empfehlungen prägen die Führung
Eine Kuratorenführung im Siebengebirgsmuseum am Sonntag, 28. August, um 15 Uhr

Der Weiher steht wieder im Mittelpunkt des zweitägigen FestesDer Weiher steht wieder im Mittelpunkt des zweitägigen FestesDer Weiher steht wieder im Mittelpunkt des zweitägigen FestesDer Weiher steht wieder im Mittelpunkt des zweitägigen FestesDer Weiher steht wieder im Mittelpunkt des zweitägigen Festes
Der Flohmarkt am Sonntag ist stets sehr beliebt und mit vielen StändenDer Flohmarkt am Sonntag ist stets sehr beliebt und mit vielen StändenDer Flohmarkt am Sonntag ist stets sehr beliebt und mit vielen StändenDer Flohmarkt am Sonntag ist stets sehr beliebt und mit vielen StändenDer Flohmarkt am Sonntag ist stets sehr beliebt und mit vielen Ständen
bestücktbestücktbestücktbestücktbestückt

(bk) Heisterbacherrott. Das Wei-
herfest darf am 27. und 28. Au-
gust auf dem Festplatz am Weiher
endlich wieder stattfinden. Der
Bürgerfestausschuss Heisterba-
cherrott startet nach zweijähri-
ger Corona-Pause mit einer eh-
renamtlichen Helferschar dieses
zweitägige Fest. Die Veranstal-
tung beginnt am Samstag um
17.30 Uhr mit dem Glockenbeiern
an der evangelischen Kirche. Es
schließt sich um 18.15 Uhr ein
ökumenischer Gottesdienst auf
dem Festplatz an. Um 19 Uhr un-
terhält DJ Magic & mT Musikthe-
ater Bonn die Gäste. Das THW

Bad Honnef baut, wie schon die
Jahre vorher, Beleuchtung und
Wasserfontäne im Weiher auf. DJ
Magic, Dirk Werdein, bekommt ab
20 Uhr Verstärkung am Weiher.
„mT“, das Bonner Musiktheater
vom Rhein, tritt am Samstag um
20 Uhr ohne Gage auf. Stattdes-
sen freuen sich Cordula, Christi-
ne, Cäcilia, Emmi, Moritz, Britta,
Bärbel sowie Katharina Wingen
über Spenden für die Tafel Kö-
nigswinter.
Am zweiten Festtag, sonntags,
lädt der Bürgerfestausschuss ab
11 Uhr zum Frühschoppen ein. Für
die musikalische Begleitung sor-

gen der Musikzug Bergklänge
Heisterbacherrott und das Tam-
bourcorps Siebengebirge Thomas-
berg. „Für die jungen Besucher
ist für Spiel & Spaß an den Spie-
lestationen sowie dem Kinderka-
russell und der Hüpfburg bestens
gesorgt.
Unsere Feuerwehr, der Löschzug
Oelberg kommt zur Präsentation
mit einem Fahrzeug und bringt
auch Spaß für Kinder mit“ so Wolf-
gang Otto Thiebes, Vorsitzender
des Bürgervereins. Der ganztägi-
ge Kinderflohmarkt findet am
Sonntag wieder auf den Parkwie-
sen neben dem Weiher statt.

Hierzu ist eine Anmeldung nicht
notwendig, Standgebühren wer-
den nicht erhoben. Wichtig ist
lediglich, dass die Flucht- und be-
festigten Wege, sowie die vom
Veranstalter abgesperrten Flä-
chen freigelassen werden
An beiden Tagen ist der Geträn-
keausschank im Einsatz und Le-
ckeres vom Grill sowie die schon
legendären Reibekuchen sorgen
für das leibliche Wohl. Die Niko-
lauskapelle ist am Sonntag von
11 bis 14 Uhr zur Besichtigung
geöffnet. Kuchenspenden werden
erbeten, die Abgabe bitte am
Sonntag ab 11 Uhr am Festplatz.

Maler amDer Strand von Visby/Gotland (1910) von Ernst Töpfer. Foto:Maler amDer Strand von Visby/Gotland (1910) von Ernst Töpfer. Foto:Maler amDer Strand von Visby/Gotland (1910) von Ernst Töpfer. Foto:Maler amDer Strand von Visby/Gotland (1910) von Ernst Töpfer. Foto:Maler amDer Strand von Visby/Gotland (1910) von Ernst Töpfer. Foto:
Mittelrhein-Museum KoblenzMittelrhein-Museum KoblenzMittelrhein-Museum KoblenzMittelrhein-Museum KoblenzMittelrhein-Museum Koblenz

(bk) Königswinter. Mit Baedeker
um die Welt. So eine Ausstellung
im Siebengebirgsmuseum in der
Altstadt von Königswinter. Karl
Baedeker (1801-1859) entwickel-
te um 1830 die ersten Reiseführer,
zunächst für das Rheintal, dann für
europäische und weltweite Reise-
ziele. Schnell wurde der rote Ein-
band mit goldener Schrift zum er-

folgreichen Markenzeichen. Bae-
dekers Empfehlungen folgend geht
es in der Kuratorenführung von
Königswinter aus um die Welt: Im
Blickpunkt stehen Arbeiten von
Künstlerinnen und Künstlern, die
ihre Eindrücke von eindrucksvol-
len Bergwelten, einsamen Gegen-
den, dem regen Treiben an den
holländischen Grachten oder be-

sondere touristische Attraktionen
in Bildern festhielten. Kostenbei-

trag: 7 Euro, ermäßigt: 5,50 Euro.
Dauer: ca. eine Stunde.

Sprechstunde der
Seniorenvertretung
Die erste Sprechstunde der Seni-
orenvertretung der Stadt nach der
Neuwahl im Mai 2022 findet am
Dienstag, 6. September, im Foyer
des Rathauses statt. Von 10 bis 11
Uhr steht dort der Vorsitzende der

Seniorenvertretung Dr. Hans-Chris-
toph Anders den Bürgerinnen und
Bürgern für Informationen über die
Arbeit der Seniorenvertretung und
Anregungen für die Seniorenarbeit
in der Stadt zur Verfügung
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
15 Uhr - Buntes Tauffest für alle -
Pfarrerin P. Haase-Schlie
17.30 Uhr - Glockenbeiern im Glo-
ckenturm der Emmauskirche
18.15 Uhr - Ökumenischer Got-
tesdienst zum Weiherfest auf dem
Festplatz
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust

11 Uhr - Gottesdienst - Diakon
und Prädikant i. A. J. Ebeler
16 Uhr - Kirche Kunterbunt - A.-K.
Metz-Klemen und Team
Donnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. September
18.30 Uhr - Ökumenisches Frie-
densgebet
Freitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. September
9 Uhr - Ökumenischer CreativKreis

Gottesdienste - Die Masken-Gottesdienste - Die Masken-Gottesdienste - Die Masken-Gottesdienste - Die Masken-Gottesdienste - Die Masken-
pflicht ist aufgehoben, wird aberpflicht ist aufgehoben, wird aberpflicht ist aufgehoben, wird aberpflicht ist aufgehoben, wird aberpflicht ist aufgehoben, wird aber
zum Eigenschutz empfohlen!zum Eigenschutz empfohlen!zum Eigenschutz empfohlen!zum Eigenschutz empfohlen!zum Eigenschutz empfohlen!
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrerin Beuscher, an-
schließend Gespräche und Kaffee
im Gemeindehaus
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - Ök. Gottesdienst der Grund-
schulen in St. Johann Baptist
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - Ök. Gottesdienst der

Grundschulen in St. Martin
Freitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. September
11 Uhr - Kindergartengottesdienst
im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrerin Quaas aus
Oberkassel, anschließend Gesprä-
che und Kaffee im Gemeindehaus,
11 Uhr Kindergottesdienst paral-
lel zum Gemeindegottesdienst,
12.30 Uhr Taufgottesdienst in der
Erlöserkirche

Kirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unserer
GemeindeGemeindeGemeindeGemeindeGemeinde
Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- AegidienbergAegidienbergAegidienbergAegidienbergAegidienberg
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
i. R. Schmitz
Donnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. September
15 Uhr - Ev. Frauenhilfe
Freitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. September
16 Uhr Café International16 Uhr Café International16 Uhr Café International16 Uhr Café International16 Uhr Café International
Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
10.30 Uhr - Gottesdienst - Prädi-
kant Herberg
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
i. R. Domay
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst - Prädikant
Herberg
Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September

18 Uhr - Konzert für Violine und
Gitarre - Klaus von Wrochem und
Marius Peters
Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
10 Uhr - Gottesdienst mit Jubel-
konfirmationen - Pfarrer Klemp-
Kindermann
19 Uhr - Konzert von ProKlassic e.
V. - Judith Hoffmann (Sopran), De-
sar Sulejmani (Klavier)
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarre-
rin Krüger
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
19.30 Uhr - Meditativer Tanz
Donnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. September
15 Uhr - Literaturkreis
Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
10.30 Uhr - Gottesdienst mit Ju-
belkonfirmationen - Pfarrerin Krü-
ger
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Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef

Pfarreiengemeinschaft Königswinter Am Oelberg

Kinderbibelwoche
„Kindermusical - Am
großen Tisch mit Jesus“
Evangelische Kirchengemeinde Bad Honnef

Wir suchen Deine Stimme
Evangelische Kirchengemeinde Bad Honnef

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
12 Uhr - Hon Wortgottesdienst
anl. Stadtjubiläum
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Aeg Familienmesse
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe anläßl.
Pfarrfest mit Prozession

11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Hon Hl. Messe Einweihung
Gesamtschule St. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - Hon Schulgottesdienst Lö-
wenburgschule
17.45 Uhr - Sel Andacht zur Barm-

herzigkeit Gottes nach hl. Sr. Faus-
tyna
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - Sel Schulgottesdienst St.
Martinus
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. September
18 Uhr - Hon Anbetung

18.10 Uhr - Aeg Rosenkranz
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Hon Wortgottesdienst
mit Kommunionausteilung
19.00 Sel-M Friedensgebet
Freitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. September
8 Uhr - Aeg Schulgottesdienst
11.30 Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18 Uhr - Aeg-D Rosenkranzgebet

Gottesdienste in:Gottesdienste in:Gottesdienste in:Gottesdienste in:Gottesdienste in: St.Pankratius
Oberpleis, St. Michael Uthweiler,
St. Margareta Stieldorf, St. Jose-
ph Thomasberg, St. Judas Thadd.
Heisterbacherrott, Zur schmerz-
haften Mutter Ittenbach, St. Ma-
riä Himmelfahrt Eudenbach
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     August,August,August,August,August, 22. 22. 22. 22. 22. Sonn- Sonn- Sonn- Sonn- Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Laudes
14 Uhr - St. Margareta Trauung
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe

18.15 Uhr - St. Judas Thaddäus
ökumenischer Gottesdienst an-
lässlich Weiherfesteröffnung
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     August,August,August,August,August, 22. 22. 22. 22. 22. Sonn- Sonn- Sonn- Sonn- Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
11 Uhr - Gottesdienst für „kleine

Leute“ Nikolauskapelle Heister-
bacherrott
15 Uhr - St. Joseph Taufe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
11 Uhr - St. Judas Thaddäus Trau-
ergottesdienst
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - St. Judas Thaddäus Schul-
gottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Hl.
Messe
18 Uhr - Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. September
7.20 Uhr - Nikolauskapelle Mor-

genlob
8 Uhr - St. Margareta Schulgot-
tesdienst
9 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe
12.25 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Schulgottesdienst
18.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
ökum. Friedensgebet für die Uk-
raine in der Emmauskirche
Freitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. September Herz-Jesu-
Freitag
8.25 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
11 Uhr - St. Judas Thaddäus Trau-
ergottesdienst
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Evensong

Der Jugendchor „Sing2gether“
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Bad Honnef sucht projekt-
bezogen aktuell junge Stimmen
ab zwölf Jahren für ein eigenes
Konzert am 6. November in der
Erlöserkirche. Geprobt wird jeden
Montag von 16.30 bis 17.30 Uhr
im Gemeindehaus in der Luisen-

straße 15. Das bunte Programm
ist breit gefächert und beinhaltet
groovige Songs, ruhige Balladen
sowie bekannte und unbekannte
Lieder. Lasst Euch überraschen!
Bei Fragen könnt ihr gerne die
Chorleiterin Marie-Dorothea
Wählt-Beste (0160 97997780)
kontaktieren.

In der zweiten Herbstferienwoche
(10. bis 14. Oktober) veranstaltet
die Ev. Kirchengemeinde Bad
Honnef wieder ihre Kinderbibel-
woche für Kinder der 1. bis 4. Klas-
se. Die Teilnahme ist dieses Jahr
kostenlos. Wer Lust hat jeden Tag
von 9 bis 15 Uhr mit vielen ande-
ren Schulkindern zu spielen, zu

tanzen, zu singen, das Bühnen-
bild zu gestalten und miteinander
viel Spaß zu haben, ist herzlich
willkommen. Anmeldungen sind
mit den ausliegenden Handzet-
teln, über unsere Homepage
www.ev-kirche-bad-honnef.de
oder per E-Mail an jugend@ev-
kirche-bad-honnef.de möglich.
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Gottesdienstordnung
Ausgabe:Ausgabe:Ausgabe:Ausgabe:Ausgabe: 35, 3. bis 9. September
Dekanat:Dekanat:Dekanat:Dekanat:Dekanat: Königswinter
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Bad Honnef
Pfarre:Pfarre:Pfarre:Pfarre:Pfarre: Seelsorgebereich VVVVVererererer-----
bandsgemeinden Bad Honnefbandsgemeinden Bad Honnefbandsgemeinden Bad Honnefbandsgemeinden Bad Honnefbandsgemeinden Bad Honnef
UnkelUnkelUnkelUnkelUnkel
Kirche:Kirche:Kirche:Kirche:Kirche: St. St. St. St. St.     AegidiusAegidiusAegidiusAegidiusAegidius
TTTTTel./Fel./Fel./Fel./Fel./Fax:ax:ax:ax:ax: 02224 80077 / 02224 02224 80077 / 02224 02224 80077 / 02224 02224 80077 / 02224 02224 80077 / 02224
8007880078800788007880078
Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
9.30 Uhr - Messe zum Patrozinium
Montag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. September
8 Uhr - Messe zum Patrozinium
Mittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. September
8.15 Uhr - Frauenmesse
Donnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. September
18.10 Uhr - Rosenkranz
18.30 Uhr - Wortgottesdienst mit
Kommunionausteilung
Kirche: St. Johann BaptistKirche: St. Johann BaptistKirche: St. Johann BaptistKirche: St. Johann BaptistKirche: St. Johann Baptist
TTTTTel./Fel./Fel./Fel./Fel./Fax:ax:ax:ax:ax: 02224 931563 / 02224 02224 931563 / 02224 02224 931563 / 02224 02224 931563 / 02224 02224 931563 / 02224
931565931565931565931565931565
(Hon-K) Krankenhauskapelle,
(HonMK) Marienhofkapelle, (SK)
Servatiuskapelle

Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
18.45 Uhr - GlockenlÃuten aller
Kirchen im Tal
19 Uhr - Auftakt mit nÂjoy und
Eröffnung
19.15 Uhr - Konzert mit nÂjoy
19.45 Uhr - Referat
20.30 Uhr - Klavierkonzert
21.30 Uhr - Texte Dietrich Bonhoeffer
22 Uhr - Ãkum. Taizé-Gebet
Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
7.45 Uhr - (SK) Prozession
11.30 Uhr - Hochamt
18.30 Uhr - Messe
Montag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. September
17 Uhr - Rosenkranzgebet
Dienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. September
8 Uhr - SchG Reichenberg
Mittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. September
17 Uhr - Rosenkranzgebet
Donnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. September
7.50 Uhr - SchG St. Josef
18 Uhr - Vesper
18.30 Uhr - Messe
Freitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. September

7.50 Uhr - SchG St. Josef
9.15 Uhr - SchG St. Josef
11.30 Uhr - Mittagsgebet
17 Uhr - Rosenkranzgebet
Kirche: St. Maria HeimsuchungKirche: St. Maria HeimsuchungKirche: St. Maria HeimsuchungKirche: St. Maria HeimsuchungKirche: St. Maria Heimsuchung
TTTTTel./Fel./Fel./Fel./Fel./Fax:ax:ax:ax:ax: 02224 931563 / 02224 02224 931563 / 02224 02224 931563 / 02224 02224 931563 / 02224 02224 931563 / 02224
931565931565931565931565931565
Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
17.30 Uhr - Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Messe
Mittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. September
8 Uhr - SchG RhÃndorf Grundschule
18.30 Uhr - Messe
Kirche: St. MartinKirche: St. MartinKirche: St. MartinKirche: St. MartinKirche: St. Martin
TTTTTel./Fel./Fel./Fel./Fel./Fax:ax:ax:ax:ax: 02224 931563 / 02224 02224 931563 / 02224 02224 931563 / 02224 02224 931563 / 02224 02224 931563 / 02224
931565931565931565931565931565
(Sel-M) Martinskapelle
Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
9.30 Uhr - Familienmesse
Dienstag, 6. SeptmeberDienstag, 6. SeptmeberDienstag, 6. SeptmeberDienstag, 6. SeptmeberDienstag, 6. Septmeber
17.45 Uhr - Rosenkranz
18.30 Uhr - Messe
Donnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. September
9 Uhr - Messe Frauengemeinschaft
St. Ann

TRI POWER Rhein-Sieg
Sprintrennen Landesliga Süd in Krefeld

Das TRI POWER Team nach dem ZieleinlaufDas TRI POWER Team nach dem ZieleinlaufDas TRI POWER Team nach dem ZieleinlaufDas TRI POWER Team nach dem ZieleinlaufDas TRI POWER Team nach dem Zieleinlauf

Die SG TRI POWER Rhein-Sieg
(SFA, HTV) war startete mit fol-
gender Besetzung: Andreas Vogt,
Felix Jungstädt, Stefan Eschmann
und Kathrin Schäferling.
Über die Distanz 750 Meter
schwimmen, 20 km Rad fahren
und 5km Laufen ging es bei herrli-
chem Wetter in Krefeld an den
Start. Nach kurzer Wettkampfbe-
sprechung ging es mit einem Was-
serstart los!
Andreas Vogt, der als sehr guter
Schwimmer bekannt ist, kam mit
einer Schwimmzeit von 15:30 im
vorderen Bereich aus dem Was-
ser. Kurz danach folgte Stefan
Eschmann mit 16:43. Felix und
Kathrin hatten etwas Probleme
und verloren mit 19:23 bzw. 19:10
etwas den Anschluss.
Die 20 km Radstrecke ging über
die nahegelegene Bundesstraße
und musste 2x a 10 km gefahren
werden. Die Wendepunktstrecke
war flach, jedoch war der Wind

relativ stark.Felix und Kathrin ver-
suchten das Feld von hinten auf-
zurollen und fuhren mit 36:10 min
und 40:50 min sehr starke Zeiten
und konnten einige Plätze nach
vorne aufholen. Andreas konnte
seine Position mit einem Rad Split
von 35:47min verteidigen. Stefan
zeigte mal wieder, dass er ganz
gut Rad fahren kann und konnte
sich etwas nach vorne schieben
und schloss das Radfahren mit
34:58min ab.
Auf den abschließenden 5km feu-
erten die Tri Power Athleten alles
raus was noch ging. Besonders
Felix und Kathrin konnten hier Ihre
Stärken nochmals ausspielen und
waren mit 18:53 min und 21:26
wieder sehr gut im Rennen. An-
dreas und Stefan versuchten Ihre
gute Ausgangslage nach Schwim-
men und Radfahren zu halten.
Beide kamen dann mit mit 21:05
min und 21:43 min ins Ziel.
Am Ende kam ein sehr guter Platz

sieben von 21 Mannschaften
heraus. Durch die sehr ausgegli-
chene Mannschaftsleistung konn-
te dieses Top zehn Ergebnis ein-
gefahren werden. Alle vier Starter
waren sehr happy mit Ihren ge-

zeigten Leistungen.
Das Letzte Rennen der Landesli-
ga Süd wird am 11. September in
Ratingen ausgetragen. Hoffentlich
wieder so erfolgreich wie Krefeld..
(Rennbericht Stefan Eschmann)
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- 8:1
- k.A.
- 2:3
- 10:0
- 1:0
- 2:4
- 8:1
- 0:0
- 7:1

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 3 14:5 9
2. 3 9:3 9
3. 3 11:2 6
4. 2 11:3 6
5. 3 8:4 6
6. 2 7:4 6
7. 3 12:3 4
8. 3 2:5 4
9. 2 4:5 3
10. 3 3:4 3
11. 3 7:9 3
12. 3 8:11 3
13. 3 5:10 3
14. 3 7:13 3
15. 3 6:16 3
16. 3 3:4 2
17. 2 3:10 0
18. 3 4:13 0

So. 28.08., 15:00 Uhr FC Rot-Weiss Neunkirchen - GW Mühleip

FC Genclerbirligi Eitorf II
GW Mühleip TuS Schladern

FC Genclerbirligi Eitorf II

SV Leuscheid II

Spvgg. Hurst-Rosbach II
GW Mühleip

TuS Herchen II

FC Rot-Weiss Neunkirchen
TuS Schladern
SV Öttershagen II

Kreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & Tabelle 3333         3. Spieltag       3. Spieltag        3. Spieltag       3. Spieltag

SV 09 Eitorf II
TuS Winterscheid II

FC Hennef 05 II
VfR Marienfeld II

SV Buchholz 05 II
TV Rott

SV Allner-Bödingen III
SV Höhe

SV Buchholz 05 II

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 28.08., 13:00 Uhr Olympias Eitorf - SV Höhe
So. 28.08., 13:00 Uhr SV Leuscheid II - TuS Herchen II
So. 28.08., 13:00 Uhr FC Hennef 05 II - SV Buchholz 05 II

So. 28.08., 12:30 Uhr TuS Winterscheid II - Spvgg. Hurst-Rosbach II
So. 28.08., 12:45 Uhr SV Öttershagen II - TuS Eudenbach

So. 28.08., 17:15 Uhr FC Genclerbirligi Eitorf II - SV Allner-Bödingen III

So. 28.08., 15:00 Uhr VfR Marienfeld II - TV Rott
So. 28.08., 14:30 Uhr TuS Schladern - SV 09 Eitorf II

TuS Eudenbach
Olympias Eitorf

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SV Allner-Bödingen III SV Leuscheid II
TV Rott SV Öttershagen II

TuS Eudenbach TuS Winterscheid II

SV 09 Eitorf II Olympias Eitorf
Spvgg. Hurst-Rosbach II FC Rot-Weiss Neunkirchen

VfR Marienfeld II
TuS Herchen II FC Hennef 05 II
SV Höhe

- 6:0
- 0:1
- 1:3
- 2:0
- 2:2
- 1:3
- 2:1
- 6:0

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 1 6:0 3
2. 1 6:0 3
3. 1 3:1 0
4. 1 3:1 3
5. 1 2:0 0
6. 1 2:1 3
7. 1 1:0 0
8. 1 2:2 1
9. 1 2:2 0
10. 1 1:2 0
11. 1 0:1 0
12. 1 1:3 0
13. 1 1:3 0
14. 1 0:2 0
15. 1 0:6 0
16. 1 0:6 0

SV Altenberg

FV Bad Honnef

So. 28.08., 15:15 Uhr SV Altenberg - FSV Neunkirchen-Seelscheid

TuS Mondorf

SSV Merten

SV Schlebusch
1. FC Spich

SV Wachtberg

Landesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1111         1. Spieltag       1. Spieltag        1. Spieltag       1. Spieltag

SC Rheinbach
FV Wiehl

SSV Homburg-Nümbrecht
SV Altenberg

VfL Alfter
TuS Oberpleis

Deutz 05
FV Bonn-Endenich

FSV Neunkirchen-Seelscheid

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 28.08., 15:00 Uhr TuS Mondorf - 1. FC Spich
So. 28.08., 15:15 Uhr SSV Homburg-Nümbrecht - VfL Alfter
So. 28.08., 15:15 Uhr FV Bonn-Endenich - SC Rheinbach

So. 26.08., 20:00 Uhr FV Bad Honnef - SV Wachtberg
So. 28.08., 15:00 Uhr SSV Merten - SpVg. Porz

So. 28.08., 15:15 Uhr SV Schlebusch - FV Wiehl

So. 28.08.Uhr, 15:30 Deutz 05 - TuS Oberpleis

SV Wachtberg FV Bonn-Endenich
VfL Alfter SSV Merten
1. FC Spich SSV Homburg-Nümbrecht

SpVg. Porz

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

TuS MondorfFSV Neunkirchen-Seelscheid

FV Wiehl Deutz 05
TuS Oberpleis

SpVg. Porz FV Bad Honnef
SC Rheinbach SV Schlebusch

TuS Eudenbach setzt sich an die Tabellenspitze
Drei Spiele - drei Siege - das Team aus dem Oberhau
erwischt einen guten Start in die neue Saison

Der TuS Eudenbach in weiß dominierte das Spiel und setzt sich mit diesemDer TuS Eudenbach in weiß dominierte das Spiel und setzt sich mit diesemDer TuS Eudenbach in weiß dominierte das Spiel und setzt sich mit diesemDer TuS Eudenbach in weiß dominierte das Spiel und setzt sich mit diesemDer TuS Eudenbach in weiß dominierte das Spiel und setzt sich mit diesem
Sieg an die Tabellenspitze der Kreisliga C, Staffel 6Sieg an die Tabellenspitze der Kreisliga C, Staffel 6Sieg an die Tabellenspitze der Kreisliga C, Staffel 6Sieg an die Tabellenspitze der Kreisliga C, Staffel 6Sieg an die Tabellenspitze der Kreisliga C, Staffel 6

Siebenmal musste der Gästekeeper hinter sich greifen, auch hierSiebenmal musste der Gästekeeper hinter sich greifen, auch hierSiebenmal musste der Gästekeeper hinter sich greifen, auch hierSiebenmal musste der Gästekeeper hinter sich greifen, auch hierSiebenmal musste der Gästekeeper hinter sich greifen, auch hier
rutschte der Ball durch seine Hände und landete im Torrutschte der Ball durch seine Hände und landete im Torrutschte der Ball durch seine Hände und landete im Torrutschte der Ball durch seine Hände und landete im Torrutschte der Ball durch seine Hände und landete im Tor

(bk) Eudenbach. In der neuen Sai-
son der Kreisliga C, Staffel 6, ist
der TuS Eudenbach bislang dreimal
auf den Platz aufgelaufen und hat
ihn stets als Sieger verlassen.
Gegen den TuS Schladern siegten
die Eudenbacher auf eigenem
Platz mit 3:2. Auswärts holten sie
beim Endstand von 4:2 die drei
Punkt bei FC Rot-Weiss Neunkir-
chen und am letzten Wochenende
schossen sie ein wahres Feuer-
werk gegen den TuS Winterscheid
II ab. Nach den ersten 45. Minute

war die Partie bereits zugunsten
des Gastgebers entschieden. Zur
Halbzeit führte der TuS bereits mit
5:0. Bereits in der neunten Minu-
te brachte Erik Swysen die Heim-
mannschaft mit 1:0 in Führung.
Tim Gabriel Otto erhöhte in der
17. Minute auf 2:0. In der 29. Mi-
nute gelang Fabian Ziemtz der Tref-
fer zum 3:0. In der 36. Minute
trug sich Philipp Schwan in die
Torschützenliste ein. Wiederum
Fabian Ziemtz markierte in der
42. Minute den 5:0-Pausenstand.

In der zweiten Halbzeit ließen es
die Eudenbacher dann etwas ru-
higer zugehen.
Sie waren aber immer noch die
torgefährlichere Mannschaft und
wurden in der 62. Minute erneut
für ihren Einsatz belohnt. Yorma
Kunz Gracia erhöhte die Führung
auf 6:0. Daniel Pohl rundete den
Torreigen dann in der 80. Minute
ab. Mit diesem 7:0 war die Partie
gelaufen. Den Ehrentreffer für die
Gäte aus Winterscheid erzielte
Dennis Garweg in der 87. Minute.

So kann er weitergehen. Bereits
in der vergangenen Saison hatte
der TuS 05 Eudenbach am Ende
den vierten Tabellenplatz belegt.
Am kommenden Wochenende
kann der TuS nun die begonnen
Erfolgsserie ausbauen. Mit 9 Punk-
ten und einem Torverhältnis von
14:5 hätte es bislang nicht besser
laufen können.
An diesem Wochenende ist das
Team aus dem Oberhau um Trai-
ner Daniel Schumacher beim SV
Öttershagen II zu Gast.
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- 2:2
- 2:2
- 7:2
- 3:1
- 2:1
- 1:2
- 1:4

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 3 9:3 7
2. 3 9:5 7
3. 2 6:2 6
4. 3 8:4 4
5. 2 5:2 4
6. 2 3:2 4
7. 3 5:9 4
8. 2 7:2 3
9. 2 8:6 3
10. 2 5:5 3
11. 2 4:5 3
12. 3 4:7 3
13. 3 3:10 3
14. 3 6:8 1
15. 3 4:11 1
16. 2 2:7 0

SV Menden
SSV Happerschoß

SV Fortuna Müllekoven TSV Wolsdorf

SV Allner-Bödingen Hellas Troisdorf
Umutspor Troisdorf RW Hütte

RW Hütte

So. 28.08., 15:15 Uhr SSV Happerschoß - 1. FC Niederkassel II

1. FC Niederkassel II

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

Spvgg. Hurst-Rosbach

1. FC Niederkassel
SSV Kaldauen SF Aegidienberg

FC Kosova

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 28.08., 15:15 Uhr SF Aegidienberg - Umutspor Troisdorf
So. 28.08., 15:15 Uhr RW Hütte - SV Allner-Bödingen
So. 28.08., 15:15 Uhr Hellas Troisdorf - FC Kosova

So. 28.08., 13:00 Uhr TuS Mondorf II - SV Fortuna Müllekoven
So. 28.08., 15:15 Uhr SV Menden - SF Troisdorf 05

So. 28.08., 15:15 Uhr TSV Wolsdorf - Spvgg. Hurst-Rosbach

Kreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 3333           3. Spieltag         3. Spieltag          3. Spieltag         3. Spieltag

SV Fortuna Müllekoven
FC Kosova

SV Allner-Bödingen
Spvgg. Hurst-Rosbach

1. FC Niederkassel II
SF Troisdorf 05

Umutspor Troisdorf
1. FC Niederkassel
TSV Wolsdorf

Hellas Troisdorf
SSV Happerschoß

SF Aegidienberg

SSV Kaldauen
TuS Mondorf II

SV Menden

Ein glücklicher Sieg für den TuS 05 Oberpleis
Ein Eigentor des SV Altenberg in der 90. Minute bescherte dem Gastgeber die drei Punkte

Kam der TuS 05 einmal in den Strafraum des Gegners, so blieben dieKam der TuS 05 einmal in den Strafraum des Gegners, so blieben dieKam der TuS 05 einmal in den Strafraum des Gegners, so blieben dieKam der TuS 05 einmal in den Strafraum des Gegners, so blieben dieKam der TuS 05 einmal in den Strafraum des Gegners, so blieben die
Chancen zu oft ungenutztChancen zu oft ungenutztChancen zu oft ungenutztChancen zu oft ungenutztChancen zu oft ungenutzt

Immer wieder wurde es gefährlich im Strafraum des TuS 05, TuS-KeeperImmer wieder wurde es gefährlich im Strafraum des TuS 05, TuS-KeeperImmer wieder wurde es gefährlich im Strafraum des TuS 05, TuS-KeeperImmer wieder wurde es gefährlich im Strafraum des TuS 05, TuS-KeeperImmer wieder wurde es gefährlich im Strafraum des TuS 05, TuS-Keeper
Sebastian Klein musste stets auf der Hut seinSebastian Klein musste stets auf der Hut seinSebastian Klein musste stets auf der Hut seinSebastian Klein musste stets auf der Hut seinSebastian Klein musste stets auf der Hut sein

Durch ein Eigentor der Altenberger siegte der TuS 05 Oberpleis in derDurch ein Eigentor der Altenberger siegte der TuS 05 Oberpleis in derDurch ein Eigentor der Altenberger siegte der TuS 05 Oberpleis in derDurch ein Eigentor der Altenberger siegte der TuS 05 Oberpleis in derDurch ein Eigentor der Altenberger siegte der TuS 05 Oberpleis in der
letzten Minute der regulären Spielzeitletzten Minute der regulären Spielzeitletzten Minute der regulären Spielzeitletzten Minute der regulären Spielzeitletzten Minute der regulären Spielzeit

(bk) Oberpleis. Am vergangenen
Wochenende begann auch für den
TuS 05 Oberpleis die Meister-
schaft in der Landesliga. Im ers-
ten Spiel der neuen Saison war
der SV Altenberg zu Gast in der
Basalt-Arena. In der Anfangspha-
se der Partie stellte sich so man-
cher Besucher die Frage: „Wie
hoch wird der TuS 05 diese Partie
wohl gewinnen?“ In der Tat, der
Gastgeber startete spielstark und
konnte durch Andre Klug bereits
in der 6. Minute den Führungs-

treffer zum 1:0 erzielen. Doch die-
se Überlegenheit der Heimmann-
schaft gegen den Aufsteiger aus
Altenberg schwand mit zuneh-
mender Spieldauer. In der 20. Mi-
nute war dann auch bereits die
Führung dahin. Der SV Altenberg
konnte durch Abderrahman Rabhi
zum 1:1 ausgleichen. Mit diesem
Ergebnis gingen beide Mann-
schaften in die Halbzeitpause.
Auch in der zweiten Halbzeit tat
sich der Gastgeber schwer. Durch
zahlreiche Fehlpässe landete der

Ball immer wieder beim Gegner,
der insbesondere über die rechte
Seite schnell nach vorne spielte
und TuS-Keeper Sebastian Klein
im wieder forderte. Aus der Ab-
wehrleistung im Strafraum des TuS
05 resultierte mehrfach ein Kopf-
schütteln bei den Fans. Nur weni-
ge Entlastungsangriffe des Gast-
gebers waren zu sehen und selbst
diese stellten die Gäste kaum vor
große Herausforderungen. Das
Spiel nahm gegen Ende an Härte
zu. Doch dann schenkte der SV
Altenberg dem Gastgeber aus
Oberpleis den Sieg. In der 90. Mi-
nute versenkte der Altenberger
Burak Özmen durch ein Eigentor
den Ball im eigenen Netz. Auch
wenn der Jubel bei den Oberplei-
ser Spielern groß war, es bleibt
ein glücklicher Sieg mit Hilfe des
Gegners. So fiel dann auch der
Kommentar von TuS-Trainer Mar-
kus Voike nach dem Abpfiff des
Spiels eher verhalten aus: „Es war
in der Tat heute kein schönes
Spiel, das meine Mannschaft ge-
zeigt hat und es gibt noch viel zu

tun. Wir haben gewonnen und das
zählt erst einmal für mich. Aber
heute ist auch deutlich geworden,
dass dieses Team noch nicht ein-
gespielt ist. Die Spieler müssen
sich auf ihren zum Teil neuen Po-
sitionen noch verbessern. Es ist
das erste Meisterschaftsspiel und
unser Auftritt heute hat deutlich
gemacht, dass wir uns gemein-
sam noch erheblich steigern müs-
sen. Daran werden wir arbeiten.“
In der Tat, betrachtet man dieses
Spiel und vergleicht es mit dem
Kreispokal-Derby gegen den hö-
herklassigen SV Siegburg 04, so
liegen Welten zwischen den bei-
den Partien. Gegen Siegburg hat
man eine tolle Mannschaftsleis-
tung gesehen, eine kämpferische
Leistung auf überaus hohem Ni-
veau. All dies wurde im Spiel ge-
gen den SV Altenberg vermisst.
Doch die Saison ist noch jung. An
diesem Wochenende spielt das
Landesliga-Team auswärts gegen
Deutz 05, bevor im nächsten Heim-
spiel der SV Schlebusch in der
Basalt-Arena empfangen wird.
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Nachwuchs zeigte großen Einsatz
Beim THW-Handball-Camp präsentierten sich die Jugendmannschaften
der HSG auf hohem Niveau

Alle Bälle hooooch: Beim THW-Handball-Camp standen Spielspaß und Spielsysteme gleichermaßen imAlle Bälle hooooch: Beim THW-Handball-Camp standen Spielspaß und Spielsysteme gleichermaßen imAlle Bälle hooooch: Beim THW-Handball-Camp standen Spielspaß und Spielsysteme gleichermaßen imAlle Bälle hooooch: Beim THW-Handball-Camp standen Spielspaß und Spielsysteme gleichermaßen imAlle Bälle hooooch: Beim THW-Handball-Camp standen Spielspaß und Spielsysteme gleichermaßen im
MittelpunktMittelpunktMittelpunktMittelpunktMittelpunkt

Die Camp-Trainer Liev (rechts) und Alex (rotes Shirt) hatten mit denDie Camp-Trainer Liev (rechts) und Alex (rotes Shirt) hatten mit denDie Camp-Trainer Liev (rechts) und Alex (rotes Shirt) hatten mit denDie Camp-Trainer Liev (rechts) und Alex (rotes Shirt) hatten mit denDie Camp-Trainer Liev (rechts) und Alex (rotes Shirt) hatten mit den
sechs HSG-Jugendtrainern eine Trainingswoche voller neuer Impulse,sechs HSG-Jugendtrainern eine Trainingswoche voller neuer Impulse,sechs HSG-Jugendtrainern eine Trainingswoche voller neuer Impulse,sechs HSG-Jugendtrainern eine Trainingswoche voller neuer Impulse,sechs HSG-Jugendtrainern eine Trainingswoche voller neuer Impulse,
Team-Spirit und Spaß vorbereitetTeam-Spirit und Spaß vorbereitetTeam-Spirit und Spaß vorbereitetTeam-Spirit und Spaß vorbereitetTeam-Spirit und Spaß vorbereitet

Alle waren Sieger: Nach fünf intensiven Tagen hatten sich alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre MedailleAlle waren Sieger: Nach fünf intensiven Tagen hatten sich alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre MedailleAlle waren Sieger: Nach fünf intensiven Tagen hatten sich alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre MedailleAlle waren Sieger: Nach fünf intensiven Tagen hatten sich alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre MedailleAlle waren Sieger: Nach fünf intensiven Tagen hatten sich alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre Medaille
verdient. Fotos: HSGverdient. Fotos: HSGverdient. Fotos: HSGverdient. Fotos: HSGverdient. Fotos: HSG

(bk) Oberpleis. In den Sommer-
monaten steht für alle Handbal-
lerinnen und Handballer die Vor-
bereitung auf die nächste Saison
im Fokus - mit Laufeinheiten im
Siebengebirge, Übungen auf dem
Sportplatz oder auch Balltraining
in der Halle. Im vergangenen Mo-
nat konnten knapp 50 Jugendli-
che von einem ganz besonderen
Programm profitieren. Beim THW-
Handball-Camp am Oberpleiser
Sonnenhügel erlebten sie Trai-
ningsinhalten, die mit Rekord-
meister THW Kiel erarbeitet wur-
den. Es erwartete die jungen
Handballer*innen ein intensives
Training mit Torwurf und Team-
Spirit. Fünf Tage lang zeigten die
jungen Sportlerinnen und Sport-
ler der Grün-Blauen sowie von
den benachbarten Vereinen TuS
Niederpleis, FC Hennef 05, TSV
Bonn rrh., HSV Troisdorf, HSG Geis-
lar-Oberkassel und Godesberger
TV viel Einsatzfreude und Motiva-
tion beim intensiven Programm
des Handball-Camps. Als sehr
professioneller Partner führte das
Team von Teamplay Sports durch
die Woche und bot jeden Tag ein
sehr gut strukturiertes, fordern-
des und interessantes Trainings-
programm. Dabei wurden die bei-
den Camp-Trainer Liev und Alex
von sechs Jugendtrainern der HSG
unterstützt. HSG-Trainer und Mit-
Organisator Philipp Mertens: „Das
Camp war auch für uns Trainer ein
tolles Erlebnis voller Teamwork
mit Liev und Alex von Teamplay
Sports. Wir Vereinstrainer konn-
ten in dieser Woche auch einige
Ideen und Impulse für den Trai-
ningsalltag mit den HSG-Teams
mitnehmen.“ An den fünf Tagen
des THW-Handball-Camps wurden
Schwerpunkte auf bestimmte Ele-
mente des Sports gelegt, wie etwa
Abwehrarbeit oder Torwurf. „Das
Gelernte der einzelnen Motto-
Tage haben die Kinder sehr schnell
aufgenommen und im weiteren
Verlauf der Woche sehr gut um-
gesetzt“, beobachtete Camp-Trai-
nerin Liev Sagebiel von Teamplay
Sports. Ein besonderes Highlight
war das abschließende Turnier am
Freitagvormittag. Die vier Teams
wurden durch die Trainer im Vor-
feld zusammengestellt und wa-
ren dadurch sehr ausgeglichen
besetzt. Mit den Mannschaften

aus Spielerinnen und Spielern
mehrerer Vereine entwickelten
sich dadurch viele spannende Spie-
le auf einem hohen D-Jugend-Ni-
veau. Wer intensiv trainiert, ver-
braucht viel Energie, die es wieder
auszugleichen gilt. So war auch
für das leibliche Wohl beim THW-
Camp am Sonnenhügel bestens
gesorgt. Die Camp-Kids freuten
sich über täglich frisches Obst und
mittags eine Stärkung mit Pizza
oder Nudelgerichten. Liev Sage-
biel, die deutschlandweit THW-
Camps durchführt: „Die Sporthal-
le in Oberpleis war für unser
Camp wirklich toll, denn sie bie-
tet viel Platz und Möglichkeiten
für das Training. Die räumliche
Nähe zwischen dem Spielfeld und
dem Bereich für das Mittagessen
war ebenfalls optimal. Wir kom-
men definitiv gern wieder ins Sie-
bengebirge.“ Die HSG Siebenge-
birge bedankt sich herzlich bei

Teamplay Sports sowie dem ge-
samten THW-Camp-Team und
wünscht allen jungen Teilnehmer-

innen und Teilnehmern einen er-
folgreichen Start in die kommen-
de Saison 2022/2023.
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Entspannungsmethoden kennenlernen
TV Eiche bietet verschiedene Möglichkeiten
Sie sind gestresst und unruhig,
können schlecht schlafen und sind
kraftlos? Dann hat der TV Eiche
das Richtige für Sie. Bei dem An-
gebot - Autogenes Training - ler-
nen Sie mit der Kraft der Gedan-
ken den Körper und die Seele zu
beeinflussen. Es wird eine Tech-
nik vermittelt, mit der es möglich
ist, sich jederzeit und überall blitz-
schnell zu entspannen und neue
Kräfte zu sammeln. Das Autogene
Training lindert Stresssymtome
wie zum Beispiel Schlafstörungen,
innere Unruhe und wirkt ausglei-
chend auf das vegetative Nerven-
system.
Möchten Sie andere Entspan-
nungsmethoden kennenlernen?
Auch dafür hat der TV Eiche den
richtigen Kurs. Ob Progressive
Muskelentspannung, Traumrei-

sen, Lachyoga oder Achtsamkeits-
übungen, lernen Sie alles kennen
und verschaffen Sie sich einen
Überblick über die verschiedens-
ten Möglichkeiten der Entspan-
nung ohne sich vorab festzule-
gen.
Start der Kurse ist am Mittwoch,
7. September, im Bewegungsraum
im Eichehaus, Berck-sur-Mer-Stra-
ße 14 in Bad Honnef unter Einhal-
tung der gültigen Coronaregeln.
EntspanntEntspanntEntspanntEntspanntEntspannt wird von 18.30 bis
19.30 Uhr. Der Kurs läuft über fünf
Einheiten und kostet für Vereins-
mitglieder 25 Euro und für Gäste
40 Euro.
Das Autogene Autogene Autogene Autogene Autogene TTTTTrrrrrainingainingainingainingaining beginnt um
19.30 Uhr. Der 60-minütige Kurs
hat 7 Einheiten und kostet für
Gäste 49 Euro und für Vereinsmit-
glieder 35 Euro.

Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-
tionentionentionentionentionen gibt es in der Geschäfts-
stelle des TV Eiche, Telefon 02224-
969820 oder

Rechtsberatungs-termine
Die nächsten Termine für die rechtliche Beratung für Frauen aus
Bad Honnef und Umgebung finden am Donnerstag, 8. September,
10 bis 12 Uhr und Donnerstag, 22. September, 10 bis 12 Uhr
telefonisch statt.
Anmeldung und Terminvergabe sind im Frauenzentrum Bad Hon-
nef unter 02224/10548, Montag bis Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
möglich.
Frauenzentrum Bad Honnef

sportbetrieb@tv-eiche.de
Was der TV Eiche sonst noch bie-
tet findet man unter
www.tv-eiche.de

Plätze frei
In der Sportgruppe für Osteopo-
rose-Prävention des ATV Selhof
sind einige Plätze frei. Die Grup-
pe trifft sich jeden Montag von 11
bis 12 Uhr in der Turnhalle Kapel-

lenstraße. Kommen sie gerne zum
Probetraining und schauen, ob die
Gruppe ihnen zusagt. Evtl. Nach-
fragen an E. Irmgartz, Tel. 02224 /
4699
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Anzeige

10 Jahre Tanzen mit Lars
DP. Tanzen in Hennef - da fällt
vielen gleich ein Name ein:
Lars! Stadtfest, Weihnachts-
markt, Schulfeste in Hennef?
Lars ist dabei! Seit 2002 tanzt
Hennef mit Lars, dem Tanz-
lehrer. Seit 2012 tanzt Hen-
nef mit Lars, dem Selbststän-
digen. Seit 2013 tanzt Hennef
mit Lars, dem Inhaber einer
eigenen ADTV Tanzschule im
Herzen der Stadt. Mehrere
Hennefer Tanzgenerationen
hat Lars erlebt, mehrere Hen-
nefer Tanzgenerationen haben
Lars erlebt.
Seit zwanzig Jahren wirkt er
nun schon vor Ort. Hier lebt
er mit seiner Frau, gemein-
sam ziehen sie hier ihre zwei
Söhne groß. Lars versteht sich
als Hennefer durch und durch,
fühlt sich der Stadt verpflich-
tet. Er ist engagiert: Privat ist
er beispielsweise im Eltern-
beirat der Kita seines Sohnes
aktiv, beruflich bemüht er sich
um tänzerische Betätigung
und soziales Miteinander für
Hennefer aller Altersgruppen.
Mit dem Stadtecho führte die
Hennefer Lokalgröße - das
lässt sich wohl ohne Zweifel
so sagen - ein Interview an-

lässlich seines 10jährigen
Selbstständigkeitsjubiläums.

Stadtecho:Stadtecho:Stadtecho:Stadtecho:Stadtecho: Lieber Lars Lieber Lars Lieber Lars Lieber Lars Lieber Lars,,,,,     TTTTTanzenanzenanzenanzenanzen
-  -  -  -  -  WWWWWas kann das?as kann das?as kann das?as kann das?as kann das?
Lars: Tanzen ist immaterielles
Weltkulturerbe. Es gibt also ei-
nen sozialen Auftrag, zu tan-
zen, das kulturelle Leben und
damit natürlich das soziale
Miteinander zu pflegen. Tanzen
ist zeitlos. Man tanzt einfach
immer gerne Walzer, Foxtrott,
ChaChaCha und Discofox. Zen-
tral ist dabei für mich und uns
als Tanzschule sowohl die kör-
perliche Bewegung als auch das
bewusste Leben von sozialem
Miteinander.

Stadtecho:Stadtecho:Stadtecho:Stadtecho:Stadtecho:     WWWWWoher koher koher koher koher kommt ei-ommt ei-ommt ei-ommt ei-ommt ei-
gentlich Deine persönliche Lei-gentlich Deine persönliche Lei-gentlich Deine persönliche Lei-gentlich Deine persönliche Lei-gentlich Deine persönliche Lei-
denschaft für das denschaft für das denschaft für das denschaft für das denschaft für das TTTTTanzen? anzen? anzen? anzen? anzen? WieWieWieWieWie
kam es dazu,kam es dazu,kam es dazu,kam es dazu,kam es dazu, dass  dass  dass  dass  dass TTTTTanzen auchanzen auchanzen auchanzen auchanzen auch
Dein Broterwerb wurde?Dein Broterwerb wurde?Dein Broterwerb wurde?Dein Broterwerb wurde?Dein Broterwerb wurde?
Lars: Ich bin Tanzlehrerkind. Mei-
ne Großeltern mütterlicherseits
haben 1949 in unserer thüringi-
schen Heimat Erfurt eine Tanz-
schule eröffnet, die Tanzschule
Traut. Mein Vater - eigentlich
Fußballer bei Rot-Weiß-Erfurt -
hat sich nun mal in die Tochter des
Tanzlehrers verliebt.

Er ist schließlich selbst Tanzleh-
rer geworden. Mein Onkel
mütterlicherseits, dessen Frau und
Kinder sind auch Tanzlehrer und
Tanzsportler. Ein Cousin ist 1996
sogar Tanzsportweltmeister gewe-
sen. Ich bin 1979 zum Kindertanz
meiner Großmutter gegangen und
habe von 1982 bis 1889 in der DDR
Turniertanz betrieben. Alles in al-
lem, ich komme aus einer Tänzer-
familie.
Wir sind schließlich 1989 über
die ungarisch-österreichische
Grenze in die BRD geflüchtet.
Über Tanzsportkontakte sind wir
von Münster, wo uns die Fami-
lie Woitschitzke aufgenommen
hatte, nach Köln gekommen,
wo meine Eltern wieder als
Tanzlehrer gearbeitet haben. In
Köln habe ich mit 16 Jahren erst
eine kaufmännische Ausbildung
gemacht. Auf zweitem Weg, von
1992 bis 1995, habe ich die
Tanzschullehrerausbildung in
Troisdorf und Hennef gemacht.
Nach sieben Jahre als Tanzleh-
rer in Köln, bin ich seit 2002
fest in Hennef.

Stadtecho:Stadtecho:Stadtecho:Stadtecho:Stadtecho:     WWWWWas ist das Schöneas ist das Schöneas ist das Schöneas ist das Schöneas ist das Schöne
am am am am am TTTTTanz-Standort Hennef?anz-Standort Hennef?anz-Standort Hennef?anz-Standort Hennef?anz-Standort Hennef?
Lars: Wir treffen im Rhein-Sieg-

Kreis auf ganz viele Menschen,
die aufgrund ihrer rheinischen
Mentalität gesellig und gerne
beisammen sind und eben
gerne tanzen. Hennef ist eine
sport- und überaus tanzbegeis-
terte Stadt.

Stadtecho:Stadtecho:Stadtecho:Stadtecho:Stadtecho: Seit 20 Jahren bist Seit 20 Jahren bist Seit 20 Jahren bist Seit 20 Jahren bist Seit 20 Jahren bist
Du Hennefer Du Hennefer Du Hennefer Du Hennefer Du Hennefer TTTTTanzlehreranzlehreranzlehreranzlehreranzlehrer.....
Seit 10 Jahren bist Du nun hierSeit 10 Jahren bist Du nun hierSeit 10 Jahren bist Du nun hierSeit 10 Jahren bist Du nun hierSeit 10 Jahren bist Du nun hier
selbstständig. 2013 hast Duselbstständig. 2013 hast Duselbstständig. 2013 hast Duselbstständig. 2013 hast Duselbstständig. 2013 hast Du
Deine eigene Deine eigene Deine eigene Deine eigene Deine eigene ADTV ADTV ADTV ADTV ADTV TTTTTanzschuleanzschuleanzschuleanzschuleanzschule
gegründet.gegründet.gegründet.gegründet.gegründet.     Wie kam es zurWie kam es zurWie kam es zurWie kam es zurWie kam es zur
Gründung?Gründung?Gründung?Gründung?Gründung?
Lars: Nachdem ich mich 2012
selbstständig gemacht habe,
haben die Leute, die weiter bei
mir tanzen wollten, gefragt:
„Wo tanzt man denn jetzt mit
Dir, Lars?“
Etwas passendes zu finden war
natürlich nicht einfach.
Clemens Wirtz, unser Vermie-
ter, hat die Gründung 2013
möglich gemacht, indem er die
Etablierung der Räumlichkeiten
hier stark unterstützt hat.
Der Standort Kaiserstraße be-
sticht einfach: Vier Tanzsäle,
ebenerdig, viele Parkplätze,
gute Anbindung an öffentliche
Verkehrsmittel und die Lage im
Herzen der Stadt - perfekt!
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Stadtecho:Stadtecho:Stadtecho:Stadtecho:Stadtecho:     WWWWWas ist die Grund-as ist die Grund-as ist die Grund-as ist die Grund-as ist die Grund-
idee oder -philosophie Deineridee oder -philosophie Deineridee oder -philosophie Deineridee oder -philosophie Deineridee oder -philosophie Deiner
TTTTTanzschule? anzschule? anzschule? anzschule? anzschule? WWWWWofür steht Ihr?ofür steht Ihr?ofür steht Ihr?ofür steht Ihr?ofür steht Ihr?
WWWWWas macht Euch und Eurer as macht Euch und Eurer as macht Euch und Eurer as macht Euch und Eurer as macht Euch und Eurer An-An-An-An-An-
gebot besonders aus?gebot besonders aus?gebot besonders aus?gebot besonders aus?gebot besonders aus?
Lars: Wir stehen generations-
übergreifend für Familie, Viel-
fältigkeit, Inklusion und inter-
kulturelle Thematiken.
Familie und Vielfältigkeit - das
meint: Über „fitdankbaby“ für
frischgebackene Mütter mit ih-
ren Babys, bis „Movita“, für die
ältesten Generationen, bieten
wir allen etwas an: Kindertan-
zen oder -ballett, HipHop, klas-
sischer Paartanz, Breakdance,
Ballett, Zumba, Jumping Fitness
usw. Große Bedeutung hat bei
uns auch das Thema Hochzei-
ten. Vom Hochzeitskurs bis zum
individuellen Dreamdance be-
gleiten wir die Paare sehr eng.
Auf Wunsch sind wir bei Hoch-
zeiten auch vor Ort und ani-
mieren. Wir sprechen also von
Vielfältigkeit im Angebot, von
klassischem Paartanzunter-
richt, Gruppenunterricht, ver-
schiedenen Tänzen und ver-
schiedenen Generationen. Je-
des Familienmitglied findet bei
uns theoretisch ein passendes
Angebot.
Inklusion und interkulturelle
Thematiken - das meint: Tan-
zen kann auch etwas Integrie-
rendes sein. Wir tanzen Tänze
aus der ganzen Welt. Unsere
Tanzlehrerin Birgit Ohmann

beispielsweise gehört zu den
wenigen Irish Dance-Trainern in
Deutschland, die diesen wun-
derschönen folkloristischen
Volkstanz betreiben und anbie-
ten - Hardshoe und Softshoe,
Kids und Erwachsene. Wir tan-
zen mit Menschen mit ver-
schiedenen Hintergründen, ver-
schiedenen Sprachen, mit ver-
schiedenen Voraussetzungen, in
verschiedenen Altern.
Über alldem steht immer die
Idee eines guten sozialen Mit-
einanders. Das wird erlernt und
gelebt. Dafür stehen wir als
ADTV Tanzschule. Die Grund-
idee ist, dass wirklich jeder -
egal womit, woher oder wofür
er kommt - denken kann: „Da
kann ich hingehen!“

Stadtecho:Stadtecho:Stadtecho:Stadtecho:Stadtecho: Ger Ger Ger Ger Gerade im Kinderade im Kinderade im Kinderade im Kinderade im Kinder-----
und Jugendbereich seid Ihr sehrund Jugendbereich seid Ihr sehrund Jugendbereich seid Ihr sehrund Jugendbereich seid Ihr sehrund Jugendbereich seid Ihr sehr
aktivaktivaktivaktivaktiv.....     Wie sieht dieses Engage-Wie sieht dieses Engage-Wie sieht dieses Engage-Wie sieht dieses Engage-Wie sieht dieses Engage-
ment genau aus?ment genau aus?ment genau aus?ment genau aus?ment genau aus?
Lars: Wir sind engagiert in Kin-
dergärten, Grundschulen, wei-
terführenden Schulen und sozi-
alen Einrichtungen wie Kinder-
heimen - immer unter dem
Stichwort „Achtsamkeit“.
Ein tolles Beispiel ist das Yo-
BaDo®-Konzept. Es ist Teil des
durch den Staat gefördertes
Programm im „Nach-Corona“-
Kontext für Kinder und Jugend-
liche und verbindet Tanzen und
Bewegung mit Achtsamkeits-
übungen, Konflikt- und Um-

gangsformentraining und ähn-
lichem. Das Bewegungs- und
Verhaltenskonzept YoBaDo®
ist ein Alleinstellungsmerkmal
unserer Tanzschule.
Wir bemühen, wenn es um Kin-
der und Jugendliche geht, auch
um eine Personengruppe, die
nicht mehr automatisch in der
eigenen Vita einen Tanzkurs
sieht - durch Projekte in den
Schulen, etwa die „Bewegte
Pause“, und für Schulfeste,
durch die Umgangsformensemi-
nare und vieles mehr. Während
Corona hat uns die Arbeit an
den Schulen sehr geholfen, am
Ball zu bleiben, nicht zu ver-
schwinden oder in Vergessen-
heit zu geraten.

Stadtecho:Stadtecho:Stadtecho:Stadtecho:Stadtecho:     Wie hat sich CoronaWie hat sich CoronaWie hat sich CoronaWie hat sich CoronaWie hat sich Corona
sonst auf Euch ausgewirkt?sonst auf Euch ausgewirkt?sonst auf Euch ausgewirkt?sonst auf Euch ausgewirkt?sonst auf Euch ausgewirkt?
Lars: Kunst und Kultur haben
unwiederbringlich unter der
Pandemie gelitten. Noch heute
sind viele Leute zurückhaltend,
wenn es um Veranstaltungen
wie Tanzbälle, Gala- oder Mot-
toveranstaltungen geht. Wir
haben natürlich auch Kunden
und sehr fähige Kollegen, die
die langen Schließungszeiten
und die Unsicherheit nicht er-
tragen konnten, verloren. Wir
sind noch nicht wieder auf „Vor-
Corona-Niveau“, aber es geht
aufwärts. Die stärksten Berei-
che sind die der Kinder: Eltern
wollen, dass Kinder sich bewe-

gen und soziale Kontakte ha-
ben. Das ist wichtig.

Stadtecho:Stadtecho:Stadtecho:Stadtecho:Stadtecho:     WWWWWas sind die größ-as sind die größ-as sind die größ-as sind die größ-as sind die größ-
ten Herausforderungen undten Herausforderungen undten Herausforderungen undten Herausforderungen undten Herausforderungen und
die schönsten Seiten Leiterdie schönsten Seiten Leiterdie schönsten Seiten Leiterdie schönsten Seiten Leiterdie schönsten Seiten Leiter
einer eigenen einer eigenen einer eigenen einer eigenen einer eigenen TTTTTanzschule zuanzschule zuanzschule zuanzschule zuanzschule zu
sein?sein?sein?sein?sein?
Lars: Die größte Herausforde-
rung ist die Bewältigung des
Tageswerkes, der immer grö-
ßer werdende Spagat zwi-
schen Familie und Beruf, un-
ternehmerisch tätig zu sein
und für so viel wirtschaftlichen
Erfolg zu sorgen, dass alle Mit-
arbeiter mit Sicherheit denken
können, und natürlich der im-
merwährende Druck des „Er-
folgreichseinmüssens“.
Ich bin jetzt seit zehn Jahren
selbst-ständig.
Das ist der Kampf, aber auch
die Freude. Für mich ist es
auch eine Art von Freiheit und
Selbstverwirklichung.
Ich bin kommunikativ, ich ar-
beite gerne mit Menschen, ich
bewege mich gerne und ich
mag Musik - da gibt es ja
nichts passenderes als Tanz-
lehrer zu sein!

2022 feiert Hennef 10 Jahre
Tanzen mit Lars. Im kommen-
den Jahr feiert seine ADTV
Tanzschule in der Hennefer
Kaiserstraße 10jähriges Jubi-
läum. Die Hennefer dürfen ge-
spannt sein…
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116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Str. 27, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244-2815

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Str. 68a, 53604 Bad Honnef (Aegidienberg),
02224/80275

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstr. 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef (Rottbitze / bei dm/ALDI),
02224-97440

Donnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Freitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. September
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Königswinterer Str. 323, 53639 Königswinter (Ittenbach),
02223/22767

Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Str. 7, 53639 Königswinter (Oberpleis),
02244/2010

Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Str. 76, 53639 Königswinter (Oberdollendorf),
02223/24400

Angaben ohne Gewähr

dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.



Rundblick Siebengebirge – 27. August 2022 – Woche 34 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 51

14 Hilfstouren und immer noch motiviert
14 Touren haben die Mitglieder
von Sankt Augustin and friends
hilft e.V. seit Kriegsbeginn in die
Ukraine unternommen. War die
erste Tour noch mit einem VW
Sharan, die mit Medikamenten an
die Grenze führte, auf dem Rück-
weg drei Flüchtlinge mitnahm, so
fährt mittlerweile ein 40t LKW
nach Kiew. Der LKW (eine Dauer-
leihgabe der Firma True) randvoll
gepackt mit medizinischen Hilfs-
gütern, Schulausrüstung und spe-
ziellen Lebensmitteln verließ
Sankt Augustin und wurde in Kiew
erwartet. Einige Tage vorher war
Gunther Maassen mit einem klei-
nen Team für eine Woche vor Ort,
um weitere Hilfen vorzubereiten.
„Unsere Erfahrungen bei diesem
Besuch waren sehr beeindruckend
und werden uns noch lange
beschäftigen“so das Team.
„Die Ukrainer kämpfen nicht nur
an der Front, auch in den befrei-
ten Dörfern um Butscha wird ge-
kämpft mit Schaufeln und Bag-
gern für den Wiederaufbau.
Unser Verein bemüht sich der Dmit-
rievka village community (Gemein-
de) beim Aufbau zu helfen. Es wer-

den Schulen und Ambulanzen
unterstützt.Schultische,Tafeln,sogar
Arztliegen und Medikamente fin-
den so ihren Weg in die Gemein-
de. Auch die Feuerwehr wird un-
terstützt. Es ist entsetzlich,wie die
russische Armee dort vorgegan-
gen ist. Richtung Kiew wurden
alle lebensmittelrelevanten Ge-

Abfahrt LKWAbfahrt LKWAbfahrt LKWAbfahrt LKWAbfahrt LKW

bäude zerstört,viele Schulen und
Krankenhäuser sind zerschossen.
400 Häuser und 360 Wohnungen
sind allein in der Gemeinde mit
ca. 15.000 Einwohnern zerstört
und 500 Wohneinheiten beschä-
digt worden. So sind ca 10 Pro-
zent der Einwohner obdachlos,
aber die Gemeinde hat für alle
etwas finden können. Es geht
aufwärts in Dmitrievka. Der Ge-
meindebürgermeister Taras
Didych bedankte sich bei Gunther
Maassen für die vielseitige und
umfangreiche Hilfe des Vereins
und für die Solidarität mit den
Bürgen dort. Diese Hilfe gehe weit
über das Materielle hinaus, sei
sehr wichtig für die Menschen und
wird mit offenen Herzen ange-Zerstörtes KrankenhausZerstörtes KrankenhausZerstörtes KrankenhausZerstörtes KrankenhausZerstörtes Krankenhaus

Ehrung durch Taras Didych, DmitrievkaEhrung durch Taras Didych, DmitrievkaEhrung durch Taras Didych, DmitrievkaEhrung durch Taras Didych, DmitrievkaEhrung durch Taras Didych, Dmitrievka

nommen. Stellvertretend für den
Verein nahm Gunther Maassen
dankbar eine Auszeichnung der
Gemeinde entgegen. „Wir sind
sehr stolz und empfinden es als
Pflicht den Menschen in der Uk-
raine in diesen Stunden beizuste-
hen“ so Gunther Maassen „Wir
versprechen, wir kommen wieder,
um die Gemeinde weiter zu un-
terstützen. Es ist unser Ziel, lang-
fristig mit den Menschen eine
Freundschaft aufzubauen und ih-
nen zu zeigen, dass sie Teil eines
friedlichen Europas sein werden.
Erste Kontakte zu Vereinen wer-
den genutzt, um kulturellen Aus-
tausch zu ermöglichen. Für weite-
re Informationen steht der Verein
unter 01775605133 zur Verfügung.
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Blinklicht - Online-Selbsthilfegruppen
für Menschen mit Depressionen und Ängsten

Hornissen: Friedliche Kraftpakete
Für ein ausgeglichenes Ökosystem

Für Menschen mit Depressionen
und sozialen Ängsten kann die
Teilnahme an einer Online-Selbst-
hilfegruppe ein sinnvolles nieder-
schwelliges Angebot sein.
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle im
Paritätischen NRW unterstützt
zwei Online-Gruppen zum Thema.

Das Angebot richtet sich an Men-
schen mit Depressionen und
Angststörungen, die an einem
Austausch von Betroffenen für
Betroffene interessiert sind.
Die Online-Selbsthilfegruppen
bieten auf digitalem Wege wö-
chentlich, mittwochs bzw. sonn-

tags von 18 bis 19 Uhr, die Gele-
genheit, sich von Angesicht zu
Angesicht auszutauschen und
Sorgen und Nöte zu besprechen.
Dabei soll es vor allem darum
gehen, sich Zeit für sich selbst
zu nehmen und einen positiven
Impuls für die Woche mitzuneh-

men. Selbsthilfegruppen erset-
zen keine Therapie.
Anmeldung per E-Mail:
shg-blinklicht@gmx.de
Selbsthilfe-Kontaktstelle im Pa-
ritätischen NRW, Beratungszei-
ten: Montag, Mittwoch, Freitag,
9 bis 14 Uhr, 02241 94 99 99

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Hornissen
werden mit bis zu 3,5 Zentimeter
Länge beeindruckend groß, brum-
men respekteinflößend und sind
dennoch absolut friedfertige Tie-
re. Eine Hornisse aus der Nähe zu
beobachten, ist ein rarer Moment.
Verwechslungsgefahr mit anderen
heimischen Wespen besteht kaum,
da alleine die Größe und die rot-
braun gefärbten Abschnitte an
Kopf, Brust und einem Teil des
Hinterleibs charakteristisch für
diese Art sind.
Die scheuen Tiere meiden den
Kontakt zum Menschen. Deshalb
ist die Angst vor einem Hornis-
senstich eher unbegründet. Am-
menmärchen über die fatale Wirk-
samkeit des Giftes der größten
Heimischen Faltenwespen kursie-
ren allerdings leider heute immer
noch völlig zu unrecht. So ist
beispielsweise den wenigsten be-
kannt, dass das Gift der Honig-
biene weitaus stärker als das der
Hornissen ist.
Vielmehr nehmen Hornissen ei-

nen sehr wichtigen Platz im Öko-
system ein, da sie zur Aufzucht
ihrer Brut tierische Kost in Form
von Insekten benötigen.
Hierzu zählen unter anderem auch

etliche sogenannte „Schädlinge“,
von denen ein intaktes Hornis-
senvolk im Hochsommer bis zu
500 Gramm täglich verspeist. Auf
dem Speiseplan der fleißigen Jä-
ger stehen beispielsweise Fliegen,
Raupen jeglicher Art bis hin sogar
zu Wespen. Der Pflaumenkuchen
oder das Grillsteak werden dage-
gen - anders als von Wespen ge-
wohnt - nicht angeflogen.
In unserer Region scheinen die
Bestände der Hornisse noch wei-
testgehend stabil zu sein.
Deutschlandweit zählen Hornis-
sen allerdings nach wie vor auf-
grund ihrer akuten Bestandsge-
fährdung zu den besonders ge-
schützten Arten. Daher ist es auch
verboten die Tiere mutwillig zu
beunruhigen, zu töten oder ihre
Nester zu entfernen. Lediglich in
Ausnahmefällen erteilt die Unte-
re Naturschutzbehörde des Rhein-
Sieg-Kreises eine Genehmigung
zur Umsiedlung eines Nestes.

Hierfür muss der Standort des
Nestes allerdings besonders kri-
tisch sein.
Was kann man tun, um den Brum-
mern einen artgerechten Unter-
schlupf im heimischen Garten zu
bieten? Am liebsten legen Hor-
nissen von Natur aus ihre Brut-
stätten in Baumhöhlen an. Wenn
sie diese in aufgeräumten Gärten
und Obstwiesen jedoch nicht fin-
den, weichen die Tiere auch in
Hausfassaden, auf Dachböden
oder sogar in Rollladenkästen aus.
Um dies zu verhindern und den
Hornissen generell bei der Woh-
nungssuche unter die Flügel zu
greifen, kann man ihnen spezielle
Nistkästen anbieten. Diese wer-
den gerne angenommen.
Nähere Auskünfte rund um das
Thema Hornissen erteilen gerne
die Fachleute am Naturschutz-
telefon des Rhein-Sieg-Kreises
unter der Rufnummer
02241/13-3900.

Fotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-Kreis
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Skifreunde feiern Helferfest
Der Vorstand der Skifreunde Hen-
nef hatte zum diesjährigen Hel-
ferfest eingeladen und etwa ein

die Gelegenheit für die Vorsitzen-
de Sigrid Busch-Jordan sich im
Namen aller Vorstandsmitglieder
bei den Helfer/innen des vergan-
genen Jahres in aller Form zu be-
danken. Ohne diese großartige
Unterstützung der Mitglieder wäre
manches Vorhaben nicht durch-
führbar gewesen. Denn in 2021
konnten trotz Corona mit „ge-
bremsten Schwung“ wieder eini-
ge Angebote unterbreitet werden,
die gerne angenommen wurden.
So organisierten die Helfer/innen
Wander- und Fahrradtouren, plan-
ten und führten Besichtigungen
und Ausflüge durch sowie brach-
ten sich tatkräftig ein um den Ein-

satz der Skifreunde beim Weih-
nachtsmarkt sicher zu stellen.
Gerade letztere Aktion erfordert
immer einen hohen Personaleins-
atz, denn die vereinseigene Ski-
Hütte muss aufgebaut, an drei Ta-
gen betrieben und danach wieder
abgebaut werden. Als Danke-
schön für diese tolle Unterstüt-
zung trafen sich deshalb an ei-
nem schönen Sommerabend in
einem Lauthausener Restaurant
die besonders aktiven Skifreund/
innen um sich bei Speis und Trank
auszutauschen und ein paar schö-
ne Stunden gemeinsam zu ver-
bringen. Was wäre der Verein ohne
solch engagierte Mitglieder.

Skifreunde Hennef beim Helferfest 2022Skifreunde Hennef beim Helferfest 2022Skifreunde Hennef beim Helferfest 2022Skifreunde Hennef beim Helferfest 2022Skifreunde Hennef beim Helferfest 2022

Viertel aller Mitglieder ließ sich
diese Veranstaltung nicht entge-
hen. Ist dies doch einmal im Jahr
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Rhein-Sieg-Kreis unterstützt die „Rhein-Sieg Talentiade“
Rhein-Sieg-Kreis (db) - Jugendliche
für Leichtathletik gewinnen und Ver-
eine im gesamten Kreisgebiet un-
terstützen - das ist das erklärte Ziel
der „Rhein-Sieg Talentiade“. Die Ver-
anstaltung des LAZ-Puma Rhein-Sieg
wird am 10. September in Siegburg
Premiere feiern. Dabei sollen beson-
dere Talente entdeckt und, wenn
möglich, für den Leistungssport in
ihrem Heimatverein gewonnen wer-
den.
Landrat Sebastian Schuster unter-
stützt die „Talentiade“ als Schirm-
herr:
„Neben dem Breiten- und Freizeit-
sport ist dem Leistungssport ein be-
sonderer Stellenwert zuzuschreiben.
Dieser begeistert immer wieder
Menschen in ganz Deutschland - so-
wohl bei regionalen als auch bei in-
ternationalen Wettkämpfen oder Tur-
nieren. Das Fundament dafür legen
unsere Sportvereine, die die Aufga-
be haben, Talente zu entdecken und
zu fördern. Daher freue ich mich sehr
über die Durchführung der 1. Talenti-
ade der Leichtathletik im Rhein-Sieg-
Kreis und danke deshalb ganz herz-

lich für das Engagement, das LAZ-
Puma Rhein-Sieg hier in der Region
zeigt.“

Bei der Veranstaltung im Walter
Mundorf Stadion in Siegburg stehen
Wettkämpfe in Läufen über 75, 100,
800 und 3.000 Meter an. Weitere
Disziplinen sind Weitsprung, Hoch-
sprung sowie Ballweitwurf bezie-
hungsweise Kugelstoßen.
„Die Rhein-Sieg Talentiade ist das
erste Leuchtturmprojekt in NRW für
die weiterführenden Schulen; wir
benötigen gerade für diese Alters-
gruppe dringend innovative Projek-
te, um Jugendliche im Sport nach
vorne zu bringen. Die Verbindung zu
regionalen Unternehmen macht die
Veranstaltung richtig rund“, sagt
Thomas Eickmann, sportlicher Lei-
ter beim LAZ-Puma Rhein-Sieg. „Zie-
le sind extrem wichtig und der Sport
bringt Jugendliche dazu, ihre Ziele
im Blick zu behalten.“
Regionale Partner, die das Projekt
unterstützen, wie die Kreissparkas-
se Köln, der Wahnbachtalsperren-
verband, Henrich Baustoffzentrum,
Rhenag, Signal Iduna, Wierig aber
auch der Rhein-Sieg-Kreis, werden
sich den Schülerinnen und Schülern
bei der „Talentiade“ vor Ort als po-
tentieller Ausbildungs- oder Prakti-
kumsbetrieb präsentieren. Die Sport-
jugend des Kreissportbundes Rhein-
Sieg e.V. bringt ebenfalls interessan-
te Informationen rund um den orga-
nisierten Sport mit. So steht neben
dem sportlichen Wettkampf auch die
Berufsorientierung im Fokus der Ver-
anstaltung. Bereits vor den Sommer-
ferien wurden alle weiterführenden
Schulen über die Veranstaltung in-

formiert - angesprochen sind Schü-
lerinnen und Schüler der Klassen 7
bis 13 aus den Jahrgängen 2003 bis
2010. Interessierte Sportlerinnen und
Sportler können sich auch unabhän-
gig von ihrer jeweiligen Schule zur
„Rhein-Sieg Talentiade“ anmelden.
„Die Einbindung der Schulen ist ein
wesentlicher Erfolgsgarant für solch
eine Veranstaltung“, so die Leiterin
des Amtes für Schule, Bildung, Kul-
tur und Sport des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Brigitte Böker. „Talentierte Schü-
lerinnen und Schüler können von Ih-
ren Sportlehrkräften zielgerichtet
angesprochen und für eine Teilnah-
me motiviert werden.“ Eine Teilnah-
me an der „Rhein-Sieg Talentiade
ist aber auch unabhängig von der
jeweiligen Schule möglich.
Der Rhein-Sieg-Kreis unterstützt die
Aktion durch die organisatorische
Planung vorab, die Kommunikation
mit den Schulen sowie finanziell, in-
dem er die Kosten für die Zeitmes-
sung und die Kampfrichtergebühren
übernimmt. In Zukunft wären auch
ähnliche Veranstaltungen in ande-
ren Sportarten denkbar.
So könnte der Stellenwert des Sports
in der Gesellschaft weiter erhöht
werden.
Alle Informationen zur
„Rhein-Sieg Talentiade“ gibt es auf
der Internetseite des LAZ Puma:
<http://www.laz-sport.de>
Dort können sich Interessierte auch
anmelden. Start der „ R h e i n -
Sieg Talentiade“ ist am 10. Septem-
ber um 10 Uhr.

(v.l.n.r) Lutz Killmann, Schulaufsichtsbeamter des Rhein-Sieg-Kreises, Generale Sport, Thomas Eickmann,(v.l.n.r) Lutz Killmann, Schulaufsichtsbeamter des Rhein-Sieg-Kreises, Generale Sport, Thomas Eickmann,(v.l.n.r) Lutz Killmann, Schulaufsichtsbeamter des Rhein-Sieg-Kreises, Generale Sport, Thomas Eickmann,(v.l.n.r) Lutz Killmann, Schulaufsichtsbeamter des Rhein-Sieg-Kreises, Generale Sport, Thomas Eickmann,(v.l.n.r) Lutz Killmann, Schulaufsichtsbeamter des Rhein-Sieg-Kreises, Generale Sport, Thomas Eickmann,
sportlicher Leiter LAZ-Puma Rhein-Sieg, Landrat Sebastian Schuster und Brigitte Böker, Leiterin des Amtessportlicher Leiter LAZ-Puma Rhein-Sieg, Landrat Sebastian Schuster und Brigitte Böker, Leiterin des Amtessportlicher Leiter LAZ-Puma Rhein-Sieg, Landrat Sebastian Schuster und Brigitte Böker, Leiterin des Amtessportlicher Leiter LAZ-Puma Rhein-Sieg, Landrat Sebastian Schuster und Brigitte Böker, Leiterin des Amtessportlicher Leiter LAZ-Puma Rhein-Sieg, Landrat Sebastian Schuster und Brigitte Böker, Leiterin des Amtes
für Schule, Bildung, Kultur und Sport. Foto: LAZfür Schule, Bildung, Kultur und Sport. Foto: LAZfür Schule, Bildung, Kultur und Sport. Foto: LAZfür Schule, Bildung, Kultur und Sport. Foto: LAZfür Schule, Bildung, Kultur und Sport. Foto: LAZ
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 03. September 2022Samstag, 03. September 2022Samstag, 03. September 2022Samstag, 03. September 2022Samstag, 03. September 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
31.08.2022 um 10 Uhr31.08.2022 um 10 Uhr31.08.2022 um 10 Uhr31.08.2022 um 10 Uhr31.08.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste Entwurfs-
planung kostenfrei! www.Headline-
Bau.de Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380. REGIO
PRESSEVERTRIEB GMBH

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an. Tel. 0 22 42 - 96
98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton Tel.: 0163/
8868565
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Vorstellungsgespräch
Tipps für Kleidung und einen guten Eindruck
Natürlich ist die berufliche Quali-
fikation das Hauptargument, doch
auch die Einhaltung des Dressco-
des, der Smalltalk mit dem Ge-
genüber und eine charismatische
Ausstrahlung sind im Job-Inter-
view entscheidend. Unsere Tipps
fürs Vorstellungsgespräch geben
einige wichtige Anhaltspunkte.
Pünktlich seinPünktlich seinPünktlich seinPünktlich seinPünktlich sein
Verspätungen zeigen einen Man-
gel an Zuverlässigkeit. Um sich
nicht sofort zu disqualifizieren, ist
Pünktlichkeit das A und O im Vor-
stellungsgespräch. Tipp: Wenn Sie
sich zehn Minuten vor dem Ter-
min am Empfang melden, hinter-
lässt das einen guten Eindruck.
Sollte es aber doch zu einer Ver-
spätung kommen, kündigen Sie
die Verspätung beim Unterneh-
men an und erklären diese.
Kleider machen LeuteKleider machen LeuteKleider machen LeuteKleider machen LeuteKleider machen Leute
Schick oder doch casual? Eine Fra-
ge, bei der es sicherlich auf das
Unternehmen ankommt, bei dem
man sich bewirbt. Grundsätzlich
gehört zu den wichtigsten Tipps
beim Vorstellungsgespräch: Das
Freizeitoutfit bleibt im Kleider-
schrank. Der erste Eindruck zählt
und bei diesem ist ein gepflegtes
äußeres Erscheinungsbild sehr
wichtig. Hier gilt es, dezent zu
sein. Aber was hilft die schicke
Bluse, wenn sich wegen der Ner-
vosität Schweißflecken unter den
Achseln abzeichnen? Eine vor
peinlichen Schwitzflecken und
Schweißgeruch sichere Lösung
bieten die Achselpads von Soft-
wings. Dank spezieller 3D-Form
und der ultradünnen, aber saug-
fähigen Ausführung sorgen sie für
Diskretion und hohen Tragekom-
fort.
Haltung zeigenHaltung zeigenHaltung zeigenHaltung zeigenHaltung zeigen
Die Körpersprache entscheidet
stark über Sympathie oder Anti-
pathie. Bereits der Händedruck
bei der Begrüßung ist entschei-
dend. Dieser darf kurz und be-
stimmt sein. Ebenso wichtig sind
der Blickkontakt und die korrek-
te namentliche Ansprache des
Gegenübers. Noch ein wichtiger
Tipp fürs Vorstellungsgespräch:
Nach den ersten Sätzen verfallen
viele Bewerber im Vorstellungs-
gespräch in eine lässigere Kör-
perhaltung. Doch nur eine auf-

rechte und vorgelehnte Haltung
zeigt Aufmerksamkeit und Offen-
heit. Auch wildes Gestikulieren ist
ein No-Go. Setzen Sie auf ruhige
und bedachte Gesten.
Aufmerksamkeit demonstrierenAufmerksamkeit demonstrierenAufmerksamkeit demonstrierenAufmerksamkeit demonstrierenAufmerksamkeit demonstrieren
Auch wenn es im Job-Interview

darum geht, sich selbst zu prä-
sentieren, ist ein Monolog keine
gute Idee.
Einer der wichtigsten Tipps fürs
Vorstellungsgespräch ist das Fra-
gen und Zuhören. Je intensiver
sich ein Dialog entwickelt, desto

besser gelingt der Informations-
austausch und desto mehr ent-
steht auch Sympathie. Eine pro-
fessionelle Vorbereitung gibt Ih-
nen dabei Selbstsicherheit und
Ruhe.
(Ratgeberzentrale.de)
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Gute Aussichten
rund ums nasse Element
Beruf und Karriere: Schwimmbadbauer sind
gefragte Experten
Sind sie einfach nur „Schwimm-
beckenbauer“ oder vielleicht doch
„Traumerfüller“? In jedem Fall
setzen Poolfachleute oft jahrelang
gehegte Wünsche von Hauseigen-
tümern in die Tat um. Dabei he-
ben sie nicht einfach ein Becken
im Garten aus und befüllen es mit
Wasser.
Umfassendes und vielschichtiges
Fachwissen ist notwendig, damit
ein Pool über viele Jahre seinen
Zweck erfüllt. Planungen für eine
dauerhaft einwandfreie Wasser-
qualität gehören ebenso dazu wie
clevere Überlegungen für einen
möglichst energiesparenden und
kostengünstigen Betrieb der pri-
vaten Wellnessoase. Entspre-
chend gefragt sind Experten mit
Fachwissen und Erfahrungen in
diesem Bereich - oft genug han-
delt es sich um Seiteneinsteiger,
zum Beispiel aus anderen Hand-
werksberufen.
Vielseitiges und tiefes Fachwis-Vielseitiges und tiefes Fachwis-Vielseitiges und tiefes Fachwis-Vielseitiges und tiefes Fachwis-Vielseitiges und tiefes Fachwis-
sen ist gefragtsen ist gefragtsen ist gefragtsen ist gefragtsen ist gefragt
„Der Schwimmbadbau ist ein kre-
atives Arbeitsfeld mit viel Gestal-
tungsspielraum. Neben planeri-
scher Kompetenz stehen ästheti-
sches Verständnis und handwerk-
liches Können im Vordergrund“,
sagt Dietmar Rogg, Präsident des
Bundesverbandes Schwimmbad &
Wellness e.V. Vielleicht sei diese
Vielseitigkeit des Berufs auch ge-

nau der Grund, warum es ein Be-
rufsbild Schwimmbadbauer und
damit verbunden eine feststehen-
de Ausbildung nicht gibt. Der Be-
ruf ist aber keineswegs ein Betä-
tigungsfeld, in dem man ohne Vor-
bildung oder Qualifikation beste-
hen kann. Im Gegenteil verlangt
der Schwimmbadbau vielseitiges
Fachwissen: „Kenntnisse in Bau-
physik und Beckenhydraulik ge-
hören ebenso dazu wie Wärme-
rückgewinnung, Anlagentechnik
oder die Entfeuchtung bei
Schwimmhallen“, so Rogg weiter.
Zudem seien biologische und che-
mische Kenntnisse gefragt,
insbesondere wenn es um die
Wasseraufbereitung geht.
Sehr gute Berufschancen für Sei-Sehr gute Berufschancen für Sei-Sehr gute Berufschancen für Sei-Sehr gute Berufschancen für Sei-Sehr gute Berufschancen für Sei-
teneinsteiger mit Fachkompetenzteneinsteiger mit Fachkompetenzteneinsteiger mit Fachkompetenzteneinsteiger mit Fachkompetenzteneinsteiger mit Fachkompetenz
Schwimmbadbauer müssen sich
zudem mit unterschiedlichen
Werkstoffen auskennen, Vor- und
Nachteile der Materialien berück-
sichtigen und wissen, wann und
für was man sie einsetzt. Auch
Kenntnisse bezüglich Normen und
Vorschriften sind unerlässlich, von
der Wasseraufbereitung bis zur
Sicherheit. Häufig sind es Mecha-
troniker sowie Fachleute aus dem
Sanitär-, Heizungs- und Klima-
Handwerk, die den Schwimmbad-
bau für sich entdecken - als Inha-
ber eines eigenen Betriebs oder
auch als Angestellter. (djd)
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Berufe mit Glas
Vom Flachglastechnologen bis zum Wirtschaftsingenieur der Glastechnik
Glas an sich ist bereits ein span-
nendes Material. Noch viel aufre-
gender ist allerdings eine Ausbil-
dung im Glasbereich: Vom Flach-
glastechnologen über den Verfah-
rensmechaniker Glastechnik bis
hin zum Wirtschaftsingenieur
Glastechnik reicht die Bandbrei-
te - inklusive guter Karrierechan-
cen im jeweiligen Beruf. Es win-
ken Top-Jobs in einer echten Zu-
kunftsbranche: der Flachglasin-
dustrie.
Kaum ein Berufsbild wurde so tief-
greifend modernisiert und den
Bedürfnissen und Anforderungen
in den Betrieben angepasst, wie
das des Flachglasmechanikers.
Aus ihm wurde mit dem „Flach-
glastechnologen“ ein zukunfts-
weisender Beruf, der die techno-
logische Entwicklung bezüglich
Automatisierung, Vernetzung und
Digitalisierung des innerbetrieb-

lichen Material- und Warenflus-
ses viel stärker berücksichtigt.
Das macht der Flachglastechno-Das macht der Flachglastechno-Das macht der Flachglastechno-Das macht der Flachglastechno-Das macht der Flachglastechno-
logelogelogelogeloge
Der Flachglastechnologe stellt
Glasplatten für die unterschied-
lichsten Einsatzzwecke her. Diese
werden zum Beispiel für Möbel
benötigt, aber auch für Türen, für
Spiegel oder ganz klassisch für
den Fenster- und Türenbau sowie
für die Fahrzeugindustrie. „Zu den
Aufgaben des Flachglastechnolo-
gen zählt der Zuschnitt inklusive
des Schleifens und Polierens der
Glaskanten sowie die Herstellung
des fertigen Produkts mittels der
Steuerung moderner Produktions-
maschinen“, erklärt der Haupt-
geschäftsführer des Bundesver-
bandes Flachglas (BF), Jochen
Grönegräs. Die Qualitätskontrol-
le und die Instandhaltung der
komplexen Maschinen runden

diesen interessanten Beruf ab.
„Neben technischem Verständnis,
einer umsichtigen Vorgehenswei-
se und großer Sorgfalt sollte Ma-
thematik kein Buch mit sieben
Siegeln sein und zwei linke Hän-
de sind hier ebenfalls fehl am Plat-
ze“, so Grönegräs. Der anerkannte
Ausbildungsberuf wird in der Regel
innerhalb von drei Jahren im Rah-
men einer dualen Ausbildung in der
Industrie erlernt, das heißt im Aus-
bildungsbetrieb und in der Berufs-
schule. Eine bestimmte Schulbil-
dung ist nicht vorgeschrieben,
mindestens ein Hauptschulab-
schluss ist aber von Vorteil.
Eine Eine Eine Eine Eine Alternative:Alternative:Alternative:Alternative:Alternative:     VVVVVerfahrensme-erfahrensme-erfahrensme-erfahrensme-erfahrensme-
chaniker Glastechnikchaniker Glastechnikchaniker Glastechnikchaniker Glastechnikchaniker Glastechnik
Etwas andere Schwerpunkte setzt
der ebenfalls spannende Ausbil-
dungsberuf als „Verfahrensme-
chaniker Glastechnik“ in der
Flachglasindustrie. Hier erlernt

man die Bedienung von Anlagen
zum Glas schneiden sowie für die
Formung, für die Veredelung und
für die Bedruckung von Glas. Dazu
gehören auch der Umgang mit
Computerprogrammen, die mit
den für die Glasbearbeitung not-
wendigen Daten versorgt werden
müssen und die Qualitätskontrol-
le. „Diese Ausbildung dauert
ebenfalls in der Regel drei Jahre,
findet auf dualem Wege im Be-
trieb und in der Berufsschule statt
und setzt handwerkliches Ge-
schick, eine gute Beobachtungs-
gabe, Teamfähigkeit und Sorgfalt
voraus. Außerdem sollte ein Inte-
resse für Mathematik, Physik und
Chemie sowie für technische An-
lagen bestehen“, erklärt der BF-
Hauptgeschäftsführer. Auch hier
ist mindestens ein Hauptschulab-
schluss von Vorteil.
(BF/DS)
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DEIN PROFIL:  

• Spaß an der Baugruppenmontage und kleinteiligen Arbeiten 

•  Abgeschlossene Berufsausbildung (wünschenswert)

• Idealerweise praktische Erfahrung im Umgang mit elektronischen  

   Baugruppen

• Sorgfältige und genaue Arbeitsweise

• Teamfähigkeit

WIR BIETEN: 

• Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz in einem stetig wachsendem  

   Unternehmen

• Abwechslungsreiche Tätigkeiten

• Attraktive Zusatzleistungen

• Familienfreundliche Arbeitszeiten

JK-Group GmbH, Köhlershohner Strasse 60,  53578 Windhagen, Germany

Telefon-Nr: +49 2224/818-0 | info@jk-group.net | www.jk-group.net/karriere

Wir freuen uns über Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen 

inklusive der Angabe Deines frühestmöglichen Eintrittstermins 

per Mail an info@jk-group.net.

DEINE  KARRIERE  

BEI JK

Für unsere Fertigung an den Standorten Windhagen  

und Rottbitze suchen wir (m/w/d): 

ELEKTROFACHKRAFT | MECHATRONIKER |  
MONTAGEMITARBEITER

Tipps für Berufseinsteiger nach der Arbeitspause
Personaldienstleistung ist für vie-
le Firmen inzwischen zum wichti-
gen Instrument der Personalpla-
nung avanciert.
So lassen sich beispielsweise Auf-
tragsspitzen mit dem Einsatz von
Zeitarbeit flexibler und schneller
bewältigen, Engpässe im Perso-
nalbereich werden durch geeig-
nete Mitarbeiter überwunden.
Zudem stellen Personaldienstlei-
ster Unternehmen auch ihre Fach-
expertise im Bereich der Perso-
nalvermittlung zur Mitarbeiterre-
krutierung zur Verfügung.

Doch was sagen die Beschäftig-
ten selbst dazu?
Wie sehen sie aktuell die berufli-
chen Möglichkeiten, die sich ih-
nen durch Zeitarbeit und Perso-
naldienstleistung eröffnen? Kön-
nen Personaldienstleister bei ei-
nem Wiedereinstieg nach der Ar-
beitspause helfen?

Beruflicher Beruflicher Beruflicher Beruflicher Beruflicher Wiedereinstieg mitWiedereinstieg mitWiedereinstieg mitWiedereinstieg mitWiedereinstieg mit
ZeitarbeitZeitarbeitZeitarbeitZeitarbeitZeitarbeit
Die Wahrnehmung der Personal-
dienstleistungsbranche hat sich
auch auf Arbeitnehmerseite in den

vergangenen Jahren deutlich ge-
wandelt. Die Bewerber haben
inzwischen gemerkt, dass Perso-
naldienstleistung mehr ist als Zeit-
arbeit.
Die beruflichen Perspektiven wür-
den von klassischer Arbeitneh-
merüberlassung bis zum Beispiel
zur Vermittlung in eine Direktan-
stellung reichen.

Neue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammeln
Die Zeitarbeit hat sich in der Tat
in den vergangenen Jahren als
konstanter Jobmotor im deut-

schen Arbeitsmarkt erwiesen. Sie
ist aus der heutigen Berufswelt
nicht mehr wegzudenken.
Ein Grund für die erfolgreiche Ent-
wicklung der Zeitarbeit ist zum
Beispiel die weiter zunehmende
Flexibilität der Arbeitnehmer. Zahl-
reiche deutsche Arbeitnehmer su-
chen ganz gezielt nach neuen,
abwechslungsreichen Beschäfti-
gungsmodellen.
Sie seien mobil und möchten Be-
rufserfahrungen in verschiedenen
Branchen sammeln.

Unbefristete Unbefristete Unbefristete Unbefristete Unbefristete VVVVVerträge nutzenerträge nutzenerträge nutzenerträge nutzenerträge nutzen
Die Vorteile der Personaldienst-
leistung liegen also nicht nur auf
der Seite der Unternehmen.
Wer bei einem Personaldienstlei-
ster einen Arbeitsvertrag unter-
zeichnet, bekommt den im Regel-
fall auf unbefristete Zeit. Wenn
im Rahmen der Arbeitnehmer-
überlassung ein Kundeneinsatz
endet, ist nicht automatisch auch
das Arbeitsverhältnis beendet.
Dann gehöre es zu den Aufgaben
des Personaldienstleisters, geeig-
nete Folgeeinsätze bei anderen
Unternehmen zu finden.
Tarifliche Bezahlung sowie alle
gesetzlich geforderten sozialen
Absicherungen wie Urlaubsan-
spruch oder Lohnfortzahlung im
Krankheitsfall gebe es ebenfalls.
Unterschiedliche Firmen kennenUnterschiedliche Firmen kennenUnterschiedliche Firmen kennenUnterschiedliche Firmen kennenUnterschiedliche Firmen kennen
lernenlernenlernenlernenlernen
Wer sich für Zeitarbeit entschei-
det, dem stehen heute alle Türen
offen.
Die Chancen für Arbeitssuchende
sind groß.
Bei jedem Einsatz werden neue
Erfahrungen gesammelt und Ein-
blicke in die unterschiedlichsten
Arbeitsbereiche und Betriebsab-
läufe gewonnen.
Zeitarbeit erhöhe deshalb vor al-
lem auch die Perspektiven von
Berufseinsteigern auf dem Ar-
beitsmarkt. In vielen Stellenan-
geboten würden mindestens zwei
bis fünf Jahre Berufserfahrung er-
wartet. Diese Berufserfahrung
sammeln Einsteiger in ihrer Ori-
entierungsphase durch Zeitarbeit
in unterschiedlichsten Bereichen
und lernen dabei diverse Firmen
kennen. Zeitarbeit ist heute at-
traktiv für alle Arbeitnehmer -
nicht nur für Jobsuchende oder
Menschen mit relativ niedriger
Qualifikation.
(Ratgeberzentrale.de)



Rundblick Siebengebirge – 27. August 2022 – Woche 34 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 61



Rundblick Siebengebirge – 27. August 2022 – Woche 34 – www.rundblick-siebengebirge.de62

Ein Händchen für Holz
Vielfältige Ausbildungs- und Karrierechancen im örtlichen Fachhandel
Seit vielen Jahrhunderten nut-
zen Menschen das nachwach-
sende Naturmaterial Holz, um
sich ein Zuhause zu bauen. Ne-
ben der langen Geschichte ist
Holz zugleich ein Rohstoff mit
viel Zukunft, nicht zuletzt we-
gen des Trends zu einem um-
weltbewussten, nachhaltigen

Bauen.
Damit verbindet sich ein weiter
steigender Bedarf nach qualifi-
zierten und erfahrenen Spezia-
listen. Der Holzfachhandel vor
Ort bietet vielfältige Ausbil-
dungsberufe und attraktive Per-
spektiven nach einem erfolgrei-
chen Abschluss.

Von der Kundenberatung bisVon der Kundenberatung bisVon der Kundenberatung bisVon der Kundenberatung bisVon der Kundenberatung bis
zum E-Commercezum E-Commercezum E-Commercezum E-Commercezum E-Commerce
Ohne komplexe Technik geht
auch beim Umgang mit dem Na-
turmaterial Holz heute nichts
mehr. Der Ausbildungsberuf für
angehende Kaufleute im Groß-
und Außenhandel mit Schwer-
punkt Großhandel zum Beispiel

wird immer komplexer.
Er bietet sehr gute Chancen auf
eine Übernahme und kontinu-
ierliche Weiterbildungen sowie
Aufstiegsmöglichkeiten nach
dem Ende der Berufsausbildung.
Neben der Begeisterung für den
Werkstoff Holz zählen Kommu-
nikationsgeschick, Teamfähig-
keit und Freude am direkten
Kommunizieren mit Lieferanten
und Kunden zu den Einstiegs-
voraussetzungen.
Ein gutes Verständnis für Zah-
len und wirtschaftliche Zusam-
menhänge ist ebenfalls gefragt.
Um ein Zukunftsthema, das per-
manent an Bedeutung gewinnt,
geht es auch in der Berufsaus-
bildung Kaufmann oder Kauffrau
E-Commerce.
Digitalisierung und elektroni-
scher Vertrieb sowie neue Wege
der Kommunikation mit den
Kunden stehen dabei im Mittel-
punkt.
Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-
tung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistik
Wer gerne selbst den Werkstoff
in die Hand nimmt, findet etwa
mit einer Ausbildung als Holz-
bearbeitungsmechaniker oder -
mechanikerin das passende An-
gebot.
Doch nicht nur kaufmännische
und technische Berufe bildet der
Holzfachhandel vor Ort aus. Für
effiziente Prozesse und eine zu-
verlässige, termingerechte Lie-
ferung der Produkte an die Kun-
den sind Fachkräfte für Lagerlo-
gistik verantwortlich.
Sie begleiten das Holz quasi
über den gesamten Weg von der
Eingangskontrolle über die Ein-
lagerung bis zur Bereitstellung.
Berufskraftfahrer sind dann für
den Transport direkt auf die Bau-
stelle verantwortlich.
Auch diesen Ausbildungsberuf
bieten zahlreiche örtliche Fach-
handelsunternehmen an.
Unter www.holzvomfach.de/aus-
bildung etwa gibt es weitere In-
formationen, Einblicke in die Er-
fahrungen anderer Auszubilden-
der und Ansprechpartner in den
Unternehmen.
Mit einer PLZ-Suche können
Schulabgänger offene Stellen in
der eigenen Region finden. (djd)
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www.immobilien-kittlaus.deTel. 02241-127320

Troisdorf/Zentrum       6818

Wohn-/Bürohaus als Kapital- 
anlage oder zur Selbstnutzung

889.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage

Neunkirchen-Seelscheid/Eich     6828

Absolute Idylle & doch ganz nah

569.000 € zzgl. 
3,57 % Käufercourtage

Bonn/Vilich-Müldorf      6792

Charmante Doppelhaushäfte

539.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

 Verkauf

 Vermietung

 Mietverwaltung

Wir vermarkten zum bestmöglichen Preis

Wir kümmern uns um Ihre Immobilie

Sankt Augustin/Niederpleis     6798

Familienfreundliche Doppel- 
haushälfte (Erbbau)

320.000 € zzgl.  
3,57 % Käufercourtage

Lohmar/Jexmühle              6830

Schicke Doppelhaushälfte in  
ruhiger Lage

489.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage

Seit über 30 Jahren Ihr Makler vor Ort

Königswinter       6836

Mögliches sonniges Baugrund-
stück im Siebengebirge

699.000 € 
zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

Hennef                           6229M

Möchten Sie für 1 Jahr im 
Schloss wohnen?

650,00 € zuzügl. 200,- EUR NK

Stellplatz 40,- EUR 

Wir bieten Ihnen eine kostenlose 

     Wertanalyse Ihrer Immobilie !


